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Verteilte Auflage

45.900 Exemplare

Theatergruppe
     der SV Munster
www.ihre-wundertüte.de

präsentiert:

CAMPING, KOKS UND HOLLYWOOD!CAMPING, KOKS UND HOLLYWOOD!
Am 6. April 2018 um 20 Uhr, am 7. April 2018 um 20 Uhr,

am 8. April 2018 um 16 Uhr im Soldatenheim „Oase“ Munster,
am 14. April 2018 um 20 Uhr und

am 15. April 2018 um 16 Uhr in Soltau, Aula Gymnasium

Kartenvorverkauf ab 21. Februar 2018 bei:
Munster-Touristik, Munster · Buchhandlung Hornbostel, Soltau

Bahnhofstraße 54
29640 Schneverdingen

Telefon 05193 9639764
Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr

u. 14.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr

• Haus- und Elektrogeräte
• Küchen • Lieferung

• Montage • Kundendienst
Carl-Benz-Straße 2
29614 Soltau
Telefon 05191 13318
Mo.-Fr. 8.30-18.00 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr

info@hausgeraete-baumbach.de · www.hausgeraete-baumbach.de

Bernhard Dehning OHG

Am Markt 5 • 29640 Schneverdingen
Tel. 05193/2381 • www.schuhhaus-dehning.de

Endspurt bis zum 17.2.2018

20%Nochmals auf  
alle reduzierten 

Preise

Mit dem Heide-Kurier
Indian Summer erleben
Kanada-Leserreise:  Metropolen und atemberaubende Naturwunder

SOLTAU (mwi). Für viele ist eine 
Tour nach Kanada ein ganz beson-
deres Erlebnis, wenn sich das Laub 
der Bäume in einem überwältigen-
den Spiel der Farben präsentiert. 
Dieses Erlebnis möchten wir Ihnen, 
liebe Leserinnen und Leser, auf un-
serer Heide-Kurier-Leserreise „Indi-
an Summer im Osten Kanadas - Me-
tropolenzauber  und atemberau-
bende Naturwunder“ bieten:  Vom 
29. September bis zum 9. Oktober 
2018 können Sie dabeisein, und das 
für 2.895 Euro (pro Person im Dop-
pelzimmer), wobei im Reisepreis 
neben dem Frühstück auch das 
Abendessen enthalten ist. Buchen 
können Sie diese Leserreise aus
schließlich beim Heide-Kurier, 
Kirchstraße 4, in 29614 Soltau, Te-
lefon (05191) 98320. Hier gibt es 
auch weitere Informationen.

In Kanadas Osten verbinden sich 
gepflegter angelsächsischer Lebens-
stil und französisches „Savoir vivre“, 
interessante Städte und grandiose 
Landschaften, wovon sich die Heid-
jer selbst einen Eindruck verschaffen 
können. Doch zunächst fahren die 
Teilnehmer aus der Heide nach Ham-
burg, um dann über Frankfurt/Main 
nach Toronto zu jetten. Am zweiten 
Reisetag lernen sie die größte Stadt 
Kanadas und Hauptstadt der Provinz 
Ontario bei einer Stadtrundfahrt ken-
nen, um dann den Rest des Tages für 
eigene Erkundungen zu nutzen.

Weiter geht es von dort aus am 
mächtigen St. Lorenzstrom entlang 
zum „Nationalpark der 1.000 Inseln“ 
und nach Brockville. Den National-
park mit seinen phantastischen Aus-
blicken lernen die Heidjer dabei auf 
einer Bootsfahrt durch das Insellaby-
rinth kennen.

Auch am vierten Tag folgen sie dem 
St. Lorenzstrom auf dem Weg nach 
Québec City, wo sie zwei Nächte 
verbringen. Die Hauptstadt der 
gleichnamigen Provinz ist Kanadas 
europäischste Stadt, von der sich die 
Heidjer bei einem Spaziergang die 
ersten Eindrücke verschaffen kön-
nen. Wahrzeichen der Stadt ist das 
Château Frontenac, inspiriert von 
den Schlössern der Loire und wohl 
meistfotographiertes Hotel der Welt. 
Am nächsten Morgen steht eine 
Stadtrundfahrt auf dem Programm, 
unter anderem mit Besuch der Alt-
stadt aus dem 18. Jahrhundert, seit 
1985 Unesco-Weltkulturerbe. Nach-
mittags steuern die Weltenbummler 
die Montmorency-Fälle an, deren 

Kaskaden mit 83 Metern rund 30 
Meter höher sind als die Niagara-
Fälle.

Auch Montreal, das nächste Etap-
penziel und nach Paris zweitgrößte 
französischsprachige Stadt der Welt, 
lernen die Heidjer auf einer Stadt-
rundfahrt kennen. Die zauberhafte 
Metropole besticht durch eine Mi-
schung aus französischem Charme 
und nordamerikanischem Lebensge-
fühl. Hier warten zahlreiche Sehens-
würdigkeiten auf die Besucher - von 
Old Montreal über die Notre-Dame-
Kirche bis hin zum französischen 
Viertel und zur Hafenfront am St. 
Lorenzstrom.

Weiter führt die Fahrt nach Ottawa 
- in die idyllische und liebenswerte 
Hauptstadt Kanadas. Dort erleben 
die Teilnehmer auf einer Stadtrund-
fahrt die wichtigsten Sehenswürdig-
keiten. Am nächsten Tag machen sie 
sich auf nach Huntsville. Auf dem 
Weg dorthin fahren sie durch den 
Algonquin-National-Park mit seinen 
bewaldeten Hügeln, Sümpfen, Flüs-
sen und Seen. Bei einem Spazier-
gang und im Besucherzentrum erfah-
ren sie dann mehr über das weitge-
hend unberührte Naturschutzgebiet 
mit seinem bemerkenswerten Tier- 
und Pflanzenreichtum.

Nach der Übernachtung in Hunts-
ville fahren die Reisenden zunächst 
durch die Muskoka-Region weiter 

nach Süden, um  durch die Obst- und 
Weinbauregion schließlich zu einem 
absoluten „Muß“ zu gelangen - zu 
den weltberühmten Niagara-Fällen. 
Dieses ganz besondere Naturschau-
spiel gehört zu den größten Sehens-
würdigkeiten des Kontinents: 51 
Meter hoch und bis zu knapp 800 
Metern breit sind die Fälle, deren An-
blick sich den Heidjern zunächst von 
oben bietet: Bei einem Bummel kön-
nen sie die großartige Aussicht auf 
die amerikanischen Fälle  und auf die 
kanadischen Horseshoe-Wasserfälle 
genießen. Am nächsten Morgen 

dann haben sie darüber hinaus die 
Möglichkeit, diese beeindruckende 
Naturgewalt bei einer Bootsfahrt 
auch von unten hautnah zu erleben. 
Gegen Mittag dann steuern die Teil-
nehmer zum Abschied den schönen 
Ort Niagara-on-the-Lake mit seinen 
bunten Häusern an, um schließlich 
wieder nach Toronto aufzubrechen. 
Von dort aus bringt sie der Jet zu-
nächst nach Frankfurt/Main und 
dann weiter nach Hamburg. Dort 
wartet dann schon der Bus, um die 
Reisenden wieder in die Heide zu-
rückzuchauffieren.

Die Niagara-Fälle sind ein absolutes „Muß“ auf einer Kanada-Reise.� Fotos: TCI

Sehenswert ist das Château Frontenac in Québec City.

Kinderbetreuung in Ferien

Lesung mit Maack
„Ich Idiot – Tagebuch einer Weltreise“

Harald Maack lädt ein zur Lesung 
in der Eine-Welt-Kirche.

SCHNEVERDINGEN. Harald 
Maack - unter anderem bekannt als 
„Wolle“ aus der ZDF-Serie „Notruf 
Hafenkante“ - ist am Samstag,  dem 
24. Februar, um 19 Uhr in der Eine-
Welt-Kirche in Schneverdingen zu 
Gast: Hier liest er aus seinem Buch 
„Ich Idiot - Tagebuch einer Weltrei-
se“. Der Eintritt zu der Lesung ist frei, 
um eine Spende wird gebeten. Die 
Veranstaltung wird unterstützt von 
der Kreissparkasse Soltau.

Wer träumt nicht von einer Weltrei-
se auf einem Containerschiff, den 
vielen Häfen? Als Passagier auf ei-
nem Containerschiff hat der Harald 
Maack in drei Monaten die Welt um-
rundet - und damit gemeint, sich ei-
nen Jugendtraum zu erfüllen. Erlebt 
hat der dabei die für ihn vorher un-
vorstellbare, faszinierende Weite und 
Einsamkeit des Pazifiks, überlebt hat 
er einen satten Sturm mit bis zu 17 
Meter hohen Wellen mitten im Atlan-
tik. Mit diesen und noch vielen wei-
teren außergewöhnlichen Erlebnis-
sen wurde er belohnt - und der Er-
kenntnis, daß Träume nicht unbedingt 
immer in Erfüllung gehen. Besucher 
der Lesung können sich auf einen 
spannenden Abend mit dem Schau-
spieler und Autor freuen. Maack wur-
de 1955 in der Nähe von Hamburg 
geboren und wuchs dort in Ramels-
loh auf. Seit 1982 ist er Schauspieler 
und hat zudem in unzähligen Hör-
spielen als Sprecher mitgewirkt. Aber 
Lesungen sind seine Passion: Sie 

begleiten ihn durch seine gesamte 
Laufbahn. Vom Literaturhaus Ham-
burg über das Rote Rathaus in Berlin, 
den Sendesaal des WDR in Köln bis 
zu einer fahrenden Barkasse im Ham-
burger Hafen, den Laderäumen der 
„Cap San Diego“ oder einer stillge-
legten Windmühle - die Orte, Themen 
und Lesestoffe sind vielfältig.

Mängel werden behoben
SCHNEVERDINGEN. Nachdem 

mehrere Bürgerinnen und Bürger aus 
Schneverdingen über zugenomme-
nen Bahnlärm im Bereich Osterwald-
weg geklagt hatten, hatte der örtliche 
SPD-Bundestagsabgeordnete Lars 
Klingbeil hierzu bei den Unternehmen 
Erixx und DB Netz nachgefragt.

Inzwischen hat er eine Antwort er-
halten. „Sowohl Erixx als auch die 
Bahn haben sich die Gleise vor Ort 

angesehen und Mängel an den 
Schienen festgestellt“, so Klingbeil.

„Die DB Netz hat mir nun mitgeteilt, 
daß die Mängel in der ersten Jahres-
hälfte behoben werden“, erklärte der 
Politiker weiter. Er hoffe so auf eine 
Entlastung der Anwohnerinnen und 
Anwohner. Zugleich habe die DB 
Netz darauf hingewiesen, daß die 
Mängel die Sicherheit des Schienen-
verkehrs nicht beeinträchtigten.

SOLTAU. Auch in diesem Jahr bie-
tet die Stadt Soltau während der 
letzten drei vollen Kalenderwochen 
der Sommerferien - also vom 16. 
Juli bis zum 3. August - in der Kin-
dertagesstätte Berliner Platz der 
Böhmestadt die Betreuung von Mäd-
chen und Jungen zwischen drei und 
zwölf Jahren an. In dieser Ferien-
gruppe werden dabei vorrangig Kin-
der betreut, deren Eltern berufstätig 
sind, sich in einer Ausbildung oder 
Eingliederungsmaßnahme befinden. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob oder 

in welcher Soltauer Kindertagesstät-
te die Mädchen und Jungen sonst 
betreut wird. Für eine Aufnahme in 
der Feriengruppe ist allerdings eine 
gesonderte Anmeldung erforderlich. 
Diese müssen Interessierte in der 
Soltauer Kita Berliner Platz abgeben. 
Der entsprechende Vordruck ist in 
allen Kindertagesstätten der Böh-
mestadt erhältlich. Außerdem ist auf 
der Internetseite der Stadt unter 
www.soltau.de/feriengruppe das 
Formular zum Download hinterlegt. 
Die Anmeldefrist endet am 27. April.  

Betreut werden die Kinder von mon-
tags bis freitags jeweils von 8 bis 17 
Uhr. Auch ein kostenpflichtiges Mit-
tagessen wird dabei angeboten. Für 
die Feriengruppe gibt es feste Preise 
und keine Gebührenermäßigung 
nach der Sozialstaffel. Die Kinder 
müssen mindestens eine Woche und 
vier Stunden täglich angemeldet 
werden. Weitere Informationen zur 
Kinderbetreuung in den Sommerfe-
rien gibt es bei der Kita-Leiterin Petra 
Hentschel, Telefonnummer (05191) 
17547. 
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Mitgliederversammlung
am Freitag, dem 23. Februar 2018, 20 Uhr,
Landhotel Schnuck, Osterwaldweg 55

TAGESORDNUNG:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls vom 24.02.2017
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht aus der Abteilung Gesundheitssport
5. Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
6. Ehrungen
7. Grußworte der Gäste
8. Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2018
9. Anträge

10. Verschiedenes

Anträge sind bis zum 17. Februar 2018
bei dem Vorsitzenden Michael Schirmer einzureichen.
Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2017 liegt zur
Einsichtnahme in der Geschäftsstelle, Osterwaldweg 8, aus.

Der Vorstand

familienanzeigen

Die neue Ortsvereinsvorsitzende Tatjana Bautsch (Mitte) mit dem neuen Vorstand des Schneverdinger SPD-
Ortsvereins. � Fotos: mk

SCHNEVERDINGEN (mk). „Wir 
haben ein volles Haus. Besser geht 
es nicht“, freute sich SPD-Ortsver-
einsvorsitzender Hans Jürgen Thö-
men am vergangenen Donnerstag-
abend im Schneverdinger Gasthaus 
„Zum alten Krug“ beim Blick in den 
Saal. 40 Mitglieder und sechs Gäste, 
darunter auch Bürgermeisterin Mei-
ke Moog-Steffens, waren der Einla-
dung zur Jahreshauptversammlung 
der Sozialdemokraten gefolgt. Auf 
der Tagesordnung stand unter an-
derem die Wahl des Vorstandes, bei 
der ein Generationswechsel an der 
Spitze des Ortsvereins vollzogen 
wurde. Thömen hatte schon vor zwei 
Jahren deutlich gemacht, für eine 
weitere Amtszeit nicht zur Verfügung 
zu stehen. Mit Tatjana Bautsch hat 
nun eine Frau das Ruder übernom-
men. Die Genossinnen und Genos-
sen wählten sie mit großer Mehrheit 
zur Vorsitzenden. Breiten Raum 
nahm, wie nicht anders zu erwarten, 
die Diskussion über den Koalitions-
vertrag zwischen CDU/CSU und 
SPD ein. „Groko“ oder „No Groko“ 
- diese Frage erhitzt auch im Schne-
verdinger Ortsverein die Gemüter. 
Angesichts einer lebhaften Diskus-
sion war Sitzfleisch gefragt, zog sich 
die Versammlung doch über drei 
Stunden hin. Und über allem 
schwebte die entscheidende Frage: 
Quo vadis, SPD?

Unbestritten ist: Auf Bundesebene 
hat die SPD-Führung nach der Bun-
destagswahl in Sachen Glaubwürdig-
keit keine gute Figur gemacht. SPD-
Chef Martin Schulz hatte das Projekt 
Große Koalition für abgewählt erklärt 
und auf Nachfrage verneint, jemals in 
einer Koalition unter Kanzlerin Angela 
Merkel einen Ministerposten zu über-
nehmen. Dann ruderte er zurück und 
wurde als neuer Außenminister ins 
Spiel gebracht. Das stieß vielen Ge-
nossinnen und Genossen bitter auf. 
An der Basis rumorte es zunehmend, 
ein Riß ging durch die Partei. Und die 
Jusos machen ohnehin gegen die 
„Groko“ mobil, kämpfen für ein „No“, 
also Nein. Als die Schneverdinger 
Sozialdemokraten am vergangenen 
Donnerstagabend darüber diskutier-
ten, konnten sie noch nicht ahnen, 
daß schon am folgenden Tag die 
nächste Bombe platzen würde:  Nach 
wachsender Kritik aus den Reihen der 
eigenen Partei verzichtete Schulz auf 
das Amt des Außenministers. Schrift-
lich erklärte er, ein erfolgreiches Vo-
tum beim SPD-Mitgliederentscheid 
über Schwarz-Rot nicht gefährden zu 
wollen. 

Wie sich sein Verzicht auf Eintritt in 
die Bundesregierung auf den Mitglie-
derentscheid auswirken wird, bleibt 
abzuwarten. Die etwa 464.000 Mit-
glieder der Partei werden darüber 
abstimmen, ob die Republik auch 
künftig von Schwarz-Rot regiert wird.  
Vielleicht ist es ja diese Form der Ba-

sisdemokratie, die den Sozialdemo-
kraten neue Mitglieder beschert. Im 
Schneverdinger Ortsverein jedenfalls 
hat es Neueintritte gegeben. Von 107 
Mitgliedern im vergangenen Jahr 
stieg die Zahl auf nunmehr 114 an. 
Und das seien laut Thömen größten-
teils keine Jusos, „sondern überwie-
gend Leute im Alter ab 50, 60 Jahren.“ 
Thömen ließ kurz die vergangenen 
beiden Jahre Revue passieren, die 
insbesondere von der Kommunal-, 
Bundestags- und Landtagswahl ge-
prägt gewesen seien. Für die Schne-
verdinger SPD seien die Wahlen „alle 
gut bis sehr gut ausgefallen“, so Thö-
men. Insbesondere den Erfolg bei der 
Kommunalwahl hob er hervor: „Wir 
sind nach 2011 zum zweiten Mal in 
der Geschichte der Schneverdinger 
SPD wieder stärkste Fraktion im 
Schneverdinger Rat geworden.“ 

Im Rat habe die SPD zwar einen 
Sitz verloren, stelle aber drei Ortsvor-
steher und habe bei der Kreistags-
wahl sogar um 1,5 Prozent Stimmen 
zugelegt. Bei der Bundestagswahl sei 
es gelungen, Lars Klingbeil direkt in 
den Bundestag wählen zu lassen, und 
bei der Landtagswahl habe Tatjana 

Bautsch „mit großem persönlichen 
Einsatz“ das Erststimmenergebnis 
von 2013 von 36 Prozent auf 36,6 
Prozent und das Zweitstimmenergeb-
nis sogar von 29,8 auf 35,3 Prozent 
gesteigert. „Wir haben mit vielen Ge-
nossinnen und Genossen drei enga-
gierte und - wie ich meine - auch 
überzeugende Wahlkämpfe geführt“, 
bilanzierte Thömen. Tatjana Bautsch, 
die anschließend als einzige Bewer-
berin um den Vorsitz mit 35 Ja-Stim-
men bei zwei Nein-Stimmen und zwei 
Enthaltungen gewählt wurde, würdig-
te das Engagement ihres Vorgängers, 
der seit 1976 im Stadtrat sitzt und vor 
zwei Jahren für seine Verdienste um 
die Partei mit der Willy-Brandt-Me-
daille ausgezeichnet worden ist. Die 
Schneverdinger SPD habe ihm viel zu 
verdanken. Nach zehn Jahren Vor-
standsarbeit schied auch Reinhard 
Ebert aus dem Gremium aus, ebenso 
André Breitzke nach vier Jahren und 
Jan-Kosta Recksiek nach acht Jah-
ren. Zu stellvertretenden Vorsitzenden 
wählte die Versammlung Hendrikje 
Köster und Thorsten Mund, zum Kas-
sierer erneut Peter Schmidt, der die-
ses Amt seit nunmehr 18 Jahren be-
kleidet. Neue Schriftführerin ist Bian-
ca Baden. Beisitzer sind Ralf Böhling, 
Andrea Westermann-Tödter, Felix 
Menzel, Andreas Fenske, Denise 
Mehmke, Markus Konermann und 
Johannes Renken.

Nachdem Rolf Weinreich aus der 
Fraktion, Dieter Möhrmann aus dem 
Kreistag und Timo Maaß aus der 
Juso-Arbeit berichtet hatten, gab 
Bautsch den Startschuß zur „Groko“-
Diskussion, in der, wie bereits er-
wähnt, noch kein Mitglied wußte, daß 
Schulz am kommenden Tag auf den 
Außenministerposten verzichten wür-
de. „Es ist niemand zufrieden, wie es 
in den vergangenen Wochen gelaufen 
ist“, meinte die neue Vorsitzende. Mit 
dieser Meinung steht sie offensicht-

lich nicht allein da: Das Vor- und Zu-
rückrudern des SPD-Parteichefs kam 
sowohl bei den „alten Hasen“ als 
auch den „jungen Wilden“ alles ande-
re als gut an. „Wer Politik macht wie 
ein Wendehals, mit Kompromissen, 
die an den Themen der jungen Leute 
vorbeigehen, muß sich nicht wun-
dern, wenn die jungen Leute irgend-
wann weglaufen“, meinte etwa Jan-
Kosta Recksiek als Vertreter der jün-
geren Generation. Er sieht die Partei 
„vor einer echten Zerreißprobe.“ 
Wenn an der Basis der Eindruck ent-
stehe, daß es in Berlin nur noch um 
ein „Hin- und Hergeschiebe der Äm-
ter“ gehe, gab Felix Mendel zu beden-
ken, dann führe das zu Politikverdros-
senheit: „Die SPD hätte auch den 
Weg des FDP-Chefs Lindner gehen 
können, „dann wären wir besser aus 
der Sache rausgekommen.“ 

Dieter Möhrmann appellierte dafür, 
es mit der großen Koalition zu versu-
chen, seien die Folgen einer Ableh-
nung doch schwerwiegender als die 
einer Zustimmung. Ähnlich sieht es 
Adolf Staack: Die SPD liege aktuell in 
Umfragen unter 20 Prozent der Stim-
men. „Was passiert, wenn es Neu-
wahlen gibt? Ich habe ehrlich gesagt 
Angst vor den Folgen, die ein Nein 
hätte, auch wenn es derzeit noch kei-
ne Weimarer Verhältnisse gibt.“ 
Heinz-Dieter Blümke begrüßte die 
Initiative der Jusos, zumal diese letzt-
lich zu Erfolgen in den Koalitionsver-
handlungen geführt habe. Die SPD 
habe sich die Schlüsselministerien 
gesichert. Ohne den Vorstoß der Ju-
sos hätte es diese Verhandlungserfol-
ge wohl nicht gegeben. Sein Appell, 
insbesondere an die Jugend: „Auch 
wenn Euch das Ergebnis in Berlin 
nicht gefällt - lauft nicht weg, bleibt 
dabei. Es ist wichtig, daß junge Leute 
in der Politik aktiv sind.“

Generationswechsel vollzogen
SPD-Ortsverein Schneverdingen: Tatjana Bautsch neue Vorsitzende

Präsentierte die Parteibücher der 
neuen Mitglieder: Hans Jürgen Thö-
men.

Die Kleine-Kreuzkirchen-Gemeinde in Hermannsburg lädt ein zu einer 
meditativen Taize-Andacht am 25. Februar um 19 Uhr. Die Andacht bei 
Kerzenschein mit Blick auf das Kreuz am Altar dauert etwa 40 Minuten. 
Dazu sind Gäste, Pilger und Touristen, Interessierte und Gemeindeglieder 
aus der näheren Umgebung eingeladen. Die Kirche ist beheizt. Die näch-
ste Taize-Andacht steht dann am Samstag, dem 31. März, auf dem Plan 
und hat einen Bezug zu Ostern. � Foto: Kleine Kreuzgemeinde/JK-Luftaufnahmen

Taize-Andacht

SCHNEVERDINGEN. Das Mehr-
generationenhaus Schneverdingen 
bietet in Kooperation mit dem Fami-
lien- und Kinderservice ein Ein-Ta-
ges-Seminar zu Erster Hilfe bei Not-
fällen von Säuglingen und Kleinkin-
dern an. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, gibt es zwei Termine für 
das Seminar: Samstag, den 7. April, 
sowie Sonntag, den 8. April, jeweils 
von 9 Uhr bis etwa 16.30 Uhr (mit 
Pause) im Mehrgenerationenhaus. 
Wie reagiere ich in Notsituationen 
meines Kindes angemessen, wie er-
kenne und vermeide ich Gefahren? 
Antworten auf diese und weitere Fra-
gen erhalten an diesem Tag Eltern, 
Großeltern, Babysitter sowie profes-
sionelle Betreuungspersonen wie 

etwa Tagesmütter. Der Referent ist 
Fachausbilder mit mehrjähriger Ret-
tungsdiensterfahrung bei Mebino 
(Medizinisches Bildungszentrum 
Nord in Hannover). Eine Teilnahme-
bescheinigung wird im Anschluß an 
den Erste-Hilfe-Lehrgang ausge-
stellt. Mitglieder im Verein Mehrge-
nerationenhaus erhalten eine Ermä-
ßigung auf die Teilnehmergebühr. Für 
Tagesmütter besteht die Möglichkeit, 
den Lehrgang über entsprechende 
Gutscheine der Landesunfallkasse 
abzurechnen. Weitere Informationen 
und Anmeldungen im Mehrgenera-
tionenhaus Schneverdingen, Oster-
waldweg 9, Ruf (05193) 9769889 
oder per E-Mail an info@mgh-schne-
verdingen.de.

Erste Hilfe am Kind
Zwei Seminare im Mehrgenerationenhaus

Veranstaltungen
Anmeldungen bei Bispingen-Touristik

Pflegeversicherung: Infos
SOLTAU. Wissenswertes zum 

Thema Pflegeversicherung erfahren 
Interessierte im Rahmen eines In-
formationsabends, zu dem die Dia-
koniestation in Soltau für Mittwoch, 
den 14. Februar, um 19 Uhr in die 
Räume der Tagespflege im Soltauer 
Melanchthonhaus, Habichtsweg 3, 
einlädt. Der Informationsabend 
richtet sich an Interessierte, betrof-
fene Menschen sowie an pflegende 

und betreuende Angehörige. Vor-
rangig soll es um Themen wie 
Wohnraumanpassung und soziale 
Absicherung der privaten Pflege-
personen, um die sogenannten Ent-
lastungsleistungen, um Verhinde-
rungspflege und Kurzzeitpflege 
gehen. Referentin des Abends ist 
Brigitte Martini, Pflegeberaterin der 
AOK. Alle Interessierten sind will-
kommen.

BISPINGEN. Die Mitarbeiterinnen 
der Bispingen-Touristik weisen dar-
auf hin, daß ab sofort Veranstaltun-
gen für Bispingen direkt von den 
Vereinen oder anderen Veranstaltern 
gemeldet werden können, und zwar 
per Internet unter dem Link https://
www. bispingen-touristik.de/veran-
staltungen/de/bispingen-touristik/
streaming/announce/Event/edit. 
Dort geben die Organsitatoren die 
Veranstaltung ein und ergänzen ein 
Foto. Nach dem Absenden überprü-
fen Mitarbeiter der Bispingen-Touri-

stik die Eingabe und schalten die 
Veranstaltung dann frei. Zu sehen 
sind die Termine dann unter anderem 
auf den Terminals vor der Eingangs-
tür und im Büro des Bispingen-Tou-
ristik, außerdem auch bei Gastge-
bern, die diese Daten (über die digi-
tale Gästemappe) in ihrer Unterkunft 
auf den Fernsehern oder mobilen 
Endgeräten ausspielen. Fragen be-
antwortet das Team des Büros der  
Bispingen-Touristik, Telefonnummer 
(05194) 9879690 oder per E-Mail an 
info@bispingen-touristik.de.
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Mühlenweg 7 · 29614 Soltau
Telefon 0 51 91 - 97 86 15

Öffnungszeiten:
Mittagstisch täglich 12.00 - 14.30 Uhr

Warme Küche: 17.30 - 22.30 Uhr

Frühstücks-Buffet
von 7.30 bis 10.30 Uhr

inkl. Lachs und Prosecco

 10.50 p. P.

Herforder Würzsteak
auf mediterranem Gemüse, 

Pommes, Kräuterbutter, Salat

 18.50 p. P.

Sechs Millionen Euro fließen
Neuenkirchen: „MaiMed GmbH“ erweitert ihr Logistikzentrum

Dirk Pfemfert (l.) und Ekkehard Tamm von der „AGS Planungsgesellschaft mbH“ bei der Begehung des Bau-
geländes von „MaiMed“ in Neuenkirchen.

NEUENKIRCHEN (mwi). Mit dem 
ersten Spatenstich hat das Projekt 
bereits im Januar seinen Anfang 
genommen, Baumaschinen sind 
schon auf dem Gelände in der 
Robert-Koch-Straße 1-7 im Einsatz. 
Was da gerade am Standort der 
„MaiMed GmbH“ in Neuenkirchen 
entsteht, hat schon eine besondere 
Dimension: Das Unternehmen ex-
pandiert und baut dort zwei Lager-
hallen und ein Gefahrgutlager, um 
sein Logistikzentrum zu erweitern. 
Dafür nimmt „MaiMed“ richtig Geld 
in die Hand: Rund sechs Millionen 
Euro investiert der Betrieb im Rah-
men dieses Projektes. Dies, so ge-
schäftsführender Gesellschafter 
Dirk Pfemfert, sei auch ein Bekennt-
nis zum Standort Neuenkirchen.

Als Hersteller von Verbandmitteln, 
Schutz-, Pflege-, Hygiene- und Me-
dicalprodukten wurde die „MaiMed 
GmbH“ 1996 mit Stammsitz in Neu-
enkirchen von Pfemfert gegründet. 
Seit dieser Zeit ist das Unternehmen 
als Medizinproduktehersteller stetig 
gewachsen. Diese Entwicklung 
machte in der Vergangenheit schon 
mehrfach Erweiterungen des Be-
triebs nötig. Und auch jetzt stand 
wieder eine solche Entscheidung an: 
Durch die kontinuierliche Geschäfts-
ausdehnung, die innovative Spezia-
lisierung im Bereich des Hygienema
nagements und die zunehmende 
Nachfrage nach Lagerlogistikdienst-
leistungen, die „MaiMed“ anbiete, so 
Pfemfert, sei es nun wieder Zeit für 
einen nächsten Schritt. Das Unter-
nehmen knüpfe so an seine Erfolgs-
geschichte an und baue für die stetig 
steigende Nachfrage seiner Kunden 
die Lagerkapazitäten deutlich aus.

„Wir freuen uns, daß die Genehmi-
gungsbehörden hierfür grünes Licht 
gegeben haben und wir so mit dem 
Neubau beginnen konnten“, betont 
der geschäftsführende Gesellschaf-
ter. Das Projekt, das in den Händen 
der Visselhöveder „AGS Planungs-
gesellschaft mbH“ liegt, umfaßt drei 
miteinander verbundene Gebäude, 

nämlich, wie gesagt, zwei Lagerhal-
len und ein Gefahrgutlager. Damit 
verdreifacht das Unternehmen fast 
seine heutigen Lagerkapazitäten: 
Die umfassen momentan 10.000 Pa-
lettenstellplätze und werden sich 
nach Fertigstellung auf 27.000 be-
laufen.

Nach den derzeitigen Planungen 
ist die Fertigstellung für den Spät-
sommer 2018 vorgesehen, wobei die 
dann entstandenen Kapazitäten be-
reits ab Herbst dieses Jahres auf-
grund der gesicherten Auftragslage 
genutzt werden sollen. Dazu Pfem-
fert: „Mit dieser Erweiterung unseres 
Logistikzentrums schaffen wir drin-
gend benötigte Lagerkapazitäten 
und setzen unseren Wachstumskurs 
fort. Wir sind unseren Kunden damit 
weiterhin ein stets zuverlässiger 
Partner und bieten unseren  Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern einen 
zukunftssicheren, modernen Ar-

beitsplatz.“ Bei „MaiMed“ selbst 
entstehen so neue Arbeitsplätze so-
wohl in der Lagerlogistik als auch in 

der Unternehmensverwaltung am 
Standort Neuenkirchen.

Allerdings profitieren nicht nur „Mai-
Med“ und seine Kunden von diesem 
Projekt: Mit der Investitionssumme von 
sechs Millionen Euro sind auch starke 
wirtschaftliche Impulse für die hiesige 
Region verbunden, die sich nachhaltig 
positiv auf den Arbeitsmarkt auswirken 
dürften. Dies zeigt sich bereits in der 
Bauphase durch die Auftragsvergabe 
an regionale Firmen.

Fürs erste wird das mittelständische 
Unternehmen mit den neugeschaffe-
nen Kapazitäten auskommen, aber da 
der Blick nach vorn nicht schaden kann, 
haben die Planungen kommende Ex-
pansionen bereits berücksichtigt. Dazu 
Pfemfert: „Über die jetzige Erweiterung 
hinaus gibt es auf unseren eigenen Flä-
chen noch Ausbaureserven. Damit 
sehen wir uns als ‚Team Maimed‘ für 
die künftige Entwicklung im Markt ins-
gesamt sehr gut aufgestellt.“

SAMSTAG

10. MÄRZ 2018
AB 20.30 UHR

ALTE REITHALLE | SOLTAU
EINTRITT 5,- € | EINLASS AB 18 JAHREN

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG:

VIER DJ’S EINE BÜHNE:

Springhorn
Reisen

DJ Music Man Frank

DIE PARTY
DES JAHRES

2.0

DJ HORST

DANCE & FUN

Grundschulstandorte
Schulausschußsitzung am 15. Februar

MUNSTER. Am Donnerstag, dem 
15. Februar, tagt der Schulausschuß 
der Stadt Munster in öffentlicher Sit-
zung - ab 19.30 Uhr und zwar im Saal 
der Stadtbücherei, da großes Inter-
esse seitens der Bevölkerung zu 
erwarten ist: Auf der Tagesordnung 
steht die erste Entscheidung zu den 
zukünftigen Grundschulstandorten. 
Noch im Februar befaßt sich der Ver-
waltungssausschuß - nichtöffentlich 
- mit dem Thema, abschließend be-
handelt werden soll es bei einer extra 
hierfür anberaumten Ratssitzung am 
1. März. 

Nachdem der Stadtrat sich grund-
sätzlich für nur noch zwei, aber 
gleichgroße und gleichwertige 
Grundschulstandorte in der Örtze-
stadt ausgeprochen hatte, beschloß 
er im vergangenen Jahr zudem, die 
Entscheidungsfindung durch eine 
exerne Schulbauberatung und eine 
Lenkungsgruppe zu begleiten. Die 
Lenkungsgruppe mit Vertretern der 
Stadtratsfraktionen, der Schulleitun-
gen und der Verwaltung hat sich seit 
Herbst vergangenen Jahres mit den 
verschiedenen Alternativen befaßt: 
Ein Anbau oder ein kompletter Neu-
bau in Breloh sowie ein Neubau oder 
die Sanierung der Schule am Hanloh. 
Die Präsentation der Schulbaubera-
tung, die bereits Ende Januar inner-
halb der schulischen Gremien vorge-
stellt wurde, ist bei der Schulaus-
schußsitzung noch einmal zu sehen. 

Als Beschlußvorschlag für die 
Schulausschußsitzung liegt - nach 
Empfehlung der Lenkungsgruppe - 
vor, die Grundschule am Hanloh zu 
sanieren ud den Grundschulstandort 
Breloh aufzugeben. Zudem hat die 
CDU-Fraktion einen Antrag zu der 
Sitzung eingebracht, der beinhaltet, 
stattdessen die Grundschule in Bre-
loh zu sanieren und auszubauen und 
den Grundschulstandort am Hanloh 
aufzugeben, um, so Fraktionsvorsit-
zender Stefan Sorge in der Antrags-
begründung, eine Gleichbehandlung 
der verschiedenen Varianten zu ge-
währleisten. 

Dem Schulausschuß gehören ne-
ben den Ausschußmitgliedern aus 
den Fraktionen auch je ein Vertreter 
der Elternschaft und der Lehrer mit 
Stimmrecht an. Die Bürger haben zu 
Beginn und zum Ende der öffentli-
chen Schulausschußsitzung die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen. 

Kinderkino
DORFMARK. Zur nächsten Kin-

derkinoveranstaltung in Dorfmark 
lädt der Jugendfilmclub für Dienstag, 
den 13. Februar, um 16 Uhr in die 
Aula der Grundschule in Dorfmark 
ein. Gezeigt wird der spannende 
Abenteuerfilm „Kletter-Ida“. Der Film 
aus Dänemark, Norwegen und 
Schweden läuft 87 Minuten und ist 
ab sechs Jahren freigegeben. Emp-
fohlen wird er Kindern ab acht Jah-
ren. Erwachsene haben in Begleitung 
von Kindern freien Eintritt.

Sitzung
WIETZENDORF. Eine öffentliche 

Sitzung des Wietzendorfer Aus-
schusses für Bau und Umwelt steht 
am Donnerstag, dem 15. Februar, um 
18 Uhr im Sitzungssaal des Wietzen-
dorfer Rathauses auf dem Plan.

Geschlossen
MUNSTER. Die Verwaltung der 

Stadtwerke Munster-Bispingen 
bleibt am 14. Februar von 10.45 bis 
14.45 Uhr wegen einer Betriebsver-
sammlung geschlossen. Die Service-
Punkte in Munster und Bispingen 
sind geöffnet und die Mitarbeiter dort 
zu den gewohnten Zeiten zu errei-
chen.

Frauenchor
SOLTAU. Der Frauenchor Soltau 

trifft sich zur nächsten Chorprobe am 
morgigen Montag, dem 12. Februar, 
um 17.30 Uhr im Gymnasium der 
Böhmestadt. Interessierte und Mu-
sikbegeisterte, die  beim Frauenchor 
mitmachen und noch mehr erfahren  
möchten, erhalten nähere Informa-
tionen bei Brigitte  Scholz unter der 
Telefonnummer (05191) 17287.

SOLTAU. Seit sieben Jahren ist 
das jährliche Big-Band-Festival  fe-
ster Bestandteil des Veranstal-
tungskalenders der Heidekreis-
Musikschule. Und auch in diesem 
Jahr geht das Festival, mit Unter-
stützung des Kulturrings Bad Fal-
lingbostel, über die Bühne: Am Frei-
tag, dem 23. Februar, ab 19 Uhr, aus 
organisatorischen Gründen diesmal 
jedoch in der Aula des Gymnasiums 
Soltau. 

Mit dabei sind wieder die großen 
Bands der Gymnasien Soltau und 
Walsrode sowie die VHS-Big-Band. 
Als Vorband eröffnet die „Very little 
Big Band“ der Heidekreis-Musik-
schule unter der Leitung von Jürgen 
Heusler das Festival mit einem kur-
zen Programm. Für die sieben und 

acht Jahre jungen  Bandmitglieder 
ist das ihr erster großer gemeinsa-
mer Auftritt in dieser kleineren Be-
setzung.

Im Anschluß werden die Jahr-
gangsband des Gymnasiums Soltau 
unter der Leitung von Peter Wilden 
sowie die Big Band unter Leitung 
von Tilman Förster die Bühne betre-
ten. Beide Ensembles spiegeln die 
musikalische Arbeit am Gymnasi-
ums Soltau wider. Abwechslungs-
reich bewegen sich die jungen Mu-
sikerinnen und Musiker dabei durch 
die verschiedensten Genres des 
orchestralen Jazz.

Regional bekannt sind auch die 
„Sound Twisters“ vom Gymnasium 
Walsrode. Matthias Henning leitet 
diese Band seit vielen Jahren und 

schafft es immer wieder, die Schüler 
mit interessanten Arrangements für 
diese Musik zu begeistern. 

Die VHS-Big-Band unter der Lei-
tung von Jürgen Heusler hat in die-
sem Jahr wieder einen Gast mit an 
Bord, den Saxophonisten Simo 
Schneider. Außerdem wird die Band 
einige Ausschnitte aus ihrem Jubi-
läumsprogramm „Travelling through 
the History of Jazz“ präsentieren.

Der Eintritt ist frei, der Erlös aus 
den Spenden kommt den teilneh-
menden Schulen zugute. Für eine 
lockere Festival-Atmosphäre sor-
gen Oberstufenschüler des Gymna-
siums Soltau, die in den Umbaupau-
sen das Publikum im Foyer der 
Aula mit Getränken versorgen. 

In der Aula des Gymnasiums Soltau geht in diesem Jahr das Big-Band-Festival der Heidekreis-Musikschule 
über die Bühne. 

Big-Band-Festival in Soltau  
Heidekreis-Musikschule lädt am 23. Februar ein Die Grünen

SOLTAU. Die Mitgliederversamm-
lung des Kreisverbandes Heidekreis 
von Bündnis 90/Die Grünen steht am 
Mittwoch, dem 14. Februar, von 19 
bis 21 Uhr im Hotel Meyn in Soltau 
auf dem Plan. Unter anderem stellt 
sich der grüne Landtagsabgeordne-
te Detlev Schulz-Hendel vor, der ak-
tuell für den Heidekreis zuständig ist. 
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Kurze Zahnimplantate ersetzen 
aufwendigen und kostenintensiven 
Knochenaufbau

Wir laden Sie ein zu einem kostenlosen

Informationsabend:
Mi., 14. Februar 2018, 20 Uhr
Zahnärztehaus Buchholz,
Hamburger Straße 6, 21244 Buchholz

Referenten:
Dr. Caroline Cordesmeyer,
Fachzahnärztin für Oralchirurgie,
Dr. Horst Palluck,
Mund-Kiefer-Gesichtschirurg

Dieses Jahr werden in Deutschland ca. 1 Millionen Zahnimplantate eingesetzt. 
Um ein solches Implantat zu inserieren braucht es genügend Knochen, 
fehlt dieser, sind oftmals komplizierte und aufwendige Maßnahmen 
nötig. Besonders freut es, dass die moderne ästhetische Zahnmedizin 
bereits heute schon bewährte Methoden bereit hält, um Implantate trotz 
fehlendem Knochen einzusetzen. Hierbei handelt es sich um Kurzimplantate.
Hierzu möchten wir Sie herzlich zu unserer kostenfreien Informations-
veranstaltung einladen.

Bitte melden Sie sich an: Tel. 04181 942 39 00
www.zahnaerztehaus-buchholz.de

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

05.02.18 – 12.25 Uhr
vme 06-18 KK

Mitarbeiter stärker motivieren
Neujahrsempfang von BBS Soltau und Förderverein „ProGast“

Im Rahmen des Neujahrsempfangs übergab Andrea Scholz-Kaiser (l.) die Europässe an die Schülerinnen und 
Schüler.� Fotos: mwi

SOLTAU (mwi). Auch diesmal 
konnte Gaby Tinnemeier, Leiterin 
der Berufsbildenden Schulen (BBS) 
Soltau wieder zahlreiche Gäste be-
grüßen, als am vergangenen Don-
nerstag wieder der traditionelle 
Neujahrsempfang von BBS und 
Förderverein „ProGast“ im Kalen-
der stand. Und auch diesmal hob 
„ProGast“-Vorsitzender Michael 
Sauerland wieder auf die schwieri-
ge Nachwuchssituation im Gastro-
nomiegewerbe ab - dies allerdings 
mit einem selbstkritischen Blick auf 
die Arbeitgeber in dieser Branche.

Der Förderverein hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, Auszubildende im 
Gastronomiebereich beispielsweise 
durch spezielle Seminare und Förde­
rungen zu unterstützen. Auch dies 
soll dazu beitragen, den Fachkräf­
tenachwuchs zu sichern. Allerdings, 
so Sauerland am vergangenen Don­
nerstag, müsse es auch darum ge­
hen, bereits vorhandene Fachkräfte 
im Betrieb zu halten. Und da komme 
es ganz wesentlich auf den Füh­
rungsstil an, denn „der Chef steht 
laut mehrerer Studien auf Platz eins 
oder zwei der Kündigungsgründe.“ 
Deshalb sei eine Auseiandersetzung 
mit der eigenen Führung notwendig: 
„Ist sie noch zeitgemäß oder braucht 
es frischen Wind im Verhältnis zu 
unseren Mitarbeitern?“

Gerade weil gute Führung auch 
Basis für den Unternehmenserfolg 
sei, müsse gelten: „Wer wie wir Pro­
fessionalität, Offenheit und Freund­
lichkeit von seinen Mitarbeitern for­
dert, muß ihnen Gleiches entgegen­
bringen. Leistungsorientierung ist 
das eine, aber gute Führung braucht 
auch Menschlichkeit.“ Hier müßten 

die Prinzipien Präsenz, Empathie, 
Humor und Demut gelten. Um gute 
Ergebnisse in der Gastronomie zu 
erzielen, seien Offenheit, Freund­
lichgkeit, mehr Respekt und Aner­
kennung unverzichtbar. Mitarbeite­
rinnen und Mitarbeiter müßten sol­
chermaßen motiviert, aber nicht 
demotiviert werden.

Hier kritisierte Sauerland eine viel­
fach anzutreffende Praxis: „In 
Deutschland gilt: ‚Nett geschimpft ist 
gelobt genug.‘ Nach mehreren 
glaubwürdigen Studien fühlt sich in 
Deutschland nur jeder dritte Mitar­
beiter anerkannt. In den Niederlan­
den sind es dagegen fast acht von 
zehn. Das Bedürfnis nach Anerken­
nung ist ein Grundbedürfnis. Aner­
kennung ist gleichzeztig einer der 
stärksten Motivatoren. Da liegt noch 
ein riesiges Potential, das nicht ge­
nutzt wird.“

Und so resümierte Sauerland: „Gu­
te Führung ist die Basis für Mitarbei­
terzufriedenheit. Der zufriedene, 
motivierte, begeisterte Mitarbeiter ist 
nötig für das künftige positive Image 
der Gastronomie, mit dem wir junge 
Menschen für eine Ausbildung in der 
Gastronomie gewinnen möchten.“

Doch mit dem Nachwuchs sieht es 
nicht ganz so rosig aus. Wie Gerda  
Mahler in Vertretung von BBS-Koor­
dinator Gastronomie, Lutz Behrendt, 
erläuterte, „gehen die Ausbildungs­
zahlen zurück.“ Teilweise gebe es 
sehr kleine Berufsgruppen, so zähle 
die Unterstufe nur 15 Köche. Bei den 
Hotelfachleuten seien es zirka 20, bei 

den Restaurantfachleute sechs bis 
zwölf und bei den Systemgastrono­
men auch etwa zwölf. Restaurant­
fachleute und Systemgastronomen 
würden gemeinsam beschult, um die 
nötige Klassenstärke zu erreichen. In 
der Unterstufe sei das  kein Problem, 
später müßten die Schülerinnen und 
Schüler für den Fachunterricht auf­
geteilt werden. Durch die Personal­
ausstattung sei die Unterrichtsver­
sorgung gesichert. In den Fächer 
Deutsch, Englisch und Politik gebe 
es allerdings Lücken, die durch Ver­
tretungslehrer geschlossen würden.

Traditionell bildet der Neujahrs­
empfang von „ProGast“ und BBS 

den Rahmen für die Übergabe der 
Europässe an jene Schülerinnen und 
Schüler, die im vergangenen Jahr ein 
mehrwöchiges Auslandspraktikum 
absolviert haben. Diesmal konnte 
Lehrerin Andrea Scholz-Kaiser die 
Pässe an elf Schülerinnen und Schü­
ler überreichen, die im vergangenen 
September im französischen Sables 
d’Olonne am Atlantik gewesen wa­
ren. Neben dem Praxisunterricht an 
der Berufsschule hatten sie dort 
auch die Arbeit in Gastronomiebe­
trieben kennengelernt, wobei ein 
Freizeitprogramm auch nicht fehlen 
durfte. Vom 2. bis 20. April dieses 
Jahres kommen dann die Franzosen 
für ein Praktikum in den Heidekreis.

Gaby Tinnemeier und Michael Sauerland beim Neujahrsempfang.

Kinderfasching
Fete in Wesseloh mit „Tom’s Musikbox“

WESSELOH. Zum Kinderfasching 
in Wesseloh lädt der Sport- und Hei­
matverein (SHV) Wesseloh für Sonn­
tag, den 18. Februar, von 15 bis 17 
Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus in 
Wesseloh ein. Die Fete richtet sich 
an große und kleine Faschingsfreun­
de aus Wesseloh und Umgebung. 
Für die musikalische Unterhaltung 
haben die Veranstalter „Tom’s Mu­
sikbox“ bestellt. Mit guter Laune und 
närrischer Unterhaltung wird er jung 
und alt im Dorfgemeinschafts in 
Stimmung bringen. 

Für das leibliche Wohl wird mit ei­
nem großen Kuchenbuffet gesorgt. 
Kinder, Eltern und Großeltern sowie 
alle, die - auch ohne Verkleidung - 
gern zu Kaffee und Kuchen vorbei­
schauen wollen, sind willkommen. 
Der Eintritt ist frei.

Bestens auf die Faschingsfete vor-
bereitet: „Tom’s Musikbox“.

Senioren
SOLTAU. Der nächste Senioren­

nachmittag der St. Johanniskirche in 
Soltau steht am Mittwoch, dem 14. 
Februar, von 14.30 bis 16.45 Uhr im 
Gemeindesaal. Der Seniorenvorbe­
reitungskreis lädt alle Interessierten 
ein. Nach Beendigung des Kaffee­
trinkens wird das Improvisations­
theater Schneverdingen die Gäste 
unterhalten.

Dinnerabend
MUNSTER. Das CMS-Plegewohn­

stift Munster lädt am Freitag, dem 16. 
Februar, um 18.30 Uhr zum Dinner­
abend ein, diesmal mit einem Fisch­
buffet. Infos, Preise und Anmeldun­
gen - bis zum 13. Februar - unter Ruf 
(05192) 9630. Die Platzzahl ist be­
grenzt. 

Fällt aus
BISPINGEN. Der SoVD-Ortsver­

band Bispingen-Hützel-Steinbeck 
teilt weist darauf hin, daß seine 
Sprechstunde am Freitag, dem 16. 
Februar, wegen einer Fortbildungs­
veranstaltung ausfällt. Die nächste 
Sprechstunde steht am 16. März auf 
dem Programm.

Männerkreis
BISPINGEN. Der Männerkreis der 

St.-Antonius-Kirchengemeinde Bi­
spingen lädt am Freitag, dem 16. 
Februar, um 20 Uhr zu einem Vor­
trags- und Gesprächsabend in die 
Bibliothek des alten Pfarrhauses ein. 
Pastor i.R. Wilhelm Röhrs aus Schee­
ßel spricht zum Thema „Ich bin ge­
tauft - was nun?“. Gäste sind will­
kommen.

„CKs Worship Band“ spielt
Lobpreisabende in Schneverdinger Christuskirche

SCHNEVERDINGEN. Die „CKs 
Worship Band“ lädt in Schneverdin­
gen zu Lobpreisabenden ein: Am 17. 
Februar und am 21. April, jeweils um 
19.30 Uhr, in der Christuskirche 
Schneverdingen. Dazu sind alle In­
teressierten willkommen, der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten. 

„Als Lobpreis wird eine besondere 
Form des Gebetes verstanden. An­
statt sich auf die negativen Dinge im 
Leben zu konzentrieren, wird im Lob­
preis die Faszination, das Geheim­
nisvolle von Gottes großartiger 
Schöpfung angebetet“, erläutert 
dazu ein Sprecher der Christuskir­
che.  „Im Gegensatz zu den getrage­
nen Anbetungsliedern in kirchlichen 
Gottesdiensten ist Lobpreis mit 
Worship-Musik eher rockig und 
schnell.“ Beim Lobpreis entstehe 
gemeinsam mit der Worship-Band 
eine singende Gemeinschaft, „die 
nicht nur aus kirchlichen Ritualen 
besteht.“ 

Die Musik für den Lobpreis habe 
sich in Deutschland etabliert und ha­
be ihren Ursprung bei den  christlich 
freien Pfingstkirchen. „Die Bandbrei­
te der Instrumente einer Worship 
Band reicht von einem einzelnen 
Instrument bis zu einer ganzen 
Band“, so der Sprecher der Christus­
kirche weiter. Die „CKs Worship 

Band“ aus Schneverdingen hat sich 
Anfang 2015 formiert und ist regional 
wie auch überregional im Norddeut­
schen Raum tätig; Interessierte kön­
nen die Band auch konfessionsüber­
greifend  engagieren. Die Musiker 
spielen Songs von christlichen 
Bands wie der „Outbreakband“ oder 
„HillSong“.  

Die „CKs Worship Band“ spielt bei den Lobpreisabenden in der Christus-
kirche Schneverdingen. 

Nähere Informarionen zu den Lob­
preisabenden gibt es unter der Inter­
netadresse www.christuskirche-
schneverdingen.de, mehr Informa­
tionen zur Band erhalten Interessier­
te per E-Mail an worship@christus­
kirche-schneverdingen.de oder tele­
fonisch unter der Mobilnummer 
0160-98080807. 
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NEU +++ in Schneverdingen +++ NEU

Hoornsfeld 13b | 29640 Schneverdingen
Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr, Samstag 8.00–15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Angebote für Mehrwegkisten gelten ab sofort

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b

Energie. Kommunikation. Mensch.

Alte Trikots auf die 
Ersatzbank!
Jetzt 1 von 100 Trikotpaketen im Wert 
von je 900 Euro sichern.

Ob Fußball, Handball, Basketball oder Volleyball: 
Top ausgestattet aufs Spielfeld!

Mehr erfahren unter www.ewe.de/trikots

Bis 
25.2.2018 

bewerben und 
abräumen!

TEL058_Trikoaktion_2018_Anzeigen_EWE_DinA4_RZ.indd   1 08.01.18   14:32

Die Stadt Soltau stellt aktuell wieder Vorschlagslisten für die Schöffen und Jugendschöffenwahl auf - (v.li.) 
Stefanie Soll und Stephanie Korn von der „Fachgruppe 32 - Ordnung und Sicherheit“ sowie Bürgermeister 
Helge Röbbert warben jetzt für Vorschläge und aktive Beteiligung.� Foto: suv

„Schöffen wirken als Laienrichter 
an den Verhandlungen in gleichem 
Umfang und mit gleicher Stimme wie 
Berufsrichter mit“, erklärt Röbbert. 
Und weiter: „Wer interessiert ist, das 
Amt eines ehrenamtlichen Richters 
in Strafsachen zu übernehmen, soll­

te bedenken, welche Anforderungen 
das Amt stellt. Da jedes Urteil mit 
einer Mehrheit von zwei Dritteln der 
Mitglieder der Gerichts gefaßt wer­
den muß, gilt: Gegen die Stimme 
beider Schöffen kann in Deutschland 
kein Angeklagter verurteilt werden. 

Jeder Bewerber sollte sich daher 
seiner Verantwortung gegenüber An­
geklagten, Öffentlichkeit und Ge­
schädigten bewußt sein.“

Schöffe kann jeder mit deutscher 
Staatbürgerschaft werden, der am 
Tag des Amtsbeginns (Stichtag ist 
der 1. Januar 2019) mindestens 25 
und höchstens 69 Jahre ist und bei 
dem keine Ausschlußgründe wie et­
wa die Tätigkeit in einem Justizberuf 
vorliegen. „Zudem dürfen Kandida­
ten nicht vorbestraft sein und Bewer­
ber müssen die deutsche Sprache 
gut beherrschen“, führt Korn auf. „Es 
es ein interessantes Ehrenamt.“

Doch es gibt noch weitere Voraus­
setzungen, erklärt Soll: „Schöffen 
müssen über soziale Kompetenz 
verfügen“, sie sollten das Handeln in 
einem sozialen Umfeld beurteilen 
können. Von ihnen werden Lebens­
erfahrung und Menschenkenntnis 
erwartet: Die ehrenamtlichen Richter 
müssen nämlich Beweise würdigen 
- also die Wahrscheinlichkeit, daß 
sich ein bestimmtes Geschehen wie 
in der Anklage behauptet ereignet 
hat oder nicht - aus den vorgelegten 
Zeugenaussagen, Gutachten oder 
Urkunden ableiten können. „Schöf­
fen in Jugendstrafsachen sollen au­
ßerdem in der Jugenderziehung über 
besondere Erfahrung verfügen“, er­
gänzt Soll.

Rat und Stadt Soltau sowie der 
Jugendhilfeausschuß des Landkrei­
ses Heidekreis schlagen übrigens 
doppelt so viele Kandidaten vor, wie 
an Jugendschöffen beziehungswei­
se Schöffen benötigt werden - näm­
lich 20 für den Jugend- und 14 für 
den Erwachsenenbereich, ergibt eine 
Anzahl von 40 beziehungsweise 28 
möglichen Kandidaten. Aus den Vor­
schlägen wählt der Schöffenwahl­
ausschuß beim Amtsgericht in der 
zweiten Jahreshälfte 2018 die Haupt- 
und Hilfsschöffen.

Schriftliche Bewerbungen und Vor­
schläge nimmt die Stadt Soltau, 
Fachgruppe 32, Poststraße 12 in 
29614 Soltau, bis zum 15. März ent­
gegen. Ansprechpartnerin ist Stefa­
nie Soll, Telefonnummer (05191) 
82239, E-Mail: stefanie.soll@stadt-
soltau.de. „Das jeweilige Bewer­
bungsformular steht online unter 
www.soltau.de zum Herunterladen 
bereit“, so Soll, und verweist auf den 
Unterpunkt „Aktuelles“ auf der Inter­
netseite der Böhmestadt. Dort gibt 
es den Link zu „Laienrichter gesucht: 
Wahl der Schöffen und Jugend­
schöffen 2018 für die Amtszeit von 
2019 bis 2023“. Soll: „Hier erhalten 
Interessierte auch weitere allgemeine 
Informationen zum Schöffenamt.“

„Wieder Laienrichter gesucht“
Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für Amtszeit von 2019 bis 2023

SOLTAU (suv). Alle fünf Jahre stellen Städte und Gemeinden Vorschlags-
listen auf, aus denen die Schöffen und Jugendschöffen für die Amts- und 
Landgerichte gewählt werden. „Jetzt werden wieder Laienrichter ge-
sucht“, ruft Helge Röbbert Interessierte auf, sich zu bewerben. Soltaus 
Bürgermeister stellte am vergangenen Donnerstag zusammen mit Ste-
fanie Soll und Stephanie Korn von der „Fachgruppe 32 - Ordnung und 
Sicherheit“ Details und Voraussetzungen für die in diesem Jahr anste-
hende Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die Amtszeit von 2019 
bis 2023 vor.

„One Billion Rising“
Weltweite Aktionen am 14. Februar

BOMLITZ. Am Mittwoch, dem 14. 
Februar, setzen Menschen auf der 
ganzen Welt unter dem Motto „One 
Billion Rising“ tanzend ein Zeichen 
gegen Gewalt gegen Frauen. Eine 
der zahlreichen Veranstaltungen 
startet in Bomlitz. 

Das Team der Gemeindlichen So­
zialarbeit Bomlitz, der Verein Frauen  
helfen Frauen und die Gleichstel­
lungsbeauftragte der Gemeinde  
Bomlitz und der Stadt Walsrode  la­

den alle Interessierten ein und for­
dern alle Menschen auf, sich um 16 
Uhr zu erheben und zu solidarisieren. 
Treffpunkt ist die Wiese vor den 
Büroräumen der Gemeindlichen So­
zialarbeit, in der August-Wolff-Straße 
3 in Bomlitz. 

Nach einer gemeinsamen Men­
schenkette und einem Flashmob 
besteht die Möglichkeit, sich in den 
Räumen des Jugendtreffs näher mit 
der Thematik auseinanderzusetzen. 

Rufen zur Teilnahme an „One Billion Rising“ auf: Das Team der Gemeind-
lichen Sozialarbeit in Bomlitz (v.l.) Laura Bennien, Meike Rüßeler-Fergu-
son, Cristine Idrizaj und Lina-Sophie Kühn. 

Lebenshilfe-Flohmarkt
SOLTAU. Unter dem bewährten 

Motto „Rund ums Kind“ lädt die Le­
benshilfe Soltau für den 10. März in 
der Zeit von 12 bis 15 Uhr wieder zum 
großen Flohmarkt ein. Vom Wetter 
unabhängig werden in den Räumen 
der Lebenshilfe in der Celler Straße 
167 Spielsachen, Kinderkleidung 
und vieles mehr angeboten. Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen gibt 

es gegen eine kleine Spende in der 
Cafeteria. Anmeldungen für einen 
Stand werden bis Donnerstag, dem 
8. März, dienstags bis freitags von 
8.30 bis 11.30 Uhr unter der Telefon­
nummer (05191) 985671 sowie per 
Fax an (05191) 985660 oder auch per 
E-Mail an knoblich@lebenshilfe-sol­
tau.de entgegengenommen. Die 
Zahl der Standplätze ist begrenzt.

Versammlung
WESSELOH. Zur Einwohnerver­

sammlung in der Ortschaft Wesseloh 
lädt die Stadt Schneverdingen für 
den 12. Februar um 20 Uhr ins Wes­
seloher Dorfgemeinschaftshaus ein. 

Bewerbung
SOLTAU. Im Seminar „Online-Be­

werbung, aber richtig!“ geht es am 20. 
Februar von 8.30 bis 16 Uhr darum, 
wie Unterlagen ansprechend auch in 
neuem Format gestaltet werden. Vor­
aussetzung für die Teilnahme an der 
Veranstaltung - eine Gemeinschafts­
aktion der Koordinierungsstelle Frau 
und  Wirtschaft Heidekreis und der 
Volkshochschule (VHS) Heidekreis - 
ist der sichere Umgang mit Word 
2010. Anmeldungen für das (kosten­
pflichtige) Seminar unter der Leitung 
von Beate Agotz in der VHS Soltau, 
Rosenstraße 14 in EDV-Raum 104, 
sind bis zum 12. Februar unter Telefon 
(05191) 968280 möglich.

Sinnhaftigkeit
SOLTAU. Am Donnerstag, den 15. 

Februar, lädt die Koordinierungsstel­
le Frau & Wirtschaft Heidekreis zum 
Thema „Passion & Purpose - Wie wir 
unserem Arbeiten und Leben mehr 
Sinn“ geben, ein. Die Veranstaltung 
von 18 bis 20 Uhr in der Ko-Stelle im 
Soltauer Landkreisgebäude, Harbur­
ger Straße 2, Raum 305, ist kosten­
pflichtig. Referentin ist die Bremerin 
Nicole Kahrs, Unternehmerin, Pro­
jekt- und Organisationsentwicklerin, 
Trainerin, professionelle Sinnsuche­
rin und Begleiterin in Fragen zur per­
sönlichen Lebensweggestaltung.

Knobeln
SCHNEVERDINGEN. Zum Kaffee­

trinken und Knobeln lädt die Diakonie­
station Schneverdingen für Montag, 
den 19. Februar, um 14.30 Uhr ein. 
Anmeldungen zu diesem Nachmittag 
in gemütlicher Runde werden ab sofort 
unter der Rufnummer (05193) 98310 
in der Diakoniestation Schneverdingen 
von Rosi Ostrowski, Telefon (05193) 
3830, entgegengenommen.

DGB stellt Weichen
Matthias Steinke-Richter bestätigt

Matthias Richter-Steinke. 
� Foto: DGB/T. Langreder 

HEIDEKREIS. Der Deutsche Ge­
werkschaftsbundes (DGB) hat auf 
seiner Bezirkskonferenz jüngst in 
Hannover die politischen Weichen für 
seine Politik in den kommenden Jah­
ren gestellt. Neben der Wahl von 
Mehrdad Payandeh zum neuen Vor­
sitzenden des Bezirks Niedersach­
sen, Bremen und Sachsen-Anhalt 
bestimmten die rund 100 Delegierten 
der acht DGB-Mitgliedsgewerk­
schaften auch die Geschäftsführerin­
nen und -führer der neun DGB-Re­
gionen. Mit 98 Prozent der Stimmen 
bestätigten sie unter anderem den 
bisherigen Regionsgeschäftsführer 
Nord-Ost-Niedersachsen Matthias 
Richter-Steinke in seinem Amt. 

Der 39jährige Richter-Steinke ist 
seit 2012 für die Region zuständig 
und bleibt damit weiterhin für die po­
litische Interessenvertretung der Ge­
werkschaften in den Landkreisen 
Lüneburg, Celle, Uelzen, Lüchow-
Dannenberg, Harburg und dem Hei­

dekreis verantwortlich. Unter ande­
rem unterstützt er die fünf ehrenamt­
lichen Kreisverbände der Region in 
ihrer politischen Arbeit und koordi­
niert die gewerkschaftliche Arbeits- 
und Sozialpolitik vor Ort. 
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immobilien

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Schneverdingen, 2-Zi.-Whg.
für Senioren, ca. 53 m2, Balkon, 
mtl. 185,– + NK, V: 242 kWh (m2a), 
Öl, Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Schneverdingen, 3+4-Zi.-Whg.
ab ca. 73 m2, Balkon, mtl. 254,– + 
NK, V: 196 kWh (m2a), Öl, Bj. 1974, 
von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Die Stadt Schneverdingen vermietet  
zum 1. April 2018 im Gebäude 

Reinsehlener Weg 2, Schneverdingen  
eine Wohnung im 1. OG 

mit einer Größe von ca. 114 qm, 4 Zimmer, Küche, Bad. 
Kaltmiete  4,00 EUR/qm 
zuzüglich verbrauchsabhängige Betriebskosten. 
Bei Bedarf kann eine Garage zusätzlich gemietet werden.  
Die monatliche Miete beträgt 30,00 EUR. 
Energieausweis für Wohngebäude liegt vor: V = 171 kWh (m²/a) 
Biogas und ergänzend Erdgas.   
Im Erdgeschoss des Gebäudes befindet sich das Schulmuseum 
und die Kindertagesstätte Insel.

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bitte bei

Frau Stanulla Tel. 05193 93121, Raum 106 oder
Frau Weiher Tel. 05193 93603, Raum 104 
E-Mail: stadt.schneverdingen@schneverdingen.de

Stadt Schneverdingen
Schulstraße 3
29640 Schneverdingen
www.schneverdingen.de

VERSICHERUNGS-,  FINANZ-  UND  IMMOBILIENMAKLER  GMBH

B E R A T U N G  F Ü R  M E N S C H E N   +    V E R S T A N D  F Ü R  F I N A N Z E N !

Wir suchen im Kundenauftrag!
Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser, Bungalows,
Eigentumswohnungen, Grundstücke, Mietobjekte

05191 - 939734
info@vfi-soltau.de

www.vfi-24.de

Heidenhof 2
29614 Soltau

www.ksk-soltau.de

Sie wollen eine Immobilie verkaufen? Dann profitieren Sie von der lang- 
jährigen Erfahrung und Kompetenz unserer Immobilienspezialisten:

Michael Baden    Tel. 05191 86-253    michael.baden@ksk-soltau.de

Dirk Busse           Tel.    05191 86-333    dirk.busse@ksk-soltau.de    

 

Immobilie zu verkaufen?
Unsere vorgemerkten Kunden warten 
auf IHR Haus!

  IHR IDEALER
 WERBE-
PARTNER

Angefahren
SOLTAU. Am vergangenen Don-

nerstagvormittag wurde in der Win-
sener Straße in Soltau eine Radfah-
rerin von einem Pkw angefahren und 
schwer verletzt. Wie ein Polizeispre-
cher mitteilte, wollte eine 51jährige 
mit ihrem Auto von der Straße Neue 
Gärten in die Winsener Straße ein-
biegen. Dabei habe sie „die verbots-
widrig auf dem Geh- und Radweg 
fahrende 48jährige Fahrradfahrerin“ 
übersehen. Die Radlerin mußte mit 
schweren Verletzungen mit dem Ret-
tungswagen in das Heidekreisklini-
kum nach Walsrode gebracht wer-
den. 

Babysitter
HEIDEKREIS. Nach längerer Pau-

se bietet die Volkshochschule Hei-
dekreis in Soltau und Walsrode wie-
der Kurse zum Babysittertraining an. 
Das Angebot richtet sich an Jugend-
liche ab 13 Jahren, die noch ein we-
nig unsicher im Umgang mit kleinen 
Kindern und Säuglingen sind. Bei 
erfolgreicher Teilnahme wird ein 
Babysitter-Paß ausgestellt. Der Kurs 
in Walsrode läuft am 23. und 24. Fe-
bruar in der VHS-Geschäftsstelle am 
Kirchplatz. Der Soltauer Kurs geht 
am 13. und 14. April in der Ge-
schäftsstelle Rosenstraße über die 
Bühne. Die Kurse beginnen jeweils 
am Freitag um 15.30 Uhr und enden 
am Samstag um 16.30 Uhr. Anmel-
dungen und Informationen in der 
Volkshochschule Heidekreis, telefo-
nisch in Soltau unter (05191) 968280 
oder Walsrode unter (05161) 948880, 
persönlich oder über Internet und E-
Mail info@vhs-heidekreis.de.

Johanniter
BAD FALLINGBOSTEL. Häufig ist 

der erste Schritt, im Alter und bei 
Krankheit Hilfe von anderen anzu-
nehmen, nicht ganz einfach. Für vie-
le Fragen dazu gibt es Einrichtungen 
und Organisationen im Heidekreis, 
die Unterstützung anbieten. Das neu 
gegründete Netzwerk „Frater Eusta-
chius“ in Bomlitz hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, Menschen in schwie-
rigen Lebenslagen umfassend über 
die Hilfsangebote zu informieren und 
sie gezielt weiterzuvermitteln. Am 
kommenden Donnerstag, den 15. 
Februar, von 15.30 Uhr bis 17 Uhr 
laden die Johanniter alle Interessier-
ten ein, sich über das neue Netzwerk 
zu informieren: Im Johanniter-Zen-
trum in Bad Fallingbostel, direkt 
neben der dortigen St.-Dyonisius-
Kirche. 

Cannabis
SCHNEVERDINGEN. Weil er ohne 

Licht unterwegs war, kontrollierten 
Beamte der Polizei Schneverdingen 
am vergangenen Mittwochabend 
einen 30jährigen Radfahrer im Heid-
kampsweg. Dabei merkten die Be-
amten, daß der Mann nach Cannabis 
roch, und nahmen ihn genauer unter 
die Lupe. Sie entdeckten eine größe-
re Menge Cannabis, weshalb den 
Radler ein Strafverfahren wegen Ver-
stoßes gegen das Betäubungsmit-
telgesetz erwartet. 

Landfrauen
MÜDEN. Zur Jahreshauptver-

sammlung lädt der Landfrauenverein 
Müden für den 27. Februar um 19 
Uhr ins Gasthaus am Heidesee in 
Müden ein. Anschließend sprechen 
Bianca Lavin vom Landkreis Celle 
und Kerstin Paulini von der Gemein-
de Faßberg zum Thema „Integration 
lebendig gestalten“. Um Anmeldung 
bei den Ortsvertrauensfrauen wird 
gebeten. 

Versammlung
MUNSTER. Zur Jahreshauptver-

sammlung lädt die Kameradschaft 
ehemaliger Soldaten, Reservisten 
und Hinterbliebenen (ERH) Munster 
im deutschen Bundeswehrverband  
für den 21. Februar um 19 Uhr ins 
Soldatenheim „Oase“ in Munster ein. 
Auf der Tagesordnung stehen die 
Wahl des Vorstandes und der Dele-
gierten sowie zahlreiche Ehrungen. 
Der stellvertretende Bundesvorsit-
zende der ERH, Oberstabsfeldwebel 
a.D. Armin Komander, wird zudem 
über Neuerungen in der Verbandsar-
beit informieren. Der Vorstand hofft 
auf rege Teilnahme.

SOLTAU/MUNSTER. „Camping, 
Koks und Hollywood!“ - so heißt die 
Komödie in drei Akten von Bernd 
Spehling, die die Theatergruppe 
„Wundertüte“ in der „Oase“ in  Mun-
ster sowie in der Aula des Gymnasi-
ums in Soltau aufführt. In der Örtze-
stadt wird das Stück am 6. und 7. April 
um 20 Uhr sowie am 8. April um 16 
Uhr gezeigt. In Soltau ist es am 14. 
April um 20 Uhr sowie am 15. April um 
16 Uhr zu sehen. Karten gibt es im 
Vorverkauf ab 21. Februar bei der 
Munster-Touristik in Munster und in 
der Buchhandlung Hornbostel in Sol-
tau. Zum Inhalt des Stückes: Über Evi, 

Thies und Gisbert bricht über Nacht 
eine neue Welt herein. Dabei war ihr 
Beamtenleben auf der vom Festland 
abgeschnittenen Insel  Halligström 
immer so völlig ohne Furcht und Tadel.  
Aber kaum ist die Verbindung zum 
Festland eingeweiht, da wird die Insel  
von den verrücktesten Touristen, 
Künstlern, eigenwilligen  Existenz-
gründern, ja selbst von Fernsehteams 
und sogar von einer Hollywood-Diva 
samt Gefolge regelrecht überrannt. 
Klar ist, daß zur Vorbereitung auf die-
ses Klientel und die versnobte  High-
society unbedingt einiges geändert 
werden muß. Denn in der einzigen 

Behörde auf Halligström sah man sich 
bislang für eines garantiert nicht zu-
ständig: Arbeit. Um diese - bislang 
selbst bei den Inselbewohnern frag-
würdige - Einrichtung also in ein mo-
dernes Management für Profit brin-
gende Touristen zu verwandeln, en-
gagiert die neue und zugleich selbst 
sichtlich neurotische Kurdirektorin 
kurzerhand eine Erfolg versprechende 
Unternehmensberaterin. Eben diese 
soll den drei Inselbeamten sowohl 
Arbeit als auch  Kundenfreundlichkeit 
beibringen, ohne die es, so sehen es 
jedenfalls Evi, Thies und Gisbert, bis 
dato schließlich auch ging. 

Führt im April in Soltau und Munster die Komödie „Camping, Koks und Hollywood!“ auf: die Theatergruppe 
„Wundertüte“. Der Kartenvorverkauf beginnt am 21. Februar.

Diva und verrückte Touristen
Theatergruppe „Wundertüte“ zeigt Komödie in drei Akten

„Den Favoriten ärgern“
Handball: TSVW-Damen erwarten den Spitzenreiter

HEIDEKREIS (tke). Die Handball-
Damen der HSG Heidmark sind am 
heutigen Sonntag ab 15 Uhr in der 
Oberliga Niedersachsen beim VfL 
Wolfsburg im Einsatz. Nach der knap-
pen Niederlage gegen den Hannover-
schen SC will das Team von Trainer 
Lutz Siemsglüß beim Tabellenzehn-
ten wieder punkten, um den vierten 
Rang zu untermauern. Im Hinspiel 
siegte der Südkreisvertreter hoch mit 
44:21 gegen die Mannschaft aus der 
Volkswagenstadt. Doch in eigener 
Halle verfügt der Rivale über eine so-
lide Bilanz, so daß sich die Heidmar-
kerinnen auf ein hartes Stück Arbeit 
einstellen können. 

In der Landesliga sind die Herren 
des TSV Wietzendorf ab 14 Uhr bei 
der SG Luhdorf/Scharmbeck zu Gast 
und gehen mit deutlichen Vorteilen 
an den Start. Gegen das aktuelle 

Staffelschlußlicht, das erst einen 
Heimsieg in der laufenden Saison 
landen konnte, gewannen die Grün-
Weißen in der Hinrunde glatt mit 
35:21 und wollen diesen Erfolg be-
stätigen. Die Wietzendorfer haben 
weiterhin den dritten Rang im Visier 
und sollten aufgrund ihrer positiven 
Auswärtsbilanz den nächsten Sieg 
landen können.

Die Herren des MTV Soltau II da-
gegen erwarten heute ab 15.30 Uhr 
den Tabellenzweiten MTV Eyendorf 
und treffen damit auf einen Titelan-
wärter, der sich im Kampf um den 
Aufstieg keinen Ausrutscher mehr 
erlauben darf. Doch gerade gegen 
die Topteams der Klasse zeigte die 
Reserve der Böhmestädter bisher 
starke Leistungen und will auch die-
ses Mal für eine Überraschung sor-
gen. Großartig motivieren wird Trai-

Die Handball-Damen des TSV Wietzendorf (am Ball: Annlie Winkelmann) treffen im heutigen Landesliga-
Heimspiel auf den SV Altencelle und wollen versuchen, dem Spitzenreiter ein Bein zu stellen. 

lokalsport

ner Olaf Schröder seine Mannschaft 
sicherlich nicht müssen, denn nach 
der 27:39-Hinspielpleite haben die 
Hausherren mit dem Gegner noch 
ein Hühnchen zu rupfen. 

Recht locker können die Damen 
des TSV Wietzendorf in ihr Heimspiel 
ab 16.15 Uhr gegen den SV Alten-
celle starten. Die Gastgeberinnen 
gewannen fünf ihrer letzten sieben 
Partien und haben sich bis auf den 
siebten Tabellenplatz vorgeschoben. 
Daher können die Grün-Weißen ge-
gen den souveränen Spitzenreiter 
eigentlich nichts verlieren. Das erste 
Duell entschied das SVA-Ensemble 
mit 35:23 für sich und ist auch dies-
mal klarer Favorit. In jedem Fall wol-
len sich die TSV-Damen vor heimi-
scher Kulisse allerdings teurer ver-
kaufen und den Tabellenführer nach 
Kräften ärgern.
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kraftfahrzeugmarkt

A u d i 
D i s c o v e r y  D a y s

Entdecken Sie die 0,99 %-Sonder-
finanzierung1 für den Audi A1.
Vom 01.02. bis 31.03.2018.

Eine attraktive Sonderfinanzierung für Sie:
z.B. Audi A1 1.0 TFSI ultra, S tronic, 7-stufig*.
Farbe gletscherweiss Metallic, Navigationspaket, Xenon Plus, Winterräder, Kli-
maautomatik, LED-Innenlichtpaket, Sitzheizung vorn, Einparkhilfe hinten, Alu-
Gussräder im 10-Speichen-Design, u.v.m.
Das Angebot basiert auf einer jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.

€ 127,–
monatliche
VarioCredit-Rate

Leistung: 70 kW (95 PS)
Fahrzeugpreis: € 23.450,–
inkl. Überführungskosten
Anzahlung: € 5.600,–
Nettodarlehensbetrag: € 17.850,–
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 0,99 %
Effektiver Jahreszins: 0,99 %
Vertragslaufzeit: 36 Monate
Schlussrate: € 13.747,08
36 monatliche
Finanzierungsraten à € 127,–
Gesamtbetrag: € 18.319,08

Ein Angebot der Audi Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH,
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Ver-
mittler gemeinsammit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertrags-
unterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches
Widerrufsrecht für Verbraucher.

* Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 5,4; außerorts 3,8; kombiniert 4,4;
CO2-Emissionen g/km: kombiniert 102; Effizienzklasse B. Angaben zu den
Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie Effizienzklassen bei Spann-
breiten in Abhängigkeit vom verwendeten Reifen-/Rädersatz.

1 Das Angebot ist gültig bis zum 31.03.2018.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksich-
tigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Autohaus Winkelmann GmbH

Lüneburger Str. 74, 29614 Soltau
Tel.: 0 51 91 / 98 22-70
info@autohaus-winkelmann.de, www.autohaus-winkelmann.de

Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10-18, 29633 Munster, Tel. 05192 98880
www.autohaus-plaschka.de

Der Wagen: eingefahren.
Das Angebot: abgefahren.

NULL%
FINANZIERUNG
FÜR GEBRAUCHTE VW DIESEL PKW EU5/EU6

1  Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57,  
38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

Schnell sichern:
0,0 % Finanzierung1.

Erst informieren, dann tunen Weniger Fahrsicherheit durch
defekte Dämpfer

Wichtig: Erst unmittelbar
vor der Engstelle einfädeln

Fehlende Eintragungen können teuer werden: Neben Bußgeldern und Punkten können auch die Versicherer 
im Schadensfall Regress fordern.� Werkfoto: TÜV Rheinland

Grafik: Dekra

Schneller, breiter, tiefer - mal de-
zent, mal mit wuchtigen Radhäusern 
und breiten Gummis. „Pimp my car“ 
- Motz mein Auto auf - heißt das Cre-
do der Tuningfans. „Die Maxime lau-
tet: Entdecke das Mögliche. Spaß 
und Verkehrssicherheit lassen sich 
verbinden. Denn die Sicherheit muss 
und darf beim Tunen nicht auf der 
Strecke bleiben“, so Steffen Miß-
bach, vom TÜV Rheinland. Ein Groß-
teil der Änderungen - wie etwa die 
beliebten Widebody-Kits - müssen 
geprüft und in den Fahrzeugpapieren 
eingetragen werden. Um stets auf 
der sicheren Seite zu sein, sollten 
sich Tuningfans in der Planungs- so-

Defekte Stoßdämpfer bedeuten 
nicht nur weniger Komfort, sondern 
- weitaus schlimmer - eindeutig we-
niger Fahrsicherheit. Stoßdämpfer 
quittieren selten urplötzlich ihren 
Dienst, sondern langsam, vielfach 
unbemerkt. „In solchen Fällen helfen 
auch moderne Assistenzsysteme 
wie ESP oder ABS  nicht mehr, denn 
ihre Funktionen sind auf ein intaktes 

Wenn die Straße enger wird, 
kommt oft das Reißverschlussver-
fahren zur Anwendung: Diese Me-
thode trägt maßgeblich dazu bei, den 
Verkehrsfluss zu erhalten.

wie Umbauphase über legale Mittel 
und Wege bei Kfz-Sachverständigen 
auf den technischen Prüfstellen in-
formieren. „Mit professioneller Be-
gleitung, gerade bei umfangreiche-
ren Projekten, sparen Tuner letztlich 
Geld und Nerven“, sagt Mißbach. 
Fallstricke gibt es viele: Mit der 
Nachfrage wächst auch der Markt für 
billige, illegale Nachbauteile - insbe-
sondere im Internet. „Bei vermeintli-
chen Schnäppchen ist Vorsicht ge-
boten, auch angebliche Prüfgutach-
ten könnten gefälscht sein.“ Schlech-
te Verarbeitung, Haarrisse oder 
Ähnliches seien erst zu erkennen, 
wenn es zu spät ist. Eine Art Renais-

Fahrwerk angewiesen“, erläutert 
Philip Puls vom TÜV Süd. Deshalb 
sollten Autobesitzer regelmäßig die 
Stoßdämpfer von einem Fachmann 
kontrollieren lassen, sofern solche 
Kontrollen nicht im Inspektionsum-
fang aufgelistet sind. „Der Verschleiß 
von Stoßdämpfern verläuft schlei-
chend und wird vom Autofahrer teil-
weise gar nicht bemerkt“, schildert 

Was in der Theorie gut gemeint ist, 
führt in der Praxis oft zu Konflikten. 
Ob Baustelle, Unfall oder Ende einer 
Ausbaustrecke: das Verfahren ist auf 
Straßen mit mehreren Fahrstreifen 

sance feiern bei den Tunern in jüng-
ster Zeit die im Motorsport obligato-
rischen Überrollkäfige beziehungs-
weise -bügel. Theoretisch sind diese 
ohne Eintragung denkbar, praktisch 
sieht das meist anders aus: Hat der 
Umbau Auswirkungen auf die Sicht-
verhältnisse oder verändern sich die 
Fahrzeugeigenschaften - reduziert 
sich etwa die Zahl der Sitzplätze oder 
wird der Einstieg ins Fahrzeug durch 
eine Strebe erschwert - muss ein 
Eintrag erfolgen. Teile nahe dem 
Kopfbereich von Fahrer oder Mitfah-
rern müssen gepolstert werden. 
Mögliche Bohrlöcher in der Karosse-
rie sind zu versiegeln.

Puls das Problem mit defekten 
Dämpfern. Der Fahrer gewöhnt sich 
an ein Nachlassen der Dämpferwir-
kung, weil ihm meist der direkte Ver-
gleich mit intakten Dämpfern fehlt. 
Der TÜV Süd empfiehlt, die Stoß-
dämpfer spätestens ab Laufleistun-
gen von 80.000 Kilometern im Ab-
stand von 20.000 Kilometern über-
prüfen zu lassen.

immer dann angesagt, wenn ein 
Fahrstreifen nicht durchgängig be-
fahren werden kann oder ganz en-
det. Laut Paragraf 7 Absatz 4 der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) ist 
„den am Weiterfahren gehinderten 
Fahrzeugen der Übergang auf den 
benachbarten Fahrstreifen“ zu er-
möglichen - und zwar so, dass sie 
sich jeweils im Wechsel nach einem 
Fahrzeug einordnen können, das auf 
dem durchgehenden Fahrstreifen 
fährt.

Viele Autofahrer wechseln schon 
weit vorher auf den durchgehenden 
Fahrstreifen. „Natürlich dürfen sich 
Fahrzeuge schon davor einfädeln, 
aber das ist wenig sinnvoll“, sagt 
Luigi Ancona von der Dekra. „Dabei 
wird viel Platz verschenkt und je nach 
Verkehrsaufkommen kann ein Rück-
stau entstehen oder sich verlän-
gern.“ Autofahrer sollten wissen, 
dass sie nur direkt vor der Verengung 
Anspruch aufs Einfädeln haben. Au-
tofahrer sollten, wenn das Ende der 
eigenen Spur absehbar ist, die Ge-
schwindigkeit an die der Fahrzeuge 
der durchgehenden Spur anpassen, 
um ein flüssiges Einfädeln zu ermög-
lichen.
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Ausbildung zum  
Feuerungs- und 
Schornsteinbauer (m/w)

 

> Standort Bispingen // zum 01.08.2018 

> Stellen-Nr.: 12823

Die SCHLÜSSLER Feuerungsbau GmbH entwickelt  
hocheffiziente und innovative Lösungen in allen Bereichen 
des Feuerfestbaus für chemische, thermische oder  
mechanische Anlagen. 

Ihre Ausbildung: 
■  Erlernen von Arbeitsmethoden im Feuerfest- und  
 Schornsteinbau, insbesondere von Maurerarbeiten und  
 der Verarbeitung von Feuerbetonen 
■  Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre 
■  Erlernen von bautechnischen Grundlagen im gesamten  
 Spektrum der Bauberufe 
■  Kennenlernen aller ausbildungsrelevanten Bereiche  
 (z. B. Lesen von Bauzeichnungen, die Gerätekunde  
 sowie die Lagerverwaltung) 
■  Abwechslungsreiche Tätigkeiten im Großraum  
 Hamburg sowie bei deutschlandweiten Montagetätig- 
 keiten in verschiedenen Industriebetrieben

Ihr Profil: 
■  Mindestens Hauptschulabschluss 
■  Gute Noten in Mathematik und Deutsch 
■  Interesse an handwerklicher Arbeit 
■  Technisches Verständnis und räumliches Vorstellungs- 
 vermögen 
■  Lernbereitschaft, Engagement, Selbstständigkeit und  
 Kreativität 

Die Zukunft gehört Ihnen: Bewerben Sie sich jetzt mit 
Ihrem persönlichen Anschreiben, Lebenslauf, den letzten 
beiden Schulzeugnissen sowie möglichen weiteren  
Unterlagen auf remondis-karriere.de.

Wir weisen darauf hin, dass im Falle einer Absage Ihre 
postalischen Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt 
werden. Nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist werden Ihre 
Bewerbungsunterlagen ordnungsgemäß vernichtet.

SCHLÜSSLER Feuerungsbau GmbH // Frank Lau  
Ein Unternehmen der REMONDIS-Gruppe

Die MaiMed GmbH ist einer der führenden Hersteller
von Medizin-, Pflege-, Schutz- und Hygieneprodukten in
Europa und hat ihren Stammsitz in Neuenkirchen, inmitten 
der Lüneburger Heide. Das Sortiment umfasst ca. 1.500 Artikel,
welche weltweit über Tochtergesellschaften, eigene Sales Offices 
sowie Kooperationspartner in den einzelnen Ländern vertrieben werden. 

Attraktive Ausbildungsplätze zum 01.08.2018
Jedes Jahr starten junge Menschen bei uns in das Berufsleben. 

Während Ihrer Ausbildungszeit innerhalb unserer Unternehmensgruppe erwartet Sie ein  
anspruchsvolles und hochwertiges Ausbildungsspektrum.

• Fachkraft für Lagerlogistik (w/m) / REF 6008
Das vielseitige Berufsbild beinhaltet den Umgang mit unseren Produkten, ihrer Verpackung 
und Lagerung, vom Wareneingang über die Kommissionierung bis hin zur Auslieferung an den  

Kunden. Mindestens ein guter Hauptschulabschluss ist für diesen Lehrberuf notwendig.

• Groß- u. Außenhandelskaufmann (w/m) / REF 6009
Das interessante Berufsbild gilt als Bindeglied zwischen Ware und Kunde. Auf internationaler Ebene  
ermitteln Sie Bezugsquellen, holen Angebote ein, vergleichen Konditionen und sorgen für termin- 
gerechte Lieferungen. Ein guter Realschulabschluss oder höherer Schulabschluss, sowie gute  

Englischkenntnisse sind Voraussetzungen für Ihre Bewerbung.

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.maimed.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre ausführliche,  
schriftliche Bewerbung vorzugsweise per Email an jobs@maimed.de

MaiMed GmbH · Robert-Koch-Straße 1-7 · 29643 Neuenkirchen

Johannes von Loh · Feldstraße 5 · Wietzendorf
 05196 616 · www.vonlohbedachungen.de

…kann man bei uns. Denn wir bieten zum 1. August 2018

einen Ausbildungsplatz zum Dachdecker (m/w).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Seit über

130 Jahren

GANZ OBEN MITMISCHEN…
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„Typisch ich - finde den Beruf,
der wirklich zu Dir passt“

Die Halbjahreszeugnisse sind verteilt, die kurzen 
Zeugnisferien vorbei - für Schülerinnen und Schüler, 
die im Sommer die Schule beenden, ist es höchste 
Zeit, sich um die berufliche Zukunft zu kümmern.

„Welchen beruflichen Weg will ich gehen, was ist 
‚typisch ich‘ und welcher Beruf paßt zu mir?“ Diese 
Frage stellen sich hier gerade sicher viele der kom-
menden Schulabgänger. Erste Ideen sind meistens 
schon vorhanden, beispielsweise im Freundeskreis 
und von den Eltern haben einige Anregungen bekom-
men und in Praktika bereits erste Erfahrungen ge-
sammelt. Marc Seemann, Pressesprecher der Agentur 
für Arbeit Celle, rät: „Nun wird es konkret. Persönliche 
Beratung ist hierbei das Wichtigste. Denn jeder 
Mensch ist anders, und jeder hat unterschiedliche 
Stärken. Darum ist es besonders wichtig, im Gespräch 
mit den Berufsberatern herauszufinden, wo die Stär-
ken liegen. Gerne helfen die Berufsberater der Agen-
tur für Arbeit dabei, den Beruf zu finden, der typisch 
für ‚dich‘ ist!“

Persönliche Beratung und Unterstützung bieten im 
Heidekreis die Berufsberatungen der Agenturen für 

Arbeit Soltau und Walsrode, einen Termin können 
Interessierte unter der kostenfreien Telefonnummer 
0800-4555500 erhalten.

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit in Celle 
bringt jedes Jahr die Broschüre „Berufswahl - Info“ für 
die Landkreise Celle und Heidekreis heraus. Das Heft 
ist im Berufsinformationszentrum (BiZ) erhältlich und 
natürlich auch online abrufbar. Was müssen Schüler 
beachten? Welche Fristen müssen eingehalten wer-
den? Was sollte wann erledigt sein  - von der Infor-
mation zur Bewerbung? Welche schulische Angebote 
gibt es in der Region? Antworten auf diese Fragen 
sind in der Berufswahl-Info zusammengestellt und 
online unter www.regional.planet-beruf.de/data/r77.
pdf abrufbar.

Darüber hinaus gibt es weitere interessante Inter-
netportale, beispielsweise   www.entdecker.biz-me-
dien.de, www.planet-berufe.de, www.berufe.tv, das 
WhatsApp-Angebot „WhatsMe Bot“, und die App 
„AzubiWelt“, die im Google-Playstore sowie im App-
le-Store kostenlos für das Smartphone heruntergela-
den werden können.

Persönliche Beratung und 
Unterstützung im Heidekreis 

bieten die Berufsberatungen 

der Agenturen für Arbeit in 

Soltau (Foto) und Walsrode.

Foto: suv
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EWALD BREMER ELEKTRO GmbH
VdS

✓ ISO 9001
✓ Errichter EMA
✓ DIN 14-675

Elektro-Anlagen • Alarmanlagen VdS • Lichttechnik • Informatik-Telekommunikation • Reparaturen
Telefon (0 51 93) 22 33 • Fax (0 51 93) 37 74 • Lünzener Str. 2 a • Schneverdingen-OT Lünzen

Wir stellen zum 1. August 2018 ein

Auszubildenden (m/w) zum Elektroniker
– Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik –

Watt, so veel je Volt!

Neue Straße 1a · Wietzendorf ·  05196 2260 · info@elektro-haisch.de

WIR FINDEN FÜR SIE
DIE RICHTIGE LÖSUNG!

· ELEKTROINSTALLATIONEN · MODERNE HAUSGERÄTE
· SERVICE & WARTUNG · SAT-ANLAGEN

Zum 1. August 2018 suche ich einen

Auszubildenden zum Elektroniker
Energie- und Gebäudetechnik (m/w)

Ich freue mich auf Deine Bewerbung!

GEMEINSCHAFTSPRAXIS
DR. SUSANNE HUCKE
ZAHNÄRZTIN

DR. DIRK NOLL
FACHARZT FÜR ORALCHIRURGIE

& PARTNER

FÜR 2018 SUCHEN WIR
eine Auszubildende 

zur zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w)

sowie eine Auszubildende zur Zahntechnikerin (m/w)

Unser Behandlungsspektrum umfaßt alle Teilgebiete der
Zahnheilkunde mit Schwerpunkt Implantologie einschließlich
der zahnärztlich chirurgischen Behandlung in Vollnarkose.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zu:

DR. HUCKE + DR. NOLL + PARTNER
Zum Schützenwald 12 · 29633 Munster

WWW.HUCKE-NOLL.DE

Kruse Spedition GmbH & Co. KG · Max-Planck-Str. 1 · 29664 Walsrode
Tel. 0 5161/ 98 00 21 · www.kruselogistik.de

Bewirb dich jetzt unter: bewerbung@krusespedition.de

KRUSE LOGISTIK
Br ingt S ie weiter.

Wir suchen zum 1. August 2018 Auszubildende (m/w)

Berufskraftfahrer/in
Schulabschluss: Hauptschule

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Die Agentur für Arbeit Celle meldet aktuell 

viele freie Ausbildungsstellen für mehr als 

100 verschiedene Berufe im Raum Soltau und 

Walsrode sowie im Hermannsburger Gebiet: 

Von angehenden Berufskraftfahrern über 

Feinmechaniker bis hin zu zukünftigen 

Beton- und Stahlbetonbauer werden hier 

Nachwuchskräfte in vielen Sparten gesucht. 

Aber die Berufsfelder sind noch vielfältiger - 

laut Agentur für Arbeit sind derzeit mehrere 

Ausbildungsplätze unter anderem in folgen-

den Bereichen frei: Altenpfleger/in, Anlagen-

mechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und 

Klimatechnik, Automobilkaufmann/-frau, 

Bankkaufmann/-frau, Bäcker/in, Elektro‑ 

niker/in für Energie- und Gebäudetechnik, 

Fachinformatiker/in für Systemintegration, 

Fachkräfte für Lagerlogistik, Fachverkäufer/in 

im Lebensmittelhandwerk für Bäckerei und 

Fleischerei, Gesundheits- und Kranken‑ 

pfleger/in, Hotelfachmann/-frau, 

Immobilienkaufmann/-frau, Kaufmann/-frau 

im Büromanagement sowie im Einzelhandel, 

Groß- und Außenhandel und zudem im 

Bereich Versicherungen und Finanzen.

Werkfoto: ZVSHK

Werkfoto: biha

Werkfoto: ZIV Schornsteinfeger
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Sie sind auf der Suche nach einem zukunftsorientierten

 AUSBILDUNGSPLATZ?
Das Hotel CAMP REINSEHLEN ist ein zeitgemäßes Tagungs- und Wohl-
fühlhotel mit modernsten Zimmern und neuem Gastronomie bereich.
Wir bieten Ihnen eine umfassende und qualifi zierte Ausbildung in einem 
netten Hotel-Team und suchen Auszubildende zur/zum 

• Hotelfachfrau/-mann  (2 freie Plätze)

• Köchin/Koch  (2 freie Plätze)

• Restaurantfachfrau/-mann  (3 freie Plätze)

Wir garantieren Ihnen eine umfangreiche und ausführliche Betreuung 
 sowie außerbetriebliche Schulungen und Fortbildungsmöglichkeiten. Un-
sere Vergütung ist übertarifl ich. Bei Bedarf steht eine Unter kunft über-
gangsweise zur Verfügung. Beginn der Ausbildung zum nächstmöglichen 
Termin oder nach Vereinbarung.

Herr Helko Riedinger freut sich auf Ihre Bewerbung per Mail oder per Post.

Camp Reinsehlen 1 | 29640 Reinsehlen bei Schneverdingen
Tel. 0 5198 /983-0 | Fax 0 5198 /983-99 | info@campreinsehlen.de
www.campreinsehlen.de | www.facebook.com/campreinsehlen

Modern & zeitgemäß
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Azubi gesucht!

Wir freuen uns 

auf Deine aussagekräftige

Bewerbung!

Almhöhe 2 – 4, 29614 Soltau, Telefon (0 51 91) 9 38 18 - 0

Uns gefällt die Landwirtschaft! Dir auch? 

Dann suchen wir Dich zum 1. August 2018

als Auszubildenden (m/w) jeweils für den Beruf:

Kaufmann/-frau im Einzelhandel

Informationen gibt es bei Facebook, in unserem Shop und bei 

Herrn Fehlig. Voraussetzung: Realschulabschluss, Aufgeschlos-

senheit und Motivation. Worauf wartest Du noch?!

Wir suchen zum 1. August 2018 einen

Auszubildenden (m/w)
zum KFZ-Mechatroniker
Voraussetzungen:
• Freude am Automobil und an der Technik
• Abschluss: Mittlere Reife oder qualifizierter Hauptschulabschluss

Das bieten wir:
• Ein sympathisches und motiviertes Kollegen-Team
• Eine zielgerichtete, moderne und vielseitige Ausbildung

Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.

www.az-priebe.de · info@az-priebe.de
Soltauer Straße 13 · 27374 Visselhövede · Tel. 04262 955680

Ihr freundliches

Auto-Zentrum Priebe

Mit einem Netzwerk von über 450 Standorten sichert Vergölst bundesweit die 
Mobilität der Kunden. 1926 in Aachen gegründet, ist der älteste Reifenfach-
handel Deutschlands stetig gewachsen und hat sich mittlerweile als Spezialist 
für Reifen und Autoservice-Dienstleistungen etabliert. Seit 1974 ist Vergölst 
Teil des Continental Konzerns. Heute erwirtschaften rund 1.900 Mitarbeiter in 
ganz Deutschland einen jährlichen Umsatz von 330 Millionen Euro. 

Um den steigenden Anforderungen an Fahrzeuge aller Art gerecht zu werden, 
braucht es qualifizierte Nachwuchskräfte. Mit zukunftsorientierten Ausbil-
dungsberufen bietet Vergölst engagierten Menschen viele Möglichkeiten, den 
eigenen Berufsweg zu gestalten. Für unsere Filiale in Schneverdingen suchen 
wir ab 01.08.2018 einen

Auszubildenden zum Kaufmann im 
Groß- und Außenhandel (m/w)

Du hast Spaß daran, im direkten Kundenkontakt zu stehen und begeisterst Dich 
für Reifen- und Autoservice?

Dein Profil:
• Guter Realschulabschluss oder Abitur
• Begeisterung für den Reifenhandel
• Engagement, Kommunikationsfreude und Teamfähigkeit
•  Sinn für wirtschaftliche Zusammenhänge und betriebswirtschaftliche 

Arbeitsabläufe 
• Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise

Interessiert? Dann nutze die Möglichkeit der 
Online-Bewerbung unter dem Link: www.vergoelst.de/ausbildung 

oder schriftlich an: Vergölst, z. Hd. Hr. Jaeger,
Alt-Benningshofer Weg 2c, 29646 Schneverdingen

Für Rückfragen erreichst Du uns unter 05193/6757.

www.vergoelst.de

Wir bieten: - 3jährige Ausbildung zum Berufskraftfahrer
 - Erwerb des Führerscheins zu Beginn der Ausbildung
 - Übernahme in ein Arbeitsverhältnis nach erfolgreicher 
  Ausbildung garantiert 
 - Einsatz auf Kipp- und Planensattelzügen im innerdeutschen
  Fernverkehr

Ihr Profil: - Mindestalter 18 Jahre bei Ausbildungsbeginn
 - Führerschein Klasse B
 - zuverlässig und motiviert

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Interesse?  Ihre Ansprechpartner:
  Bernd Möhlmann oder André Markert, S 05191 98950
  oder schriftlich: Möhlmann Transporte GmbH
  Carl-Benz-Straße 9, 29614 Soltau
  moehlmann@moehlmann-transporte.de

Wir bilden 
aus!

Wir suchen Auszubildende zu sofort oder später

• zur/zum Hotelfachfrau/-mann
• zur/zum Restaurantfachfrau/-mann
• zum/zur Koch/Köchin
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden 
Sie bitte an:

Hauptstraße 27 · Wietzendorf
info@hotel-hartmann.de · www.hotel-hartmann.de

Telefon (0 5196) 9600 · Telefax  (05196) 1398

Spielregeln wollen
gelernt sein

Schule und Beruf sind zwei verschiedene Wel-
ten: Das bekommen alljährlich viele Jugendliche 
und junge Erwachsene beim Ausbildungsstart zu 
spüren. Damit der gut gelingt, kommt es auf ein 
angemessenes Auftreten an. 

Viele Regeln gelten fast überall in der Arbeitswelt. 
Neben den klassischen Standards wie Pünktlichkeit, 
Höflichkeit, Sauberkeit und angemessene Kleidung 
zählt dazu auch der richtige Umgang mit dem Smart-
phone. Nachrichten checken, chatten und privat sur-
fen: All das, was in der Schule schon unerwünscht 
war, gehört nun endgültig in die Pausen

Üben, üben, üben
Mit Reden allein ist es aber nicht getan. Manches 

gilt es auch vorab zu proben. Zum Beispiel positive 
Körpersprache: Brust raus, Schultern nach hinten und 
unten, Kopf gerade halten. Gleiches gilt für das Spre-
chen in vollständigen Sätzen: Denn das ist in vielen 
Branchen eine der Grundregeln der Kommunikation 
- im Gegensatz zur Sprachkultur vieler junger Leute.

Ausbildungsbetriebe sollten  zu Beginn die im Un-
ternehmen geltenden Spielregeln erklären und die 
Erwartungen ansprechen. Voraussetzung ist, dass sich 
der Chef oder die Chefin die eigenen Ansprüche an 
die Neulinge bewusst macht. Gleiches gilt in größe-
ren Unternehmen für die Vorgesetzten in den an der 
Ausbildung beteiligten Abteilungen.

Checklisten einsetzen
Es lohnt sich, auch vermeintlich Selbstverständli-

ches zu thematisieren, etwa wann und wie man sich 
grüßt, wie man sich am Telefon meldet, was man aus 
dem Betriebsalltag zu Hause und im Freundeskreis 
erzählen darf und was nicht. Es empfiehlt sich, kleine 
Checklisten mit den relevanten Punkten anzulegen. 
Das macht einmal ein bisschen Arbeit, lässt sich aber 
in den Folgejahren wiederverwenden.

Mit Tipps und Hinweisen können auch Kollegen den 
Einstieg ins Berufsleben erleichtern. Zum einen ent-
lastet es die Neulinge psychisch, wenn sie sich im 
Team gut aufgenommen fühlen; zum anderen lässt 
man sich auf einen kleinen Fehltritt lieber mal unter 
vier Augen aufmerksam machen als offiziell von den 
Vorgesetzten.

Ein gelungener Start in die Ausbildung ist eine gu-
te Basis für ein erfolgreiches und gesundes Berufs-
leben. Angemessene Selbstsicherheit trägt zur Prä-
vention von Stress und Unfällen bei. Davon profitieren 
alle -  direkt oder indirekt. Und gutes Betriebsklima 
im Kleinen wie im Großen kommt bekanntlich allen 
zugute.

Sogenannte Sekundärtugenden 

wie Höflich-, Pünktlich- und Sauber-

keit sollten selbstverständlich sein. 

Bei (Kennen-) Lernen der anderen 

Spielregeln am Arbeitsplatz helfen 

am besten erfahrene Kollegen. 

Werkfoto: BGW
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Ausbildungsplätze
2018Last Minute

Wir bilden Profis aus!!!
Zum 1. August 2018 bieten wir eine umfassende und qualifizierte Ausbildung in 

einem innovativen Handwerksunternehmen und suchen Auszubildende m/w

zum Elektroanlagenmonteur und 
zum Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik

Wir bieten … Unterstützung bei Fahrten zur Schule
 … Unterstützung bei Wohnungssuche
 … Bezahlung der Schulbücher und der Materialien für die Prüfungen 
 … Übernahme nach abgeschlossener Ausbildung
 … Weiterbildungen nach Eignung und Neigung

Die Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

T&T Schaltanlagenbau GmbH z. Hd. Thomas Wiesner
Rehrhofer Weg 137, 29633 Munster

www.tt-schaltanlagen.de

Energie    & Elektrotechnik

» Einbruchmeldeanlagen » Brandmeldeanlagen
» Videoüberwachungen » Elektrische Schließanlagen
» Zutrittskontrollen » Freigeländeüberwachungen

An der Weide 101 · Soltau · Telefon: 05191 3022

www.koelln-sicherheitstechnik.de

in Geborgenheit leben

P Errichter EMA
P DIN 14675
P ISO 9001

Zum 01. August 2018 suchen wir einen Auszubildende/n zum

Elektrotechniker/-in für Betriebstechnik

Ausbildungsschwerpunkte sind Installieren, Beschalten, Inbetrieb-
nahme, Programmierung, Prüfung und Dokumentation von elektri-
schen Anlagen, Messen und Analysieren von elektrischen Systemen, 
Kundenbetreuung und Qualitätsmanagement.

Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre

Voraussetzungen: guter Schulabschluss, technisches Verständnis und 
Interesse für Elektronik, Neugierde und Lernbereitschaft, sorgfältige 
Arbeitsweise, Kommunikations- und Teamfähigkeit, sauberes und 
gepflegtes Auftreten, Pkw-Führerschein von Vorteil.

Wenn Sie daran interessiert sind, einen anspruchsvollen und  
zukunftsorientierten Beruf zu erlernen, richten Sie Ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen schriftlich an: 

KÖLLN Sicherheitstechnik, An der Weide 101, 29614 Soltau 
Email: info@koelln-sicherheitstechnik.de

www.koelln-sicherheitstechnik.de
P Errichter EMA
P DIN 14675
P ISO 9001

WIR BILDEN AUS! 
Zum 01.08.2018 suchen wir

Kfz-Mechatroniker 
Was Dich erwartet:
Wir bieten Dir eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche 
Ausbildung an. Du lernst und arbeitest in einem kompeten-
ten und hilfsbereiten Team.

Während der Ausbildung lernst Du:
Die Funktionsweise von Kraftfahrzeugen und das  
Durchführen von:
• Service- und Wartungsarbeiten
• Fehlerdiagnostik an Fahrzeugen und Systemen
• Reparaturarbeiten an Fahrzeugen und deren Bauteilen
• Untersuchungen an Fahrzeugen nach rechtlichen Vorgaben

Dein Profil:
• Du hast die Schule erfolgreich abgeschlossen
• Du interessierst Dich für Autos und Technik, schraubst und 
  tüftelst gern in Deiner Freizeit
• Du findest Mathematik genauso logisch wie Physik
• Du arbeitest gewissenhaft und konzentriert 

Bitte richte Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen, 
gerne auch per E-Mail, mit der Referenznummer Ce 2018003 
an unsere Personalabteilung.

CeTec GmbH
Personalabteilung
Paul-Ehrlich-Str. 3

29633 Munster
bewerbung@cetec-gmbh.com

Wir brauchen kluge Köpfe!
Zum 01. August 2018 suchen wir einen Auszubildenden als

Fachinformatiker/-in
Fachrichtung Systemintegration

Anforderungen:  • mind. 18 Jahre 
• PKW-Führerschein Kl. B 
• mind. Schulabschluss der mittleren Reife

Interesse geweckt? –  Dann bewirb Dich in digitaler Form, 
Ansprechpartner Christin Hagen

Wir suchen

Auszubildende zum
Industriekaufmann m/w
DW Systembau GmbH ist ein produzierendes Werk von BRESPA 
Spannbeton Fertigdecken in Schneverdingen. Während der 
Ausbildung bei uns im Hause erwartet Sie eine interessante 
und anspruchsvolle Ausbildungszeit.

Wenn Sie einen qualifizierten Realschulabschluss oder die 
Berufsfachschule Wirtschaft erfolgreich absolviert haben, 
dann sind das die richtigen Grundvoraussetzungen für diese 
kaufmännische Ausbildung.
Wenn Sie für die Ausbildung bei uns noch Zuverlässigkeit, 
Engagement und die notwendige Einsatzbereitschaft mitbrin-
gen, dann würden wir uns über eine Bewerbung von Ihnen 
sehr freuen. Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Lebenslauf und Zeugniskopien an:

DW Systembau GmbH, Corinna Schanz
Stockholmer Straße 1 · 29640 Schneverdingen

Natürlich können Sie Ihre Bewerbung auch gerne per Email 
zusenden an: corinna.schanz@dw-systembau.de

Rechtsanwaltskanzlei
Carsten Peter

Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Tätigkeitsschwerpunkte: Erbrecht, Arbeitsrecht

Rechtsanwältin Hayat El Doukhi
Tätigkeitsschwerpunkte:

Strafrecht, Verkehrsrecht, Baurecht, Mietrecht, Ausländerrecht

Zur Verstärkung unseres Teams bieten wir
zum 01.08.2018 einen 

Ausbildungsplatz zur(m)
Rechtsanwaltsfachangestellten

an.

Schriftliche Bewerbungsunterlagen erbeten an:
Rechtsanwaltskanzlei Carsten Peter

Am Markt 4 · 29640 Schneverdingen · info@anwalt-peter.net

Bewerbungstipps
für Schulabgänger

Das Anschreiben in einer Bewerbungsmappe ist 
die erste Arbeitsprobe, die ein Schüler an das 
Unternehmen schickt. Es ist das Herzstück und 
sollte daher besonders sorgfältig, individuell und 
fehlerlos erstellt werden. Sechs Tipps für ein ge-
lungenes Anschreiben:

Da im Berufsfindungsprozess die persönlichen 
Interessen, Stärken und Fähigkeiten des Schülers ei-
ne wichtige Rolle spielen, sollte er diese  sehr gut 
kennen. 

Wer sich für ein bestimmtes Praktikum oder 
eine  Ausbildung entschieden hat, sollte wissen, was 
die genauen Inhalte und Besonderheiten sind. Den 
einen oder anderen Punkt sollte er im  Anschreiben 
einfließen lassen, damit der Personaler merkt, dass 
er sich gründlich informiert hat. 

Nach dem ersten fertigen Anschreiben ist die 
Versuchung groß, für alle weiteren einfach nur den 
Namen des Unternehmens auszutauschen. Wer dieser 
Versuchung nachgibt, hat schlechte Chancen auf eine 
Einladung zum Vorstellungsgespräch. Warum sollte 
ein Personaler sich um ihn kümmern, wenn er sich 
nicht mal mit dem Unternehmen auseinandergesetzt 
hat? Deshalb sollte der Schüler sich den Internetauf-
tritt genau anschauen, das Praktikums- oder Ausbil-
dungsangebot recherchieren, die Philosophie des 
Unternehmens kennen und aufschreiben, was ihn 
positiv beeindruckt hat.

Wer seine Bewerbung mit „Hiermit bewerbe ich 
mich auf die Stelle als…“ oder ähnlich anfängt, hat 
formal zwar nichts falsch gemacht, doch mit solchen 
Floskeln aktiviert er  beim Personaler leicht den 
„Schnelllese“-Modus. Die Bewerbungsabsicht gehört 
in die Betreff-Zeile, der Text selbst sollte so beginnen, 
wie man sich einem Fremden vorstellt: Kurz erzählen, 
wer man ist und wo man aktuell steht. Dann folgt, 
was einen am Unternehmen so begeistert, dass man 
dort arbeiten möchte. Dann ist es Zeit, dem Gegen-
über klarzumachen, was man alles kann und warum 
gerade man genau der Richtige für den Praktikums- 
oder  Ausbildungsplatz  ist.

 Jedes Unternehmen wünscht sich zuverlässige, 
flexible und teamfähige Mitarbeiter. Behaupten kann 
das von sich jeder, doch ein Personaler ist kein Hell-
seher, der weiß, warum der Schüler diese Eigenschaf-
ten mitbringt. Deshalb sollte er sie mit ganz konkre-
ten Dingen belegen. Jobbt er in seiner Freizeit regel-
mäßig als Babysitter, lässt das darauf schließen, dass 
er zuverlässig ist. Betreibt er einen Mannschaftssport, 
spricht das dafür, dass er ein Teamplayer ist.

 Das Bewerbungsschreiben ist der erste Ein-
druck, den ein Personaler vom Schüler bekommt. 
Rechtschreibfehler überzeugen ihn sicher nicht davon, 
dass der Bewerber ein sorgfältiger Mensch ist. Des-
halb sollte ein Anschreiben absolut fehlerfrei sein.

Wer sich für eine 

Ausbildung entschieden 

hat, sollte wissen, 

was die genauen 
Inhalte sind.

Werkfoto: Einstieg

Für unsere Gemeinschaftspraxis suchen wir eine

Auszubildende  
zur Zahnmedizinischen Fachangestelltin (ZMF)

zum 01.08.2018
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Gemeinschaftspraxis
Dr. Peter Buhr & Dr. Hendrik Robert Buhr

Bergstraße 7 · 29646 Bispingen
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Außendienstmitarbeiter m/w für 
den Geschäftskundenbereich ge-
sucht. Info über M. Kulmann, Te-
lefon 0163 7931599

Zum Sommer 2018 suchen wir für unsere Märkte
in Bispingen, Schneverdingen, Hermannsburg und Faßberg 

sowie für das neue E-Center in Soltau

Auszubildende (m/w) zum/r
Verkäufer/-in im Einzelhandel
Kaufmann/-frau im Einzelhandel
Frischespezialist/-in 
Fleischer/-in Fachrichtung Verkauf
Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk 
Verkäufer/-in Schwerpunkt Bedienungsabteilung

Bewerbung:
Ihre schriftlichen Unterlagen senden Sie bitte per Post oder 
E-Mail an die untenstehende Adresse.

Für Bispingen, Schneverdingen,
Hermannsburg und Faßberg:

R. Ehlers GmbH & Co.KG
z. Hd. Frau Böger
Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen
zentrale@edeka-ehlers.de

Für Soltau:

Ehlers Center GmbH
z. Hd. Frau Böger
Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen
zentrale@edeka-ehlers.de

Im Frühjahr 2018 werden wir unser neues E-Center in Soltau 
eröffnen. Um unser Motto „Genuss in der Heide“ erfolgreich  
leben zu können und unserem Anspruch gerecht zu werden,  
der beste Supermarkt vor Ort zu sein, brauchen wir Verstärkung 
für unser Team. Daher suchen wir in Vollzeit, Teilzeit und auf 
geringfügiger Basis zum 01.04.2018

qualifizierte Mitarbeiter/innen für die Abteilungen:
• Küche
• Wein und Spirituosen
• Fisch
• Fleisch und Wurst
• Käse
• Bio

Bewerbung:
Ihre schriftlichen Unterlagen senden Sie bitte per Post oder 
E-Mail an die untenstehende Adresse.

Ehlers Center GmbH
z. Hd. Frau Böger · Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen
zentrale@edeka-ehlers.de

Im Frühjahr 2018 werden wir unser neues E-Center in Soltau 
eröffnen. Daher suchen wir in Teilzeit und auf geringfügiger 
Basis zum 01.04.2018

Reinigungs- und Spülkräfte (m/w)
Bewerbung:
Ihre schriftlichen Unterlagen senden Sie bitte per Post oder 
E-Mail an die untenstehende Adresse.

Ehlers Center GmbH
z. Hd. Frau Böger · Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen
zentrale@edeka-ehlers.de

Wir suchen für sofort einen

selbstständigen Vertrags-Spediteur, 
der von unserem Standort Bad Fallingbostel aus Zeitungen am 
Sonntag von ca. 2.00 bis 6.00 Uhr nachts mit eigenem Fahrzeug 
(3,5 t) ausliefern möchte. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: 
L.Herpold@grossounion.de oder Telefon (0511) 4999170

Zu Unterstützung unseres Praxisteams suchen wir  
zu sofort eine zuverlässige

Praxishilfe (w) 
auf 450,– ¡-Basis.

Schriftliche Bewerbung bitte an:

Physiotherapiezentrum  
Munster

Kather & Horsch
Greifenweg 2 · 29633 Munster

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

eine/n Brunnenbauer/in
eine/n Bohrhelfer/in
Tiefbaufacharbeiter/in

Zu den Aufgaben gehören u.a. Zuarbeit für den Bohrgerätefüh-
rer beim Herstellen von Bohrbrunnen, Grundwassermessstellen,  
Baugrunderkundung, etc.
Der Führerschein Klasse BE ist zwingend erforderlich. Idealerweise 
besitzen Sie die Führerscheine C bzw. CE oder C1.
Sie sind belastbar, teamfähig und flexibel, dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
info@lange-brunnenbau.de
oder schriftlich an:
rudolf lange KG 
21220 Seevetal-Ramelsloh 
Bei den Kämpen 3 
Telefon 04185 – 2194

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon (0 51 93) 61 09

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zu sofort

einen Busfahrer (m/w)

für den Linien- und Gelegenheitsverkehr
in Festanstellung.

Malerbetrieb aus Soltau sucht  
zum baldmöglichsten Termin  

einen

Maler (m/w)
Sind Sie zuverlässig und  

können selbständig arbeiten?
Dann sind Sie bei uns richtig!

Schriftliche Bewerbung an  
Chiffre 15101 Heide Kurier, Soltau

Fuhrunternehmen Rolf Oelker
Wir suchen Verstärkung für unser Team.

Du bist KRAFTFAHRER
und suchst eine Vollzeitstelle?

Dann ruf uns an 0160 5384475

Wir suchen zur Unterstützung unseres Praxisteams  
eine/n engagierte/n

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
in Vollzeit oder Teilzeit für Stuhlassistenz, 

auch Wiedereinsteiger

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
Zahnarztpraxis Rüdiger Pupke und Sabine Kammann

Marktstraße 31 - 33 · 29614 Soltau

Wir suchen zu sofort oder  
zum nächstmöglichen Termin

 Altenpfleger/-in bzw.
Gesundheits- und 

Krankenpfleger/-in
 in Teilzeit, gerne auch älter.

Arbeitszeit nach Vereinbarung. Telefon (0 51 92) 33 22

Wir suchen zum nächst- 
möglichen Termin einen 

Landschaftsgärtner m/w 
und einen 

Steinsetzer m/w 
in Vollzeit.

Ihre Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte an:

Blumenhaus und Gala-Bau

Schulz
    – Meisterbetrieb –

Inh. Thorsten Grünhagen
Gustav-Meyer-Str. 3

29633 Munster/Breloh
 Telefon 05192 2085 · Fax 18150

Bahnhofstraße 3 · Schneverdingen

Mitarbeiter (m/w)
für Service und Küche

in Voll-, Teilzeit
oder auf 450.- E-Basis

zu sofort gesucht.

Info: S 05193 3374
oder 0157 50126972

Freundliches, weibliches 
Küchenpersonal 

für Frühstückanrichten stunden- 
weise in Munster gesucht. 

Bewerbung unter  
Chiffre 15102 Heide Kurier, Soltau

Suche ab 1.3.2018 oder 
15.03.2018 eine 

Teilzeitkraft für Imbiß/Café 
in Munster. Sollte Erfahrungen 
haben in Küche und Service. 

Telefon 0170 8319729

Wir suchen zu sofort: Deutsch- 
sprachige Reinigungskraft für  
ein Outletstore in Soltau, AZ: 9.00  
bis 9.30 Uhr, mittwochs und 
samstags, 10,30 ¡/Std. Bitte 
telef. Bewerbung unter: Hago 
FM GmbH, Tel. 0511 8799430

 MUNSTER 
begleiten + pflegen + helfen

Diakoniestation












 Die Kombination

des Erfolges!am Mittwoch
& am Sonntag

Mitarbeiter sammeln Geld
Bei ihren Weihnachtsfeiern haben die 
rund 400 Mitarbeiter der Firma „Harry 
Brot“ am Standort in Soltau Spenden für 
den ambulanten Kinder- und Jugendhos-
pizdienst Calluna gesammelt. „Es war 
schon immer Tradition, zu dieser Gele-
genheit soziale Projekte zu unterstützen“, 
so Betriebsleiter Jörg Behrens. Dieses 
Jahr besann sich die Belegschaft dabei 
auf die eigene Region und wollte vor Ort 
mit dem gesammelten Geld Gutes tun: 
So übergaben einige Mitarbeiter jetzt ei-
ne Spende von 3.280 Euro an Calluna. 
„Damit unterstützen wir die wertvolle und 
wichtige Arbeit dieses Vereins“, freut sich 
Behrens. Auf dem Foto: (v.li) Angela 
Schreiber, Gunda Timme, Angelika Thie-
lemann, Jason Dunn, Ingo Lindemann,  
Angela von Alm und Ralf Fleischmann.

Gut vorbereitet
HEIDEKREIS. „Gut vorbereitet zum 

Vorstellungsgespräch“ - so heißt das 
Seminar, das die Koordinierungsstel-
le Frau und Wirtschaft Heidekreis 
jetzt in Kooperation mit der Volks-
hochschuhle (VHS) Heidekreis anbie-
tet: Themen wie  Kleidungswahl, 
persönliche Darstellung, Körperspra-
che und „schwierige  Fragen“ werden 
gemeinsam besprochen, Ziel des 
Seminars ist es, individuelle Strategi-
en zu entwickeln, dem Gegenüber 
selbstbewußt und gut gerüstet Rede 
und Antwort zu stehen. Der (kosten
pflichtige) Kurs unter Leitung von 
Beate Agotz  läuft am 27. Februar  
von 8.30 bis 13 Uhr in der VHS Wals-
rode, Quintusstraße 35 im Seminar-
raum 1. Anmelden können sich Inter-
essierte bis zum 19. Februar unter 
Telefon (05191) 968280.

Für Kinder
SOLTAU. Zu einem fröhlichen Kin-

derprogramm mit dem Thema „Ja-
pan“ lädt die Freie christliche Ge-
meinde „Hoffnung für alle“ in Soltau, 
Rosenstraße 23, alle Kinder im Alter 
von sechs bis zehn Jahren für den 17. 
Februar ein. Die Veranstaltung be-
ginnt um 9 Uhr mit einem Frühstück. 
Anschließend stehen Spiel, Spaß und 
Spannung auf dem Plan. Es wird eine 
japanische  Geschichte vorgelesen, 
außerdem etwas aus dem Land der 
aufgehenden Sonne gebastelt. Durch 
das Programm begleiten Daniela und 
Stefan Scheifling, bekannt von den 
Legobautagen, sowie Mitarbeiter der 
Gemeinde. Der Vormittag endet um 
12 Uhr. Weil die Anzahl der Plätze 
begrenzt ist, sollten Eltern ihre Kinder 
bis zum 15. Februar unter Ruf (05191) 
72782 bei Ulrike Schmidt anmelden.
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stellenmarkt

Wir suchen ab sofort:

examinierte Pfl egefachkräfte (m / w) 
für die Intensivpfl ege und die
ambulante Pfl ege
in Voll- und Teilzeit für den Heidekreis sowie 
für die Stadt und Region Hannover.

Wir bieten:
  Mitarbeit in einem motivierten und leistungsstarken Team
  ein attraktives und leistungsgerechtes Vergütungssystem nach Haustarif

 in Anlehnung an TVöD
  fl exible Arbeitszeitmodelle (Minijob, Gleitzone, Teil- und Vollzeit)
  regelmäßige interne Fort- und Weiterbildungen, auch mit unserem Bildungswerk
  betriebliches Gesundheits- und Fitnesskonzept in Zusammenarbeit mit Hansefi t
  betriebliche Altersvorsorge

Ihre vollständigen Bewerbungs unterlagen schicken Sie bitte an:

Arbeiter-Samariter-Bund
Gemeinnützige Gesellschaft für Sozialdienste
und Krankentransporte mbH
Bewerbungsmanagement
Petersstraße 1-2
30165 Hannover

E-Mail: bewerbung@asb-hannover.de

examinierte Pfl egefachkräfte (m / w) 

Der ASB ist als Wohlfahrtsverband und Hilfsorganisation 
politisch und konfessionell ungebunden. Wir helfen allen 
Menschen – unabhängig von ihrer politischen, ethnischen, 
nationalen und religiösen Zugehörigkeit.

Ihre Aufgaben:
  Planung, Durchführung und Dokumentation der Grund- und Behandlungspfl ege
  Betreuung und Versorgung der pfl egebedürftigen Patienten in Eins-zu-eins-Betreuung
  Überwachung der Vitalparameter, Krankenbeobachtung
  Betreuung von Intensivpatienten
  Beratung und Anleitung von Patienten und Angehörigen
  individuelle, ganzheitliche und aktivierende Pfl ege und Betreuung

Ihr Profi l:
  fundierte Ausbildung als Gesundheits- und Krankenpfl eger/-in, Gesundheits- 
und Kinderkrankenpfl eger/-in oder Altenpfl eger/-in

  wertschätzender Umgang mit Pfl egebedürftigen
  PKW-Führerschein wünschenswert
  Teamgeist, Ehrlichkeit und Flexibilität
  hohes Maß an sozialer Kompetenz
  abgeschlossene Weiterbildung im Bereich Intensivpfl ege / Heimbeatmung 
oder im Palliativbereich wünschenswert

Harburger Straße 30 | 29614 Soltau
Tel.: +49 (0) 5191 92 744-0 | Fax: +49 (0) 5191 92 744-29

E-Mail: claus.guetter@ra-guetter-soltau.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n

RECHTSANWALTS- UND 
NOTARFACHANGESTELLTE/N

mit Erfahrung im Notariat in Vollzeit/Teilzeit – flexibel.

•

•
•
•
•
•

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180  
oder bei  
Herrn Sören Gevers unter 05191 | 808 199.
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in 
Soltau, Wietzendorf, Trauen, Harber, 
Bispingen, Behringen, Steinbeck, 
Schneverdingen und Munster

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Heber, Wietzendorf, Soltau (Aueweg, 
Vor der Harber Brücke) 
und Wintermoor (Geversdorf)

Wir suchen für sofort einen

selbstständigen Vertrags-Spediteur, 
für das Gebiet Bad Fallingbostel und Umgebung, der Zeitungen, 
Zeitschriften, Tabakwaren für unser Unternehmen 6 Tage die Wo­
che von ca. 0.00­6.00 Uhr nachts mit eigenem Fahrzeug (3,5 t) 
ausliefern möchte.
Folgende Leistungen sind Bestandteil der Vergütung:
Kommissionieren der Ware, Ausliefern der Ware, Rückführung 
der Remission. 

Bei Interesse bitte melden bei: L.Herpold@grossounion.de

Reinigen in einem Ferienpark  
bei Bispingen 
Für unser neues Team suchen 
wir motivierte, deutschsprachige 
Mitarbeiter für Montag und  
Freitag von 10.00 –15.00 Uhr  
auf 450,– e Basis, Stundenlohn 
10,30 e, Festeinstellung und 
Fahrdienst zum Einsatzort nach 
Absprache 

BOCKHOLDT KG 
Telefon 0511 65 55 31 11

Bessey Fuhrunternehmen  

sucht Unterstützung  
im Tankwagenbereich.  

Standort Soltau, moderner Fuhrpark  
und gutes Arbeitsklima.

Info unter 0160 93 84 84 72

Kutscher gesucht, mit Fahrabzeichen, 
gerne auch Rentner. S 05198 987255

Autohaus Stroh 
GmbH & Co. KG

Fahrzeughandel und Reparatur 
Abschleppdienste

Soltau · Carl-Benz-Str. 17
Telefon 0 51 91- 92 80 90

info@autohaus-stroh.com

Wir suchen für sofort eine/n

Kfz-Mechaniker oder 
Mechatroniker (m/w)

in Vollzeit.
Abschleppfahrer (m/w)

mit Kfz-Kenntnissen und  
Führerschein-Kl. C  
in Voll- oder Teilzeit.

Wir suchen zu sofort
Auslieferungsfahrer/in

in Munster.

ANTALYA Bistro & Pizzeria
Wilhelm-Bockelm.-Str. 41a · Munster

 0152 36686867

Mitarbeiter/innen
für unsere Hausbar abends
gesucht, auf 450-Euro-Basis

Telefon 05197 180
HOF SPRINGHORN, Frielingen

Suche zur Verstärkung  
unseres Teams freundliche  

und zuverlässige

Mitarbeiter/innen 
für Service und Küche  

auf 450,– ¡-Basis.

Café

„De Kaffeestuuv“
Schneverdingen

Tel. 0172 5421390 ab 18.00 Uhr

Suche Ergotherapeut/in
mit neurologischen Kenntnissen,

in Visselhövede.
Führerschein erforderlich.

Telefon 0171 4175362

Paketzusteller/innen
mit Führerschein Klasse B

für feste Touren
im Raum Verden/Langwedel
in Festanstellung gesucht.

Arbeitszeit Mo.-Fr. ab 6.00 Uhr,
Einsatzort Depot Bomlitz.

Zusätzlich werden

Aushilfsfahrer/innen
für die Samstagszustellung
auf 450.- E-Basis gesucht.

Ideal für Rentner/Frührentner
und Studenten.

Telefon 0172 6960960 
und 04255 1485
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Vertreter der beiden Stadträte im Rahmen der Feierlichkeiten aus Anlaß des 25jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft von Schneverdingen 
und Barlinek.

SCHNEVERDINGEN. Aus Anlaß 
des 25jährigen Bestehens der 
Städtepartnerschaft von Schnever-
dingen und Barlinek besuchte 
jüngst eine Delegation aus der Hei-
deblütenstadt die polnische Stadt, 
das frühere Berlinchen. Auf die Rei-
se machte sich eine Abordnung 
Schneverdinger Ratsmitglieder aus 
allen Ratsfraktionen, an der Spitze 
Bürgermeisterin Meike Moog-Stef-
fens. Auf Einladung der Polen wurde 
das Jubiläum im Rahmen eines 
Festaktes zum 740. Geburtstag der 
Stadt- und Landgemeinde Barlinek 
gemeinsam gefeiert. Der Festakt 
ging im vollbesetzten Barlineker 
Kulturzentrum über die Bühne. 

Grundlage der Städtepartnerschaft 
ist die Urkunde aus dem Jahr 1993, 
in der die Zusammenarbeit insbeson-
dere auf zivilgesellschaftlicher Ebene 
vereinbart wurde. Natürlich kann eine 
solche Zusammenarbeit nicht „ver-
ordnet“ werden, sie muß von den 
Bürgern beider Städte gewollt und 
dann auch gelebt werden. Beide 
Städte fördern die Partnerschaft 
durch wechselseitige Einladungen 
und einen regen Jugendaustausch. 
Im Laufe der vergangenen zweiein-
halb Jahrzehnte haben die Stadtver-
waltungen und die Deutsch-Polni-
sche Gesellschaft (DPG) gemeinsam 
mit zahlreichen weiteren Akteuren  
eine ganze Menge auf die Beine ge-
stellt. Alljährlich sind jeweils mehr als 
100 Menschen aller Altersklassen an 
den Aktivitäten beteiligt. Moog-Stef-
fens sprach deshalb in ihrer Rede im 
Kulturzentrum auch von „gelebter 
Völkerverständigung.“ Gleichwohl sei 

noch viel zu tun, um als Partnerstäd-
te auch Motor eines europäischen  
Einigungsprozesses zu sein. Beson-
ders die Jugend stehe im Fokus der 
Aktivitäten. Im Rahmen der Städte-
partnerschaft werde es jungen Men-
schen ermöglicht, Auslandserfahrun-
gen zu sammeln und Menschen mit 
anderem kulturellen und geschichtli-
chen Hintergrund kennenzulernen. 
„Aus Interesse und  Verständnis er-
wachsen Weltoffenheit und Toleranz, 
die wiederum für ein friedliches Zu-
sammenleben unerläßlich sind“, so 
die Bürgermeisterin. Und weiter: „Als 
wir 1993 die Partnerschaft begründe-
ten, sind nicht nur die Politiker unse-
rer beiden Städte, sondern die Bürger 
aufeinander zugegangen. Unsere 
Partnerschaft blickt heute nicht nur 
auf eine  25jährige Geschichte zu-

rück, sondern auch in eine vielver-
sprechende  Zukunft.“ Dieter Möhr-
mann, 1993 ehrenamtlicher Bürger-
meister und Mitbegründer der Städ-
tepartnerschaft, gab in seiner Rede 
einen historischen Abriß und würdig-
te die Väter und Mütter der Städte-
partnerschaft, zu denen auf  deut-
scher Seite besonders ehemalige 
Bewohner der heutigen Partnerstadt  
Barlinek gehörten. Der Ratsvorsitzen-
de sprach auch die aktuellen  Kon-
flikte zwischen Polen und Deutsch-
land an und stellte fest: „Lassen  Sie 
mich deutlich sagen, daß das euro-
päische Haus weiter gemeinsame  
Grundwerte braucht,  um ein Funda-
ment zu haben, auf dem Versöhnung 
und Verständigung wachsen kön-
nen.“ Es sei erklärter Wille des Schne-
verdinger Stadtrates, daran mitzuar-

beiten. Das Gremium vertraue  dabei 
auch auf die zahlreichen Ehrenamtli-
chen in beiden Städten. 

Zum Rahmenprogramm der Jubi-
läumsfeier gehörten eine Stadtrund-
fahrt und ein  Besuch in Dziedzice, 
Dorf und Ortsteil von Barlinek. Dort 
ging es ins Heimatmuseum. Die Dorf-
gemeinschaft, die „Freunde von 
Dziedzice“ , die  auch Partner des 
Schneverdinger Heimatbundes sind, 
bewirteten die  Ehrengäste beider 
Partnerstädte und stellten die Einrich-
tung vor, die Geschichtsmuseum und 
Schulmuseum in einem ist.

Anläßlich einer Gedenkfeier am Ge-
denkstein in Dziedzice, der an durch  
die Rote Armee während der Befrei-
ung erschossene polnische Kriegs-
gefangene und ehemalige deutsche 
Soldaten erinnert, legten Moog-Stef-
fens und Möhrmann einen Kranz nie-
der. In einer Pressekonferenz berich-
teten beide Stadträte der Barlineker 
Monatszeitung über die Städtepart-
nerschaft. In seiner Rede, die der 
Bürgermeister der Stadt Barlinek, 
Dariusz  Zielinski, bei dieser Gelegen-
heit hielt, hob er hervor, daß man 
seine Vergangenheit kennen müsse, 
um die Zukunft zu gestalten. Auch 
Zielinski lobte die guten Ergebnisse 
der vergangenen 25 Jahre, auf denen 
bei der Fortentwicklung der Städte-
partnerschaft weiterhin aufgebaut 
werden könne. 

Rat und Verwaltung beider Partner-
städte zeigten sich insgesamt sehr 
zufrieden und optimistisch für eine 
weitere positive Entwicklung der 
Partnerschaft.

25 Jahre Städtepartnerschaft
Delegation aus Schneverdingen in Barlinek zu Gast

Festakt im Kulturzentrum in Barlinek: (v.li.) Schneverdingens Bürgermei-
sterin Meike-Moog-Steffens, Barlineks Bürgermeister Dariusz Zielinski 
und Ratsvorsitzender Dieter Möhrmann (v.li.).

Imkerverein: Neuer Vorstand

Einen neuen Vorstand wählte der Imkerverein Schneverdingen bei seiner Mitgliederversammlung Ende Januar. 
Nach 22 Jahren trat Günter Knopp als Vorsitzender nicht mehr zur Wahl an - als Dank für seine langjährige 
Vorstandsarbeit erhielt er eine Ehrenurkunde und wurde zum Ehrenmitglied des Imkervereins ernannt. Neuer 
Vorsitzender wurde Heinrich Inselmann aus Neuenkirchen. Zu weiteren Vorstandsmitgliedern wurden gewählt: 
Klaus-Gerd Ruschmeyer (2. Vorsitzender), Erhard Gildenstern (Kassenwart), Ulrike Gose (Schriftführerin), Rein-
hard Heins (Gesundheitsobmann) sowie Dieter Riebesehl (Wanderwart und Honigobmann). 21 Mitglieder erhiel-
ten für langjährige Mitgliedschaft im Imkerverein Ehrenurkunden in Gold, Silber oder Bronze. Außerdem wurden 
die neuen Mitglieder, darunter auch viele Jungimker, vorgestellt. Das Foto zeigt: (v. li.) Reinhard Heins, Heinrich 
Inselmann, Erhard Gildenstern, Ulrike Gose, Günter Knopp, Klaus-Gerd Ruschmeyer und Dieter Riebesehl.

Zukunftstag beim Kreis
HEIDEKREIS. Welche Aufgabe hat 

eigentlich eine Kreisverwaltung? Am 
26. April können interessierte Schü-
lerinnen und Schüler der fünften bis 
zehnten Klassen genau dies und 
noch mehr herausfinden: Im Rahmen 
des Zukunftstages öffnet der Heide-
kreis in Soltau und Bad Fallingbostel 
eine Türen für Mädchen und Jungen 
und bietet Gelegenheit, verschiede-
ne Aufgabenbereiche und Berufsfel-

der kennenzulernen. Der Zukunfts-
tag beginnt um 8 Uhr und endet 
gegen 14 Uhr. Für nähere Informatio-
nen und Anmeldungen steht Maditha 
Butschbach unter Ruf (05162) 
8850452, E-Mail: zukunftstag@hei-
dekreis.de zur Verfügung. Ein Anmel-
deformular steht zum Herunterladen 
auf der Homepage unter www.hei-
dekreis.de bereit. Anmeldeschluß ist 
der 28. März.

Überfall auf Spielhalle
SCHNEVERDINGEN. In Schnever-

dingen ist jetzt ein Überfall auf eine 
Spielhalle gescheitert: Zwei maskier-
te Täter versuchten am späten Diens-
tagabend, die Angestellte einer Spie-
lothek in der Verdener Straße zu be-
rauben. Sie bedrohten die Frau mit 
einer Schußwaffe und forderten die 
Herausgabe von Bargeld. Als die 
Männer bemerkten, daß sich noch 
Kundschaft in der Spielhalle befand, 

flüchteten sie durch den Hinteraus-
gang in unbekannte Richtung. Die 
53jährige Angestellte blieb unverletzt. 
Beide Täter sind zirka 1,75 bis 1,80 
Meter groß und trugen jeweils dunk-
le Kleidung und verwaschene Base
caps. Einer der beiden hatte eine 
etwas kräftigere Figur. Hinweise oder 
Aussagen zu Beobachtungen nimmt 
die Polizei Soltau unter der Telefon-
nummer (05191) 93800 entgegen.

Auf Englisch
HEIDEKREIS. Mit der Übersetzung 

großer Teile seines umfangreichen 
Internetauftritts ins Englische bietet 
der Naturpark Lüneburger Heide sei-
nen ausländischen Gästen in Zukunft 
die Möglichkeit, sich über Ausflugs-
ziele, Sehenswürdigkeiten und Mo-
bilitätsangebote zu informieren. Über 
eine Schaltfläche ist die englische 
Sprachversion aufzurufen. Finanziert 
wurde die Übersetzung aus Mitteln 
der Leader-Region Naturpark Lüne-
burger Heide. Neben grundsätzli-
chen Infos zum Naturpark bietet  die 
Internetseite auch Details zu Flora 
und Fauna der Lüneburger Heide. 
„Die beliebte Heidschnucke heißt auf 
Englisch übrigens ‚German Grey 
Heath‘“, so ein Naturpark-Sprecher.   

Feuerwehr
WINTERMOOR. Am Freitag, dem 

16. Februar, kommen die Mitglieder 
der Ortsfeuerwehr Ehrhorn/Winter-
moor zur Jahreshauptversammlung 
zusammen. Beginn ist um 20 Uhr 
imDorfgemeinschaftshaus.

neues aus der wirtschaft

Sonntag Saisonstart

Am kommenden Sonntag, den 18. Februar, feiert Maderos von 10 bis 
17 Uhr den Start in die neue Saison, zeigt Designmöglichkeiten in der 
größten Ausstellung und Produktion für Terrassendächer und Winter-
gärten im Norden und lädt zu einem Gewinnspiel ein. Inspiriert von 
aktuellen Trends in der Architektur präsentiert das Nenndorfer Unter-
nehmen, Am Hatzberg 16 in Rosengarten, bei der diesjährigen Saiso-
neröffnung das innovative Cubusdach: Dieser Dachtyp begeistert durch 
sein schlichtes und gradliniges Design und bildet eine stilvolle Ergän-
zung zu modernen Gebäuden - vom Bungalow bis zur Stadtvilla. Das 
neue Cubusdach im Bauhaus Stil ist natürlich - wie alle Terrassendä-
cher, Glashäuser und Wintergärten von Maderos - im höchsten Maße 
individualisierbar: Sowohl Größe als auch Farbe und Ausstattung wer-
den den Kundenwünsche angepaßt, die technischen Lösungen werden 
gemäß den baulichen Gegebenheiten entwickelt. Auf mehr als 50 
Jahre Erfahrung kann Maderos zurückblicken. Zudem fertigt das Un-
ternehmen alles in der ortsansässigen hochmodernen Produktion - hier 
haben Interessierte die Möglichkeit, sich selbst ein Bild der Qualität zu 
machen. Von Planung bis Aufbau übernehmen selbstverständlich alles 
die hauseigenen Profis.� Foto: „Studio Gleis11 Jens Schierenbeck“

Tag der offenen Tür

Gut zwölf Jahre lang hatte die Soltauer Praxis für Ergotherapie von 
Sylvia Hänsel ihren Sitz in der Lüneburger Straße 1 - jetzt ist das Team 
an eine neue Adresse in der Böhmestadt umgezogen. In der Walsroder 
Straße 37 waren zum Zeitpunkt des Fototermins zwar noch nicht alle 
Arbeiten abgeschlossen, doch jetzt ist die Praxis fertig und lädt zum 
Tag der offenen Tür ein: Am morgigen Montag, dem 12. Februar, kön-
nen sich Patienten und neue Interessierte von 10 bis 17 Uhr ein Bild 
von den komplett renovierten Räumlichkeiten machen und sich über 
die Leistungen informieren. „Die neue Praxis bietet eine bessere Auf-
teilung, neue Möglichkeiten und auch etwas mehr Platz sowie Park-
möglichkeiten direkt hinterm Haus“, freut sich Hänsel. Die mittlerweile 
drei Therapeutinnen bieten das gesamte Spektrum der Ergotherapie 
an, etwa sensomotrisch-perzeptive und motorisch-funktionelle Be-
handlungen sowie Hirnleistungstraining (neuropsychologisch orientier-
te Behandlungen) und psychisch-funktionelle Behandlungen. „Schwer-
punktmäßig arbeiten wir mit neurologischen und pädiatrischen Pati-
enten sowie mit Handpatienten“, erklärt Hänsel. Neben der Internet
adresse www.ergotherapie-soltau.de ist auch die Rufnummer - für 
Termine und weitere Infos - gleich geblieben: (05191) 931400.� Foto: suv

20jähriges Bestehen

Obwohl hier von der Bestellung bis zum fertigen Essen nur wenige 
Minuten vergehen, servieren Regina und Rüdiger Lindhorst zusammen 
mit ihrem Team kein „Imbiß-Einerlei“ oder gar „Fast-Food“ - „bei uns 
ist alles ganz frisch und wird in der offenen Küche auch frisch zuberei-
tet“, erklären die Inhaber, beides gelernte Köche. Und mit ihrer Philo
sophie haben sie seit vielen Jahren Erfolg: Ihr Soltauer SB-Restaurant 
„Böhmetopf“ feiert 20jähriges Bestehen. Dazu gibt es am 16. Februar 
im schicken Lokal im Jawoll-Markt im Gewerbegebiet Almhöhe, Am 
Hornberg 4, 20 Prozent auf das Tagesgericht sowie für jeden Gast ein 
Glas Sekt. Die Erfolgsgeschichte reicht übrigens noch mehr als ein 
Jahrzehnt weiter zurück: Das Paar startete bereits 1987 am damaligen 
Edeka-Großmarkt im Oeninger Weg mit der dortigen Kantine, die als 
Restaurant für alle Gäste offen stand und sich schnell zum beliebten 
Treffpunkt für Freunde guter Küche entwickelte. Vor 20 Jahren eröff-
neten sie dann den „Böhmetopf“: Hier sind die abwechslungsreichen 
Tagesgerichte mit Dessert besonders beliebt, aber auch die selbstge-
backenen Kuchen und viele andere Leckereien - und sollte es doch 
einmal ein wenig länger dauern, stehen zum Zeitvertreib Spiele auf den 
zahlreichen Tischen des liebevoll eingerichteten Lokals.� Foto: suv
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Verlagssonderveröffentlichung 14. Februar

Valentinstag

Uhren - Schmuck                 … mein Juwelier
Marktstraße 6 · Soltau ·  05191 979225

Lüneburger Straße 3 · Munster ·  05192 2349

JUWELIER     BLUMBERG

…und wir haben die individuellen Ringe für Sie!

&
Februar-Aktion: 50% Rabatt auf den Herrenring 
12.02. - 28.02. beim Kauf von einem Paar Ringe
 in verschiedenen Goldlegierungen.

Verlobungsringe
Trauringe

Heidehotel Bockelmann Telefon: 05194-9803-0
Nöllestraße 18  E-Mail: info@hotel-bockelmann.de
29646 Bispingen  www.hotel-bockelmann.de

WIR FREUEN UNS AUF IHRE ANMELDUNG!WIR FREUEN UNS AUF IHRE ANMELDUNG!

ab 18:00 Uhr

4-Gang-Romanti k-Menü

inklusive Begrüßungs-Aperiti f,

 unser ganzes Restaurant 

erstrahlt im Kerzenschein,

romanti sche Tisch-Dekorati on, 

auf Wunsch auch mit

begleitenden Weinen

Menü und Preise auf 

unserer Internetseite!

romanti sche Tisch-Dekorati on, 
romanti sche Tisch-Dekorati on, 

ab 39,50 EUR 
pro Person als 
4-Gang-Menü

AM 14. FEBRUAR IST 

VALENTINSTAG

Georges-Lemoine-Platz 9
 Soltau

Telefon 05191 968004

Wir haben
glänzende Geschenke

zum Valentinstag

UNSER VALENTINSTAGS-MENÜ
Genießen Sie einen Abend in romantischer Zweisamkeit

FEB

14

ab 18.00 Uhr

€ 50,00 p. P. 
inkl. Aperitif

Niemeyers Posthotel GmbH & Co. KG
GF: Niemeyers Posthotel Verwaltungs-GmbH
Hauptstraße 7 · 29328 Faßberg/Müden
Tel.: (05053) 98900 · www.niemeyers-posthotel.de

Weitere Highlights aus unserem kulinarischen 
Kalender fi nden Sie auf unserer Webseite.

Bitte reservieren Sie rechtzeitig. Teilnahme nur mit vorheriger Reservierung.

Liebe · Rote Rosen
coole Überraschungen

14. Februar…Valentinstag

Edeka-Bispingen · www.gaertnerei-toedter.de
Bispingen · Hützeler Str. 41 · Schneverdingen · Bahnhofstraße 28

Am Valentinstag durchgehend

von 8 bis 18 Uhr geöffnet

…wenn er mit Blumen 
vor der Tür steht.

Liebe ist…

Blumenhaus Schulz
Gustav-Meyer-Str. 3 · Munster

 05192 2085
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(pb) Durch englische Auswanderer wurde der 
Valentins-Brauch mit in die Vereinigten Staaten 
genommen und kam so durch amerikanische 
Soldaten nach dem Zweiten Weltkrieg in den 
westlichen Teil Deutschlands.
Die Tradition des Valentins
tages wird heute meistens 
auf die Überlieferung von 
Bischof Valentin zurückge
führt, der als christlicher 
Märtyrer starb. Eine Legen
de besagt, dass er heimlich 
Liebespaare getraut haben 
soll - und vor allem damals um
strittene Paare wie Soldaten oder 
Sklaven, denen das Heiraten damals 
völlig untersagt war. Valentin schien 
sich darüber wohl einfach hinwegge
setzt haben. Dies ging solange gut, bis 
ihn der damalige römische Kaiser wegen seines 
Treibens vorladen ließ und ihn enthauptete. Das 
war an einem 14. Februar, unserem heutigen 
Valentinstag. Allerdings ist man sich bis heute 
nicht wirklich sicher, ob es den „Heiligen Valen-

tin“ tatsächlich gab, der im zweiten Jahrhundert 
nach Christus - im damaligen Römischen Reich 
- zu Hause gewesen sein soll.
Immerhin weiß man, dass am 14. Februar in der 

Antike das römisches Fest 
„Lupercalia“ gefeiert wur-

de. Auf diesem Fest wur-
den ledige Frauen und 
Männer zusammen ge-
bracht. Die Männer mus-

sten dazu Lose ziehen, 
auf denen die Namen der 

unverheirateten Damen stan-
den.

Und so berühmt und geschätzt „Luper-
calia“ vor zwei Jahrtausenden in Rom war, so 

populär wurde der Valentinstag später vor allem 
in den USA und in Großbritannien. In Deutsch
land gewann dieser Tag Bedeutung durch das 
Schenken von Blumen und Süßigkeiten. Dies 
kommt von dem Brauch, dass es im Viktoriani-
schen Zeitalter unter den Liebenden üblich 
wurde, sich gegenseitig dekorierte Karten zu 
schicken.

(pb) Was tun, wenn der Partner aus einem an-
deren Land kommt und die deutsche Sprache 
noch nicht einwandfrei beherrscht?  Die Sprach-
schule Wall Street Institute hat ein paar Liebes-
floskeln zusammengestellt, die man weltweit 
verstehen kann.  So überrascht man seine Lie-

ben beispiels-
w e i s e  a l l a 
Shakespeare 
mit Worten wie 
„Tomorrow is 
Saint Valen-
tine‘s day/All 
in the mor-
ning bedtime/
And I a maid 
at your win-
dow/To be 
your Valenti-
ne“  ( „Sankt 

Valentinstag ist Morgen! 
Noch vor der Sonne Schein/
Klopft deine Maid an das 
Fenster/Dein Valentin zu 
sein“). 
Zur Auswahl stehen zudem wei-
tere Floskeln:
Be my Valentine! (So fragt man jemanden nach 
einem Date). 
The way to a man‘s heart is through the sto-
mach (Liebe geht durch den Magen).
An old flame never dies (Alte Liebe rostet 
nicht).
Lucky at cards, unlucky in love (Glück im Spiel, 
Pech in der Liebe). 
Love at first sight (Liebe auf den ersten Blick).
The eyes of love are blind or love is blind 
(Liebe macht blind). 
The quarrel of lovers is the renewal of love 
(Was sich liebt, das neckt sich). 

Blick in die Geschichte

„Be my Valentine!“

Restaurant
Rhodos

Schulstraße 14 · Schneverdingen
 05193 9745000

Valentinstag
ab 18 Uhr geöffnet

Jeder Gast erhält  
zur Begrüßung  
ein Glas Sekt!

Ab sofort statt mittwochs 
jetzt montags Ruhetag.
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Chaos im Bestattungshaus
Mit einer schwarzen Komödie 
lädt die Theatergruppe „Das 
andere Links!“ ihr Publikum 
zu insgesamt fünf Auffüh-
rungsabenden nach Wietzen-
dorf ein: Das Bestattungs-
haus Speck steckt in finanzi-
ellen Schwierigkeiten und hat 
deswegen schon eine Ge-
richtsvollzieherin am Hals. 
Deshalb läßt sich der chro-
nisch pessimistische Bestat-
ter Gerd auf ein unmorali-
sches Angebot ein. Er ist 
bereit, für den Fabrikanten 
Udo Kemp eine Beerdigung 
zu inszenieren - nur, daß die-
ser gar nicht tot ist. Der Le-
bemann möchte sich auf die-
sem Weg von seiner reichen 
verbitterten Frau trennen und 
dabei noch viel Geld mitneh-
men. Um sein Vorhaben zu 
verwirklichen, holt sich Kemp 
auch seinen Mitarbeiter Ludwig Heller ins Boot. Als immer mehr Geliebte von Udo im Bestattungshaus auf-
tauchen und aufeinander treffen, Gerds lustige Frau Verona die Gerichtsvollzieherin geschickt abserviert, der 
unterwürfige Ludwig sich in die auserwählte Geliebte seines Chefs verguckt und auch noch die lebendige 
Leiche Udo plötzlich verschwindet, droht das Vorhaben im Chaos zu versinken ... Premiere im Hotel Hartmann 
in Wietzendorf ist am Samstag, dem 24. Februar, um 19 Uhr, weitere Aufführungen gibt es am Sonntag, dem 
25. Februar, um 16 Uhr, am Freitag, dem 2. März, um 20 Uhr, am Samstag, dem 3. März, um 19 Uhr sowie am 
Sonntag, dem 4. März, um 16 Uhr. Karten gibt es im Vorverkauf in der Heidebäckerei Wrogemann und bei 
Antje Delventhal (Lotto-Annahmestelle, Wietzendorf).

Erstmals: Wählen ab 14 
Neue Wege bei Werbung für Kirchenvorstandswahlen

HEIDELKREIS. Jung, freundlich 
und modern - so wirbt die neue Be-
nachrichtigung der evangelischen 
Landeskirche Hannovers für die Kir-
chenvorstandswahl 2018 und ersetzt 
damit die bisher üblichen, eher 
schlichten Wahlbenachrichtigungs-
karten. Der sogenannte„ Selfmailer“ 
- ein durch eine Klappe verschlosse-
ner Brief mit Infos, der ohne Um-
schlag auskommt - wird nun auch 
eingesetzt im Kirchenkreis Soltau 
sowie in den Kirchengemeinden in 
Schneverdingen, Neuenkirchen und 
Heber, die zum Kirchenkreis Roten-
burg gehören.

„Die Arbeit im Kirchenvorstand ist 
geprägt von Leidenschaft“, so Su-
sanne Briese, Superintendentin im 
Kirchenkreis Rotenburg. „Es gibt so 
viele Menschen, die Großartiges in 
den Gemeinden leisten. Sie machen 
das ehrenamtlich, aus reiner Über-
zeugung und mit vollem Einsatz. Die-
ses Gefühl soll in allen Medien ver-
mittelt werden, die die Landeskirche 
für die Wahl 2018 vorbereitet hat.“

In den nächsten Tagen werden alle 
Kirchenmitglieder ab 14 Jahren von 
ihrer Kirchengemeinde das Schrei-
ben erhalten. Der Selfmailer sei eine 
tolle Chance, die Gemeindemitglie-
der auch auf einer sehr emotionalen 
Ebene für die Arbeit und Ziele des 
Kirchenvorstands zu sensibilisieren 

und diese auch mit der eigenen Stim-
me bei der Wahl zu unterstützen, 
meint Pastor Wilko Burgwal aus Sol-
tau, der für die Öffentlichkeitsarbeit 
im Kirchenkreis Soltau zuständig ist. 
Mit einer extra Grafik werden in dem 

Brief übrigens gezielt Jugendliche 
angesprochen, denn in diesem Jahr 
können erstmals Gemeindeglieder ab 
dem vierzehnten Geburtstag die Zu-
sammensetzung ihres Kirchenvor-
stands mitbestimmen. 

Heiko Schütte (Superintendent im Kirchenkreis Soltau), Hubertus Greiner 
(Vorsitzender des Kirchenkreisvorstands Soltau) und Pastor Frank Has-
selberg (Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit im Kirchenkreis Rotenburg) 
(v. li.) präsentieren die neue Wahlbenachrichtigungskarte für die Kirchen-
vorstandswahl am 11. März 2018. 

Fünf Tage Szenenwechsel 
Sozialpraktikum für Jugendliche in den Osterferien 

ROTENBURG. „Entdecke dich 
neu“ lautet das Motto des Projekts 
„Szenenwechsel“, zu  dem Kirchen-
kreisjugenddiakon Werner Burfeind 
und Kathrin Frost, Diakonin in den 
Rotenburger Werken, einladen. In der 
ersten Osterferien-Woche,  vom 19. 
bis 23. März, können Jugendliche ab 
15 Jahren fünf Tage lang ein Prakti-
kum in einer diakonischen Einrich-
tung in Rotenburg  absolvieren.

„Die Arbeit mit Kindern, Senioren 
oder Menschen mit Behinderung ist 
eine spannende Erfahrung. Durch 
das Eintauchen in ein sozial-diako-
nisches Arbeitsfeld lernt jeder auch 
neue Seiten an sich selbst kennen“, 
weiß Frost. Sie hat das Projekt im 
vergangenen Jahr zusammen mit 
Diakon Burfeind ins Leben gerufen. 
Die positiven Rückmeldungen der 

Teilnehmer haben die Organisatoren 
ermuntert, den „Szenenwechsel“ 
fortzusetzen. Hilfe für Menschen, die 
schwach oder benachteiligt sind, ist 
eine der Hauptaufgaben der Diako-
nie. „Viele Jugendliche stehen vor 
der Frage, welchen Beruf sie später 
erlernen möchten. Mit diesem Prak-
tikum wollen wir besonders Erfah-
rungen im sozialen Bereich ermögli-
chen“, sagt Burfeind.

Einrichtungen, die für den „Sze-
nenwechsel“ Praktikumsstellen be-
reithalten, sind: die Kindertagesstät-
ten „Am Lönsweg“ und die „Linden-
burg“ sowie die Senioren-Einrichtun-
gen Tine-Albers-Haus und Haus 
Hemphöfen. In den Rotenburger 
Werken stehen Plätze in den Berei-
chen Werkstatt Birkenweg, Gärtnerei 
Kalandshof, Freizeitbereich Linden-

straße, sowie in der Großküche Lin-
denstraße bereit. Burfeind und Frost 
beraten und unterstützen bei der 
Suche nach dem geeigneten Prakti-
kumsplatz. Kosten fallen nicht an, 
das Diakonische Werk Hannover er-
stattet auf Antrag auch Aufwendun-
gen für die Anfahrt. Auch während 
und nach dem Praktikum , für das es 
ein Zertifikat gibt, stehen die beiden 
Diakone als Ansprechpartner für die 
Praktikanten zur Verfügung.

Weitere Informationen gibt es un-
ter www.evjugend-row.de. Werner 
Burfeind ist zu erreichen unter Tele-
fon (04261) 6303931, Email: kkjk.
rotenburg@evlka.de und Kathrin 
Frost unter Telefon (04261) 920271, 
Email: kathrin.frost@rotenburger-
werke.de. Anmeldeschluß ist der 25. 
Februar. 

Vorstand wiedergewählt

Vorstandswahlen standen bei der Jahreshauptversammlung des Familienclubs Soltau auf dem Programm.  Da 
sich alle Amtsinhaber zur Wiederwahl zur Verfügung stellten, war der Punktschnell erledigt.Der alte und neue 
Vorstand setzt sich wie fogt zusammen: 1. Vorsitzender Ingolf Grundmann, 2. Vorsitzende Ursel Lindhorst, 1. 
Kassenwartin Brigitte Munk, 2. Kassenwart Wolfgang Schlenger, 1. Schriftführerin Inge Munk, 2. Schriftführerin 
Helga Zilien. Außerdem gehört die Festausschußvorsitzende Gisela Hartmann zum Vorstand. Zum neuen Kas-
senprüfer wurde Arthur Dlugas gewählt. Der Ehrenrat besteht aus Elke Ulrich, Bernhard Grüber und , neu, Edgar 
Schultz. Auch in diesem Jahr gab es einige langjährige Mitglieder zu ehren. Für zehn Jahre erhielt Anke Müller 
eine Urkunde. 25 Jahre sind Irmgard Beilke, Gisela Schenk sowie Hannelore und Günter Winsemann dabei. Sie 
erhielten eine Urkunde und die silberne Ehrennadel. Eine goldene Ehrennadel und eine Urkunde bekam Elfrie-
de Fischer für ihre 40jährige Mitgliedschaft. Außerdem konnten vier neue Mitglieder begrüßt werden. Das Foto 
zeigt: (von links) Brigitte Munk, Hannelore Winsemann, Elfriede Fischer, Günter Winsemann, Helga Zilien, Inge 
Munk, Gisela Hartmann, Anke Müller, Wolfgang Schlenger, Ingolf Grundmann, Geehrte und Vorstand.

Inner-Wheel: Kino-Matinee

Sie kochen und backen für einen guten Zweck: Die Mitglieder des Inner-Wheel-Club Soltau-Walsrode be-
reiten aktuell die Kino-Matinee vor, bei der am 25. Februar der Film „Hidden Figures - Unerkannte Heldinnen“ 
im Walsroder Capitol-Theater gezeigt wird. Die Veranstaltung mit Sektempfang, Fingerfood sowie Kaffee 
und Kuchen im Walsroder Kino beginnt um 11 Uhr. Mit den Einnahmen soll der Verein „Mentor - die Leselern-
helfer im Heidekreis“ unterstützt werden, der sich der Förderung der Lese-und Sprachkompetenz verschrie-
ben hat. Im Mittelpunkt der Arbeit des Vereins steht die Entwicklung der Lesefähigkeit und des Lesever-
ständnisses von Kindern und Jugendlichen im Alter zwischen sechs und 16 Jahren.Der Film „Hidden Figu-
res“ erzählt einfühlsam, intelligent, witzig und spannend die wahre Geschichte von drei afroamerikanischen 
Frauen, die in den durch Rassendiskriminierungen geprägten sechziger Jahre als Mathematikerinnen für 
die NASA arbeiteten und mit ihren Berechnungen maßgeblich an der ersten Erdumrundung des Astronauten 
John Glenn beteiligt waren. Im Eintrittspreis zur Matinee enthalten sind neben der Kinovorstellung auch die 
Getränke und alle Speisen, die von den Inner-Wheel-Mitgliedern - auf dem Foto: (v.li.) Bärbel Bade, Stefani 
Röders-Arnold, Clubpräsidentin Bettina Hack, Doris Kappe, Heike Deckmann, Christa Pishdad, Kerstin von 
Pander und Ursula Hohmann - zubereitet werden. Karten sind unter anderem erhältlich im Capitol-Theater 
sowie in der Soltauer Buchhandlung Hornbostel. 

Schüler besuchen Autostadt

Einen in vielerlei Hinsicht bewegenden Tag erlebten 66 Bispinger Oberschüler, als sie jüngst zu Gast in der 
Wolfsburger Autostadt waren. Begleitet von acht Lehrkräften und Schulsozialarbeitern informierten sich die 
Jugendlichen über die Palette der Fahrzeuge des VW-Konzerns, gewannen Einblicke in die modernen Ferti-
gungsprozesse im Automobilbau und lernten Zukunftskonzepte der Mobilität kennen. Die fünf Abteilungslei-
ter der Bispinger Schülerfirmen hatten in diesem Jahr die Autostadt als Exkursionsziel für ihre „Beschäftigen“ 
gewählt, weil diese seit zwölf Jahren vom niedersächsischen Kultusministerium als außerschulischer Lernort 
anerkannt ist und von der deutschen Unesco-Kommission als vorbildliche Bildungsinitiative ausgezeichnet 
wurde. Mit dem „Level Green“ widmet sich die Autostadt den Themen „Nachhaltigkeit“ und „mobile Zukunfts-
konzepte“. Beindruckend und ernüchternd für viele Schülerinnen und Schüler war die Erkenntnis, daß der 
„ökologische Fußabdruck“, den sie in der hiesigen durchtechnisierten Welt hinterlassen, auch bei umweltbe-
wußtem Lebensstil so gewaltig ist, daß die Ressourcen von drei Erden nicht reichten, würden alle Menschen 
so leben wie die meisten Mitteleuropäer. Ein Schmankerl der besonderen Art verrieten die Begleiter ihren 
Gästen aus der Heidestadt am Ende des Rundgangs: das beliebteste Produkt aus Wolfsburg sei nicht der 
Golf und auch nicht der Passat – sondern die hauseigene Currywurst: Mit 6,3 Millionen verkauften Einheiten 
jährlich der absolute Verkaufsschlager. Ein positives Fazit zog Lehrer Jörn Grosselfinger, Fachbereichsleiter 
für Wirtschaft an der GOBS: „Unsere Schülerinnen und Schüler haben heute den hohen Stellenwert der Digi-
talisierung und Automatisierung in der Automobilproduktion unmittelbar erleben können. Und vielleicht am 
Beispiel Mobilität erkannt, welche gewaltige Herausforderungen in den kommenden Jahren und Jahrzehnten 
auf sie warten.“ 
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Vom 30. Juni bis zum 7. Juli dieses Jah-
res bietet die DLRG-Ortsgruppe Munster 
im evangelischen Feriendorf in Bolten-
hagen eine Ferienfreizeit für Kinder und 
Jugendliche im Alter von acht bis 16 Jah-
ren an. Sie richtet sich sowohl an Mitglie-
der als auch Nichtmitglieder der Orts-
gruppe. Das Feriendorf liegt unmittelbar 
am Ostseestrand und bietet in Zwei- bis 
Vier-Bett-Zimmern Platz für bis zu 24 
Kinder. Auf dem Programm stehen je 
nach Wetterbedingungen: Schwimmen 
in der Ostsee, Fahrt nach Grevesmühlen 
zum Piraten-Open-air-Theater, Besuche 
des Kletterparks auf dem Freizeitgelände 
sowie des Badelandes Wonnemar  in 
Wismar, Fußgängerrallye, Disco, Gelän-
despiele, Bastelprogramm sowie Strand-
spiele, wobei es auch ausreichend Frei-
zeit geben wird. Anmeldeschluß ist am 23. März. Die Anmeldung zu dieser Ferienfreizeit kann von der Internetseite https://munster.dlrg.de 
heruntergeladen werden. Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Informationen gibt es bei Hans Joachim Stein, 
Geschwister-Scholl-Straße 3, in 29633 Munster, Telefon (05192) 18893. Im Vorfeld der Freizeit gibt es im DLRG-Heim am Flüggenhofsee wieder eine  
Informationsveranstaltung für die Eltern der teilnehmenden Kinder und Jugendlichen.

lokalsport

muß sein, mit einer Flasche Selter-
wasser begnügen mußte. Sparten-
leiter Meik Ahrens freute sich bei der 
Siegerehrung über „die große Reso-
nanz und die gute Stimmung“, zu der 

SCHNEVERDINGEN. Ihr alljährli-
ches Hallen-Tennis-Nachtturnier 
richtete die Tennissparte des TSV 
Neuenkirchen vor kurzem in der 
Halle des Landhotels Schnuck in 
Schneverdingen aus. Von 18 bis 23 
Uhr spielten 18 Aktive Matches mit 
ständig wechselnden Partnern, 
kämpften jeweils 30 Minuten um 
Punkte. Gespielt wurde zeitgleich 
auf drei Plätzen, um anschließend 
in fröhlicher Runde die Geselligkeit 
nicht zu kurz kommen zu lassen und 
zu fachsimpeln. 

Besonders gut kommt bei den Teil-
nehmern immer wieder an, daß 
sowohl leistungsstarke Tennisspieler 
als auch Anfänger zusammen auf dem 
Platz stehen und so das Vereinsleben 
gestärkt wird. Und so steht der sport-
liche Erfolg bei dieser Veranstaltung 
zwar nicht im Vordergrund. Nichtsde-
stotrotz wurden auf der Scorecard 
jedes Spielers die erfolgreich bestrit-
tenen Spiele gezählt, die jeder Teil-
nehmer bei seinen mindestens vier 
Doppelpartien verbucht hatte.

Sieger wurde mit 25 Spielen Mari-
ta Tödter, dicht gefolgt von Hannelo-

re Schwarz mit 23 Spielen. Den 3. 
Platz erreichte Eike Gebers mit 21 
gewonnenen Spielen. Alle Sieger 
erhielten einen kleinen Sachpreis, 
wobei sich der Drittplazierte, Spaß 

alle Beteiligten beigetragen hätten. 
Gleichzeitig verwies er auf den ersten 
Arbeitseinsatz auf der Tennisanlage, 
der am 3. März ab 13 Uhr auf dem 
Plan steht.

Turnier bis spät in die Nacht
Traditionelle Veranstaltung der TSVN-Tennisabteilung in Schneverdingen

Neue Leitung gesucht

Faire Begegnungen

MUNSTER. Zu Beginn des Jahres 
präsentierte sich Lutz Steinbeck von 
der DLRG-Ortsgruppe Munster bei 
der 26. Auflage des Stundenschwim-
mens in Lüchow in guter Form. Die 
Schwimmabteilung des MTV Dan-
nenberg und die IGAS Wendland 

hatten zu diesem traditionellen Wett-
kampf in das Ganzjahresbad Lüchow 
eingeladen. Bei dieser sehr profes-
sionell organisierten Schwimmver-
anstaltung konnten sich die rund 80 
Teilnehmer über die Unterstützung 
zahlreicher Zuschauer freuen. Nach 
30 Minuten in der Altersklasse Män-
ner ab 40 Jahre überraschte Stein-
beck mit einer Strecke von 1.525 
Metern und wurde Erster. In der 
Gesamtwertung der Männer in der 
Altersklasse 17 bis 60 Jahre belegte 
er den sehr guten 5. Platz unter ins-
gesamt 24 Teilnehmern. Ziel von 
Steinbeck ist es, auch an der 27. 
Auflage des Stundenschwimmens 
teilzunehmen. Dann will er jedoch, 
wie 2017, über 60 Minuten und nicht 
über 30 Minuten starten. Zusätzlich 
beabsichtigt er, einige Jugendliche 
Teilnehmer der DLRG-Ortsgruppe 
Munster für diese Schwimmveran-
staltung zu gewinnen.

SG-Team holt Pokal
G-Junioren gewinnen „Avides-Cup“

In guter Form
Lutz Steinbeck in seiner AK auf Rang 1

WINTERMOOR. Die G-Junioren 
der SG Wintermoor starteten jüngst 
beim Hallenturnier um den „Avides-
Cup“, das der JFV Wiedau Bothel 
ausrichtete. Gleich im ersten Spiel 
gegen JSG Fintau gelang den Winter-
moorern ein 2:0-Sieg. In ihrer zweiten 
Begegnung trennte sich die SG von 
der JSG Wieste 88 mit einem 0:0-Un-
entschieden, bevor sie im nächsten 
Spiel gegen JSG Kawu einen klaren 
3:0-Sieg verbuchte. Souverän mei-
sterten die jungen Spieler auch die 
folgende Partie gegen JSG Wümme. 
Zwar geleng dem gegnerischen Team 

in der vorletzten Minute doch noch 
ein Tor, der 2:1-Sieg der Wintermoorer 
geriet aber nicht mehr in Gefahr. Mit 
dem letzten Spiel gegen den Ausrich-
ter JFV Wiedau Bothel gelang der SG 
schließlich der letzte Sieg des Tages 
- und zwar mit 1:0. Ungeschlagen 
sicherten sich die U7-Kicker um die 
Trainer Helmut Schröder und Jannes 
Bremer den 1. Platz des Turnieres um 
den „Avides-Cup 2018“. SG Winter-
moor: Lucian Mohr, Jonas Schwarz, 
Alexander Radebach, Noel Mohr, 
Jannes Pohl, Jona Diers, Sebastian 
Eike und Lyen Röhrs.

Heimvorteil genutzt
Müdener Läufer glänzen im Crosslauf

MÜDEN. Mit so vielen Teilnehmern 
hatte der MTV Müden als Veranstalter 
des Cross- und Waldlaufes an der 
Jugendherberge in Müden nicht 
gerechnet. Aber gute Wetterbedin-
gungen und der parallel auf dem Plan 
stehende Backtag machten das 
außergewöhnliche Veranstaltungs-
konzept „Run & Back“ zur Erfolgsge-
schichte. Etliche Zuschauer feuerten 
die Athleten an den anspruchsvollen 
Strecken entlang der Örtze an und 
genossen nebenbei frische Leckerei-
en aus der Backstube oder wärmten 
sich zusammen mit Kindern oder 
Enkeln beim Stockbrotbacken am 
Lagerfeuer auf. 

Mit dem Schnupperlauf für die 
Sechs- und Siebenjährigen waren 
insgesamt neun Wettbewerbe ausge-
schrieben. Erstmalig seit vielen Jah-
ren stellte der Lauf der Frauen und 
Seniorinnen  über 4.600 Meter mit 35 
Starterinnen das größte Teilnehmer-
feld. Allein aus Müden gingen neun 
Frauen mit guten Chancen ins Ren-
nen und wußten ihren Heimvorteil 
auch zu nutzten. Zwar verfügt der 
kleine Heideort nur über eine in die 

Jahre gekommene und kleine Turn-
halle zum Wintertraining, aber das  
Waldgelände um den Ort kennen 
junge wie alte Läufer bestens. Insge-
samt gingen mehr als  40 aussicht-
reiche Athleten aus Müden an den 
Start, darunter 24 Kinder und Jugend-
liche aus den Trainingsgruppen von 
Torsten  Münchow und Sandra Lange 
sowie 20 Erwachsene aus der Grup-
pe um Trainer Andreas Ull. 

Allein die Frauen holten sechs  Ein-
zeltitel in den verschiedenen Alters
klassen. Im Mannschaftswettbewerb 
überzeugte besonders die Familie 
Rodehorst mit Sven als Sieger der 
M6, Steffen als Kreismeister M12, 
Sebastian als Kreismeister M14 und 
Mutter Anita Rodehorst als Viertpla-
zierter der W45: „Wenn alle  meine 
Jungs laufen, dann muß ich wohl 
auch ran“, so die sportliche Mutter. 
Auch an zwei weiteren Mannschafts-
titeln war Familie Rodehorst maßgeb-
lich beteiligt. 

Altmeister Hartmut Klages (M55) 
und Rosi Klug (W65) wurden ihren 
Favoritenrollen gerecht und holten 
jeweils den Sieg in ihren Altersklassen 
und in den Teams den Mannschafts-
sieg. Weitere Einzeltitel gingen an 
Finian Koch (M10), Caroline Winter-
hoff (W14), Peggy Götting (W30),  
Sandra Lange (W35), Tanja Groß 
(W45), Kirsten Blümcke (W50) und 
Friederike Koch (W55). Darüber hin-
aus holten Aktive aus Müden die 
Mannschaftstitel der männlichen  
Jugend U14, der Senioren M50/55, 
der Durchlaufwertung aller Frauen, 
den Mannschaftstitel der Frauen bis 
W35, der Seniorinnen W40/45 und 
W50/55 sowie weitere gute Einzel- 
und Mannschaftsplazierungen. Nach 
Ansicht des  Organisationsteams des 
MTV Müden, bestehend aus Rad-, 
Triathlon- und  Laufsportlern, sowie 
aus Sicht des ortsansässigen Bäc-
kers Hoffmann könnte die Veranstal-
tung im kommenden Jahr mit gerin-
gen  Optimierungen wiederholt 
werden, sofern kein anderer Leicht-
athletikverein des Kreises eine 
Bewerbung um den Cross- und 
Waldlauf in den Ausrichtertopf wirft.

Zum Tennis-Nacht-Turnier fanden sich vor kurzem 18 Spielerinnen und Spieler des TSV Neuenkirchen in der 
Halle des Schneverdinger Landhotels Schnuck ein.

DLRG-Freizeit in Boltenhagen 

HERMANNSBURG. Eine neue 
Leiterin oder einen neuen Leiter 
sucht der TuS Hermannsburg für 
seine Gruppe Eltern-Kind-Turnen. 
Der Wechsel soll nach den Sommer-
ferien vollzogen werden. Es gibt 
also noch ausreichend Zeit, sich in 
diese Aufgabe einzuarbeiten. 
Geturnt und gespielt wird mit Kin-
dern im Alter von zwei bis vier Jah-
ren - und zwar mittwochs von 16 bis  
17.30 Uhr. Offenheit, Einfühlungs-

vermögen und etwas Organisati-
onstalent sollten zum Einstieg genü-
gen, das Fachliche läßt sich 
gegebenenfalls auch in Lehrgängen 
erlernen. Interessierte können zur 
Übungszeit die Turnhalle der Chri-
stian-Schule besuchen oder sich 
beim Abteilungsleiter Turnen Erich 
Johannes, Ruf (05052) 94294, oder 
in der Geschäftsstelle des TuS Her-
mannsburg, Ruf (05052) 3872, mel-
den.

Sein jährliches Frauenfußball-Hallenturnier richtete jüngst der SC Schne-
verdingen aus. Um den Sieg kickten Mannschaften aus vier Landkreisen. 
In der bestens besuchten Halle herrschte ausgelassene Stimmung, die 
Zuschauer sahen spannende Spiele. Diese wurden derart fair bestritten, 
daß eigentlich keine Schiedsrichter hätten pfeifen müssen. Ein großes 
„Dankeschön“ richtete der Veranstalter an die Freiwillige Feuerwehr 
Schneverdingen, die laut Brandschutzverordnung vor Ort sein mußte. 
Den Turniersieg sicherte sich letztlich die Mannschaft SG  Eldingen/Höfer 
(Foto oben)  vor dem MTV Jeddingen und dem drittplazierten Buchholzer 
FC. Der TV Jahn Schneverdingen landete auf dem vierten Rang, dahinter 
folgten Blau-Weiß Westervesede, Gastgeber SC Schneverdingen (Foto 
unten), SC Tewel und TuS Hemslingen/Söhlingen.

Lutz Steinbeck.

Anita Rodehorst.
Sicherten sich mit einer starken Leistung den „Avides-Cup“: die G-Juni-
oren der SG Wintermoor.



private kleinanzeigen

kfz-markt

Suche gepflegte, gut erh. VW T4 
Carav. o. Multiv. von privat für privat. 
Suche auch eine Stoßstange für DB 
W 126, Bj. 1986, 300 SE. 0173 
9444408

Mitsubishi Lancer Kombi 1.6l, Ben-
zin, 99 tkm, Bj. 2004, Klima, SV, ZV 
+ Fb, e-fenster, Sommer + Winterrei-
fen, TÜV 10/19, silber, 5Gang, Airb., 
usw. 1999.- 0157 51974929

Ford Focus, blau, Bj. 17.5.99, ZV, 
169 tkm, el. FH, Kombi, AHK, 115 
PS, Benzin, TÜV Januar abgelaufen. 
0152 16760398

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3 Zi.-Whg.
mit Terrasse oder Balkon 
ab 60 m2

komplett renoviert

in Munster

Ich bin 19 J. alt. Ford Ka Lufthansa 
Edition, 2. Hd., 3trg., silber, 44 kW. 
Ich fahre trotz meines Alters noch 
gut. Ohne TÜV/abgemeldet 29.1.18, 
für 100.- zu haben. 05193 972787

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Peugeot 206 Comfort Plus 2011 
1.4l Benzin, 75 PS, 99 tkm, TÜV 8/19, 
Klima, Radio, EFH, Bord-Computer, 
Scheckheft, top Zustand, 3750.- 
05192 9688806

Suche Pkw ab EZ 2000 mit nicht 
ganz zu vielen km, kann auch TÜV- 
fällig sein, kann bis maximal 2000.- 
kosten. 05199 985501

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Citroën C1, Bj. 2012, weiß, 1. Hd., 
139.871 km, 2trg., 68 kW, Euro5, Ra-
dio, TÜV 2019, 2699.- 0151 62909780

Audi 80, EZ 93, Schadst. D3, TÜV 
5/18, fahrb., etliche Altersschw. in 
liebv. Hd. abzugeben für 100.- 05195 
9723926

VW Golf Variant 1.6 TDI, EZ 2012, 
silber, 144 tkm, 77 kW, AHK, Klima, 
Navi, Tempomat, BC, Sitzheizung, 
Alu, el. FH, NR, FP 6999.- 0151 
61183241

Hallo, wegen der Flugangst von 
meinem Mann suchen wir einen 
Wohnwagen oder Wohnmobil zum 
Kauf! 0152 04488237

Wohnmobil, Bj. 1993, div. Extras, 
fahrbereit, aber TÜV-fällig, 3750.- 
VB; Mercedes A170 CDI, Bj. 2003, 
TÜV-fällig, 750.- VB. 0152 26029580

Verkaufe Piaggio zip Mofa Roller 
oder 50er, Papiere, VB 380.-, Bata-
vus Mofa mit Sachs Motor, 350.-
0173 5441032

VW Lupo, Bj. 99, 1.4 l, 55 kW, TÜV 
neu, 220 tkm, Klima, Winterreifen 
Alu, EFH, 990.- 0171 3804301

Polo 6N, Bj. 97, 44 kW, TÜV 3/18, 
an Bastler zu verkaufen, Preis VB. 
0171 2002178

Agila B 1.0, EZ 9.12.08, TÜV 11/19, 
105 tkm, 65 PS, 5-Gang-ecoFlex, 
Euro4, Style-Paket, Servo, ZV, EH, 
Bremsen neu, So.-Rfn. auf Alu, Klima 
defekt, Beule rechts 0163 2895400

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

T4 Doka, EZ 97, 254 tkm, fahrber. o. 
TÜV, ideal für Schrauber o. als Teile-
träger, VB 1650.- 0172 5151604

SR + Alufelgen Sätze 185/60/14 a. 
4 L. Alu, 60-70% von 2015 f. 120.-, 
5 Loch Alu f. Ford, VW + Audi je Satz 
100.- + 1 Satz s. gute WR 195/55/15 
a. 4 L. Stahl für 120.- 05822 3521

Euro4, grüne Umweltp., Diesel, 
Kombi mit AHK + Vollausst., Citroën 
C5 Mod. 05, TÜV neu, 2.2 l, 98 kW, 
5-6 l/100 km, Langstrecke, Tel.-Rad.-
CD Syst., 1990.- 0152 28344898

Astra Bertone Sport Coupé für 
1890.-, TÜV 1 ½ Jahre, Sonderla-
ckierung, div. Extras, 2.2 l, guter Zu-
stand, Euro4, alles weitere tel. 0175 
8071432

Fiat Ducato, LKW, Kasten geschlos-
sen, 250 L, Diesel, rot, EZ 1/2011, 74 
kW, 100 PS, 56.000 km, TÜV 2019, 
6000.- + MwSt. 04265 1517

250.- + 150.- Auto Autogas Rover 
400 + Mitsubish. Space Star, beide 
Bastler, Export oder Teileträger, kein 
TÜV, teils fahrbereit, zusammen für 
300.- 05822 3521

verkaufe

Feuerholz, Nadel- und Laubholz, 
verschiedene Längen, nicht gehackt, 
ca. 15 Raummeter, von Privat in Sol-
tau an Selbstabholer zu verkaufen. 
0170 2029536

Schwangerschaftskleidung, kaum 
getragen, teilw. Markenkleidung, Ho-
sen in Jeans und Stoff, Röcke, Ober-
teile, Badeanzug, Gr. 38, 40, 42. 0173 
2426492

Baby- und Kinderbekleidung, Gr. 
92 - 122, verkaufe div. gepflegte Kin-
derbekleidung wie Schuhe, Jacken, 
Hosen, Shirts etc. Rauchfreier Haus-
halt. 0173 2426492

2 Tonkeramik-Schalen für Garten, 
Balkon, Terrasse in grau-blau, ø 
oben: 32 cm, Höhe 20 cm, Volumen 
ca. 16 l, neuwertig, 45.- VB für beide 
0151 20142510

2 neuwertige Äxte, Gewicht: 800 g 
und 1000 g, Länge 38 cm und 60 cm, 
25.- VB, top Qualität v. d. Firma Ei-
chen, sehr scharf. 0151 20142510

Jetzt schon an den Sommer den-
ken: Komplettrad 165/70 R14H auf 
VW-Felge m. Zierblende und Radta-
sche, neuwertig, Satz 140.- VB, einz. 
38.- 0151 20142510

Feuerholz 30.-/rm, Eiche/Buche 
40.-/rm  in 1m-Enden am Waldweg, 
mit Pkw leicht erreichbar, im Raum 
Bispingen-Hörpel und/oder Muns-
ter-Ilster. 05191 979943

Feuerholz zu verkaufen, Laubholz-
mix, trocken + gespalten, 20-25 cm 
lang, 50.- 05193 1310

Babyreisebett m. Matratze, 60x120, 
Babyhochstuhl, 2 Sitzerhöhungen 
für das Auto, alles sehr gut erhalten, 
zusammen 60.- 04265 954497

Zu verkaufen: gut erhaltene Sofa-
garnitur, 1x 2sitzig und 1 Recamiere, 
beides gleichfarbig orange gestreift, 
je 100.- VB, ansehen lohnt, 1 Tisch 
sehr schön, 100.- VB 05193 970580

Schneiderin verk. aus Altersgrün-
den viele neue Stoffe, 120 Stück = 
100.- oder einzeln. Borten, Spitzen, 
Knöpfe, Garn, ab 16 Uhr 05193 6250

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Panasonic HD Fernseher, 81 cm, 5 
Jahre alt, VB 129.-, wie neu, Imperi-
al HD 10+ Hybrid Smart Satelliten 
Receiver, VB 55.- 05192 6168

Skateboard original 70er Jahre 
Wooddeck, breite Rollen, 250.-; 
Camcorder Digital 5 MP, 2 Zoll Bild-
schirm, original verpackt, 25.- 0152 
29620701

Verkaufe Feuerholz Kiefer + Fichte 
40.-/srm, Eiche 55.-/srm, Birke 65.-/
srm, Anlieferung möglich. 0177 
8989818

Verk. Crosstrainer Schmidt 50.-, 
wenig gebraucht, innerhalb Munster 
Lieferung bis Bordsteinkante. 05192 
3980

DJI Kamera - Drohne Phantom 3 
Standard Quadrokopter, mit Trans-
portkoffer, Ersatz Akku, Ladegerät, 
Fernbedienung. Preis 850.- 05192 
4696

Echtleder Sitzgarnitur aus 3-sitzig 
Sofa, 2-sitzig und 1 Sessel mit Ho-
cker in gutem Zustand, braun; Fern-
seher Sharp, Bild 107, VB 120.- 
05195 7221

Essecke + 4 Stühle zu verkaufen, 
Schreibtisch + Sideboard, nuss-
baum, zu verkaufen 05193 975335

Alu Rollgerüst, Kreissäge 220 Volt, 
Patentsteifen Schüco Rundbogen-
fenster, Photovoltaik Scheiben, Flie-
senreste zu verkaufen 05053 987237

Fl. Bildferns. Orion, 55 cm, Receiver 
90.-, Kühlschr. H 90, B 47, T 49 cm, 
90 W, 60.-, 2 Takt-WPumpe Einhell 
BMP2165 l-min, 2 PS, mit Anschlüs-
sen und Saugschl. 05192 888126

Lattenrost, 90x190 cm, elektrisch 
verstellbar Kopfende, Mitte, Fußen-
de, fast neu, 1 Jahr alt, 80.-; 1 Mat-
ratze 90x190 cm, 50.- 05193 1674

Kaminholz Eiche, Birke und Feuer-
holz zu verkaufen. 0171 5466686

suche

Suche für meine sehr geräusch-
empfindliche und ruhebedürftige 
Frau ein Häuschen in Alleinlage. Bit-
te alles anbieten! 0171 6985097

Moin, Moin, suche Zinn und Be-
steck in kleinen und großen Mengen, 
freue mich über jeden Anruf. 0152 
09281667

1939-1945 Militär-Orden, Unifor-
men, Säbel, Mützen für Sammlung 
gesucht, gebe 350.- für gute Uniform 
+ 200.- Mütze/Helm. 04263 2760

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Schützen-Matchluftpistole ge-
sucht, älteres Hebelspanner Modell 
Feinwerkbau 100-102, Walther LPM, 
Steyr alle Mod. 04263 2760

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Suche Rolex, AP, Cartier, Junghans 
und viele andere Luxusuhren für ei-
nen fairen Preis. Seriöse Abw., Bar-
zahlung. 0152 04488237

Campingfahrzeug, Wohnwagen 
oder Wohnmobil zum Kauf gesucht. 
Ich freue mich über Ihr Angebot. 
0152 53268195

Kaufe: Kroko-Handtaschen, Pelz-
mäntel, Münzen, Bestecke, Armband- u. 
Taschenuhren, Zahn- u. Altgold, Bilder, 
Silberschmuck, Bernsteinketten- u. 
Sammlungen, hochw. Armbanduhren, 
Zinn, handgek. Teppiche, Musikinstru-
mente u. Militärsachen, alte Möbel,  
Figuren aus Bronze – zahle Höchstpreise

Telefon 01 52 - 03 38 21 95

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 90/100/ 
800 (auch versilbert o. Einzelteile), 
alles anbieten! 0177 6123306

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Urkunden, Abzeichen, 
EK2, Feldpost, Bücher, Helm, Bajo-
nett, etc. 04231 930162

Band sucht Drummer in Munster. 
Richtung - alles was Spaß macht, 
Proberaum vorhanden. Bitte melden 
unter 0174 1777963

Holzlaufstall mit Boden. 05195 
1795

Suche DVD bespielt mit der Serie 
„Hautnah: Die Tierklinik“ vom Sender 
VOX 05195 1204

Suche Geweihe, Trophäen, Jagdbil-
der, Dekowaffen, Tabakpfeifen, Ton-
bandmaschine, Briefmarken, alte 
Briefe und Karten 0157 32037966

immobilien
vermietung

Soltau, Haus mit Garten ab 01.05. 
od. früher, 85 qm, 3 Zimmer, VB + 
GB, Gge, EBK, Keller. Keine Haus-
tiere, 550.- + 80.- NK, Stadtw. sep., 
ab 18 Uhr 0160 97765966

Reihenh. in Wietzendorf m. Terras-
se + Carport, 112 qm Wfl., 4 Zi., 2 
Bäder, Kü., Wohnanl. Gendarmsweg, 
728.- + NK, ab 1.4.18 05196 250148

Nette Vermieter gesucht. Bin w, 56 
J., in Festanstellung. Suche 2-Zi.- 
Wohnung, ca. 50 qm, gerne mit Bal-
kon bis 400.- warm in Soltau. 0170 
9090917

2 ZW, Schneverdingen, sofort zu 
vermieten, 45 qm, neu renoviert, 
neue Einbauküche, Laminat, Wan-
nenbad, Gartennutzung, 320.- + NK, 
0173 3476687

1-Zimmer-Whg. in Soltau mit Bal-
kon, PKW- Stellplatz, Keller, 38 qm, 
380.- warm, 2 MKM Kaution. 05161 
910956

Kleines, möbliertes Zimmer zum 
01.03.18 zu vermieten.  Gut geeignet  
für WE-Fahrer oder Azubis. Kühl-
schrank und TV vorhanden. Bitte 
anrufen unter 05191 5823

Suche 3-Zi.-Whg. in Soltau zum 1.5. 
bis 400.- KM. 0151 22608560

Wir suchen eine 3-4 Zi.-Whg. in 
Svd. bis 500.- KM, EG, mit Terrasse 
wäre schön. 05163 3370741

Soltau, Haus, 85 qm, Garage, EBK, 
VB, GB, 3 Zimmer, Keller und Garten, 
560.- + 80.- NK, Strom usw. separat, 
keine HT, ab 18 Uhr 0160 97765966

Munster, 3-Zi.-Whg., 86 qm, EBK, 
Bad, Balk., Keller, Garten möglich, 
neue Heizg., Pkw-Stellpl., sofort frei, 
kein Block, 1. OG, 465.- zzgl. NK. 
05198 290

Munster, 2-Zi.-Whg., EBK, Bad, 
Keller, neu renoviert, neue Bodenbe-
läge, Balkon, Pkw-Stellpl., 1. OG, 
kein Block, sofort frei, 350.- zzgl. NK, 
54 qm Wfl. 05198 290

Suchen Haus oder 4-Zi.-Whg. mit 
kleinem Garten in Soltau zur Miete. 
05191 9792181

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Müden/Ö., 2-Zi.-Whg., voll möbl., 
ca. 50 qm, Kabel-TV, sep. Eingang, 
Pkw-Stellplatz, Nähe Heidesee, 
langfr. sofort zu verm. 05053 226

Schneverdingen n. Höpen, sonni-
ge, top 3-Zi.-Wohnung m. Terrasse 
u. eig. Gartenanteil, renoviert, schi-
ckes Bad, EBK m. GSP, 69 qm, KM 
450.- 0421 57730619

In Faßberg zu vermieten: 3-Zi.- 
Wohnung, alles ebenerdig mit kl. 
Garten, 92 qm, inkl. EBK, Bad mit 
Dusche/Wanne. KM für 440.- zzgl. 
NK 05055 987807

Munster, im 2-Fam.-Haus, helle 
freundl. 4-Zi.-Whg., 75 qm, EBK, 
Parkett, Vollbad, KM 345.- + NK + 
MK, gern an ält. Ehepaar. 0451 
284382 oder 0160 95682731

Gesucht wird von Landkreisange-
stellter eine gemütliche 3-Zi.-EG-
Whg. in Walsrode oder Soltau mit 
Garten in schöner Umgebung. 05161 
4810156

Munster, Sperbergasse, ruhige 
Lage ab 1.5.2018 3-Zi.-EG-Whg., 
Küche, Bad, Flur, Keller 0171 
7038170

Munster Sperbergasse, DG-Whg., 
42 qm, Küche, Bad, Keller 0171 
7038170

Mini-Häuschen in Svd. Süd an Sin-
gle per sofort zu verm., 2 Et., EBK, 
kalt 345.-, Kaminofen + ZH. Vermie-
ter@Schnede18a.de oder 0172 
9334477

Svd., separate 2-Zi.Whg. zu vermie-
ten, ideal für Singles. EG + DG, EBK, 
kalt 335.-, Carp. mögl. Vermieter@
Schnede18a.de, 0172 9334477 od. 
04152 76315

Bispingen, Büro/Laden, 54 qm, 
Bad, Pantryküche, 2 Stellplätze, 
450.- + NK + 2 MM Kt. 04165 212775

Rentner-Ehep. sucht ab Juli 18 
3-Zi.-Whg. in ruhiger und zentrums-
naher Lager von Svd. als Dauer-
wohnsitz zu mieten. 05193 50001

Suche 3-Zi.-Whg., EG + Terrasse im 
Bereich Bispingen, KM bis 550.- 
0173 8209422

Soltau, 3-Zi.-Whg., 72 qm, MFH, 1. 
OG, EBK, Loggia, Abstellr., Laminat, 
Keller, Garage, 380.- KM + NK + Kt. 
ab sofort frei. 05191 3767

Munster, 5-Zi.-Whg., 100 qm, EBK, 
Bad, Balkon, Kellerraum, Pkw-Ein-
stellplatz, 1. OG im 4-Parteienhaus, 
WM 700.- + Kaution zum 1.5.18 zu 
vermieten, keine Tiere. 05192 4078

3-Zi.-Whg., OT Schülern, UG, 73,81 
qm, Terrasse, Abstellr. in Whg., Ge-
räter. außen, Pkw-Stellpl. 05193 
7198

Seniorengerechte 
Wohnungen
komplett renoviert
zwischen 56 bis 80 m2

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

in Munster

Soltau/Stadtrand, 3-Zi.-Whg., 79 
qm, Küche, Vollbad/WC, gr. Balkon, 
Keller, Autoeinstellplatz, 474.- + NK 
+ Kt., Energieausw. 125 kWh (m2a) 
05193 4045

Soltau/Stadtrand, 2-Zi.-Whg., 60 
qm, Küche, Bad/WC, Balkon, Keller, 
Autoeinstellplatz, 360.- + NK + Kt., 
Energieausw. 125 kWh (m2a) 05193 
4045

Schneverdingen, 3-Zi.-Whg., 72 
qm, Küche m. EBK, Bad/WC, Bal-
kon, Kellerr., KM 400.- + NK, courta-
gefrei, Energieausweis vorhanden, 
Garage 40.- 05193 9821540

Soltau, Nähe Böhmepark u. Ther-
me, helle 4-Zi.-Whg., EBK, DU/WC, 
Keller, ab sofort KM 330.- + NK + 
Kaution. 0179 3912226

Soltau, Nähe Schulen u. Kranken-
häuser, sonnige DG-Whg., 2 Zi., KÜ, 
Bad/WC, ab sofort, KM 230.- + NK 
+ Kaution. 0179 3912226

Bispingen, vermiete Single-Whg. in 
ruhiger Lage, Flur, DUB, EBK, Pkw-
Stellplatz, inkl. NK 400.-, frei ab 
1.3.18. 05194 7563 oder 2366

Gewerbegebiet Bispingen, Nähe 
A7, 2 - 3 Büroräume, Bad + WC, EBK, 
85 qm, 1. OG, 1a-Zustand, KM 518.- 
+ NK + Kt. 0172 4202071 oder 040 
30710388

immobilien
kauf / verkauf

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung!  05192 979175

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir verkaufen ihr Haus!
•   Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag, 

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
•  Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen 

Fachwissen zur Seite
•   Energiepass wird für den Auftraggeber 

kostenlos erstellt
•  ohne Vertragsbindung und ohne Kosten für 

den Verkäufer www.meyer-traumhaus.de

Wietzendorf, Gr.-St. 5.284 qm, 
Haus 224 qm, 6 Zi., Bad/DB, EBK, 
Abst.R., voll unterk., Kamin, Terras-
se, Balkon, 3 beh. Hallen, 1 Lager-
halle. VB 290.000.- 05196 250851

stellenmarkt

Suche Arbeit als Reinigungskraft für 
2-3 Stunden. Bitte nach 17 Uhr an-
rufen 0171 1664957

Biete prof. Pflege, Betreuung und 
Beratung. Freundl. Pflegefachkraft, 
deutschsprachig, sucht Anstellung 
im Privathaushalt in Svd. 05193 
800484

Dachdecker sucht Arbeitsstelle. 
0152 59099616

tiermarkt

Freizeitpferd, Wallach, 20 Jahre, 
gesund, wegen Reitsportaufgabe in 
liebevolle, erfahrene Hände abzuge-
ben, mit Zubehör. 0151 70337950

sie & er

Soldat, Mitte 30, sucht nette Frau 
mit Herz und Verstand für feste Be-
ziehung, treu, ehrlich, lustig und kin-
derlieb, 0151 25772252, traue dich, 
LG

Welcher ältere Herr…
ist einsam u. braucht mich? Chri-
stel, Mitte 60 J., Altenpflegerin, 
attraktiv u. warmherzig. Ich liebe 
Haus- u. Gartenarbeit, bin ganz 
allein, dabei möchte ich so gern 
wieder Nähe u. Liebe spüren. Habe 
kl. PKW u. würde Sie besuchen. 
Partnerglück 05172 4122561

Polizisten oder Feuerw.-Mann ken-
nenlernen, ca. 37-41, verk. Ringe 
300.-, Regenhose, Gr. L, CD + DVD 
20.-, Kleid, Gr. 36, Bilder 20.-, in Lie-
be 0152 08736214

Paar sucht Hausfreundin! Suchen 
Hausfreundin, hpts.f. Ihn! Alter ca. 
40-75 J., Figur- Nebensache! TG 
möglich! 0163 4758642 o. urudgo@
yahoo.com

Er, 56, sucht nette Sie, auch gern 
etwas älter für Partnerschaft und 
mehr. Freu mich über Deine Nach-
richt. 0160 93537848

urlaub

Kühlungsborn West: gr. FeWo, 2 
Schlafz., gr. Balkon, seitl. Meerblick, 
WLAN, 1. OG, Lift, 300 m z. Strand, 
Parkpl. hinterm Haus. 05195 1897 
oder 05193 3619

WOHNMOBILVERMIETUNG
TELEFON (05195) 9609 91

WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

Andalusien Costa del Sol Torrox 
Costa Laguna Beach schöne FeWo, 
2 Pers. VS/M/A 22.- HS M/S 33.- NS 
0/N 22.- Überwintern D/F 15.-/Tag 
Endr. 70.-, 05192 887488

sonstiges

Ich suche d. nette junge Paar, das 
mir am Di., 30.1. bei Aldi wieder auf 
die Füße geholfen hat. Vielen Dank! 
Habe eine Frage, bitte anrufen. 0160 
92014871

Suchen nettes Ehepaar aus Schne-
verdingen, das Lust hat, mit uns (70), 
Rommé oder Rummy zu spielen 
(14tägig). Chiffre 394 Buttgereit 
Schneverdingen

Biete kostenlose Hilfe zur Selbsthil-
fe bei Sorgen mit dem PC, Windows, 
Internet, Schadware, am Telefon. 
0151 50811105

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
in Schneverdingen, Fintel, Lauen- 
brück, Zeven, Scheeßel? Alles wird 
kostenlos abgeholt. 0160 8052488

Liebevolle Ersatzoma oder auch 
gerne Oma und Opa für meine 3jäh-
rige Tochter gesucht. SVD und Um-
gebung. Näheres gerne persönlich. 
05199 9859470

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

Wohnungen
für junge Leute
2 Zi.-Whg., 
komplett renoviert

in Munster

Frühlingswunsch: Freundin ge-
sucht, 55+, für alles was Freundinnen 
so gemeinsam machen. Bin hetero! 
0152 34234307

Hanseatin sucht liebe, nette Freun-
din, unternehmungslustig, die mit mir 
durch dick und dünn gehen und über 
alles reden kann. Alter egal! 0157 
39321824

dienstleistungen
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partnerkontakte

HELEN
schlanker Leckerbissen, ladies.de

 05191 979471

Terrassen-
überdachungen

aus Alu
Beraten - Montieren und

Reparieren - alles aus einer 
Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191
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Traurig haben wir Abschied genommen  
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater,  

Schwiegervater und Opa

Horst Lemke
* 8.7.1942   † 26.1.2018

Von ganzem Herzen möchten wir 

DANKE
sagen, allen die ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck gebracht haben.

Seine Familie

Traueradresse:  
Familie Lemke, Theodor-Storm-Str. 8, 29640 Schneverdingen

Betreuung durch CADO Bestattungen

Hallo Ihr Lieben vom 
Tierheim Tiegen, ein dickes Lob  
für eure Arbeit mit Herz und Liebe. 

Ich danke allen, die mir in dieser  
„für mich“ schwierigen Situation  

zur Seite standen. 
Ein besonderes Dankeschön geht  

an Frau Annette Schröder. 
Macht weiter so, auch im Namen  

von Lizzy, Lala, Luma und Lilly
Ihr seid toll!

Liebe Grüße, Regine Sauer

Unser aller Freund

Helmut Linse
* 14.11.1961

ist im Alter von 56 Jahren verstorben

29633 Munster, den 13. Januar 2018
Die Urnenbeisetzung von Leo erfolgt am Freitag,

den 16. Februar 2018 um 10.00 Uhr
auf dem Heidefriedhof in Breloh.

Frisch im Februar!
3 Hosen €15.-
3 Pullis € 9.90

Das flotte Hemd € 1.70
frisch gewaschen, top gebügelt

Sanft g
ereinigt

für S
ie!

Textilreinigung

Telefon 0 42 62-22 67

bei E-Neukauf Ahrens
Schneverdingen
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familienanzeigen

Sprechen auch Sie
zu Freunden und Bekannten
durch eine Familienanzeige im

 www.taxi-nk.de

 www.taxi-nk.de

BÜROSERVICE
Von A wie Ablage über
B wie Belege sortieren

und erfassen,
M wie Mahnungen bis
Z wie Zahlungsverkehr.
www.angela-slabon.de

� 05193 - 986695

Freißmann Bau UG
- Meisterbetrieb -

• Stahlbetonarbeiten
• Maurerarbeiten
• An- und Umbauarbeiten

Sandstraße 12a · Schneverdingen
 05193 9753480 · Fax 9753486

baugeschaeft.freissmann@t-online.de

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 01 76-70918366

www.treppe-handorf.de 
Innenausbau, Dämmung,

Dachfenster Tel. 04133 6045

am Mittwoch
und am Sonntag

Indie-Rock in FZB

Ein besonderes Konzert erwartet die Gäste am Samstag, den 24. Febru-
ar, im Jugendbereich der FZB Schneverdingen. Die Kieler Band mit dem 
Namen „Leoniden“, was übersetzt so viel wie Sternschnuppenstrom 
bedeutet, begeisterte bereits auf zahlreichen Festivals Indie-Rock Lieb-
haber in Norddeutschland. Ihre Konzerte in Kiel waren innerhalb kürzester 
Zeit ausverkauft.  Am 24. Februar 2017 erschien ihr erstes Album „Leo-
niden“ im bandeigenen Label „Two Peace Signs Records“. Genau ein 
Jahr darauf wollen sie nun das Schneverdinger Publikum erobern. Die 
fünf Musiker machen fröhlich mit ihrer erfrischenden Musik. Einlaß ist ab 
19.30 Uhr,  Beginn um 20 Uhr. Karten gibt es im Vorverkauf in der Schne-
verdingen Touristik, der Buchhandlung „Vielseitig“, beim Kulturverein und 
im Büro des Jugendbereichs der FZB Schneverdingen. 

Thema Kimawandel
Kino „LichtSpiel“ zeigt Dokumentation

SCHNEVERDINGEN. Im Schne-
verdinger „LichtSpiel“-Kino wird im 
Rahmen der Dokumentarfilmreihe am 
Mittwoch, dem 14. Februar, um 19 
Uhr in Kooperation mit dem Kultur-
verein der Film „Immer noch eine 
unbequeme Wahrheit: Unsere Zeit 
läuft“ präsentiert. Es ist die Fortset-
zung der oscarprämierten Dokumen-
tation „Eine unbequeme Wahrheit", 
in der Friedensnobelpreisträger Al 
Gore vor den  harschen Folgen des 
Klimawandels warnt. Im Anschluß an 
die Vorführung steht ein Vertreter der 
Energieagentur Heidekreis für die 
Beantwortung von Fragen zur Verfü-
gung. Die BUND-Ortsgruppe Schne-
verdingen wird mit einem Informati-
onsstand vertreten sein und Tips zum 
Klimaschutz im Alltag geben. Das 
Team des Schneverdinger Kinos wird 
die Thematik im Herbst mit einem 
weiteren Dokumentarfilm vertiefen.

Gut zehn Jahre sind seit „Eine un-
bequeme Wahrheit“ vergangen, jener 
Dokumentation, die dem ehemaligen 
amerikanischen Vizepräsidenten Al 
Gore als Trostpreis für die gestohlene 
Präsidentschaft den Oscar einbrach-
te. Damals wie heute versucht Gore 
auf die Gefahren des Klimawandels 
aufmerksam zu machen - eine Missi-
on, die Gore mit fast klerikalem Eifer 
rund um die Welt führt, eine endlose 
Reise, die diese Dokumentation be-
schreibt. Im Juni 2017 drehte der ame-
rikanische Präsident Donald Trump 
das Rad zurück: Mit seiner Entschei-

dung, aus dem Pariser Klimaabkom-
men ausszusteigen, sabotiert Trump 
ein historisches Abkommen zum 
Schutz der Umwelt vor schädlichen 
Treibhausgasen. Zehn Jahre, nach-
dem der ehemalige Vizepräsident die 
Weltgemeinschaft mit seiner Doku-
mentation „Eine unbequeme Wahr-
heit“ (Originaltitel: „An Inconvenient 
Truth“) aufgerüttelt hat, wird die dra-
matische Erwärmung des Klimas im-
mer noch von vielen Politikern und 
Eliten angezweifelt. Die Regisseure 
Bonni Cohens und Jon Shenk zeigen, 
wie Gore um die Welt reist, um zu do-
kumentieren, welche Auswirkungen 
der menschgemachte Klimawandel 
schon heute hat. Dürren, Hurrikanes 
und katastrophale Überschwemmun-
gen seien einige der dramatischen 
Folgen, wenn sich das Klima weltweit 
aufheizte. Doch Al Gore trifft nicht nur 
auf Opfer der Entwicklung. Darüber 
hinaus zeigt die Dokumentation auch, 
welche Maßnahmen im vergangenen 
Jahrzehnt unternommen wurden, um 
die katastrophale Entwicklung wenn 
nicht mehr zu verhindern, so doch 
zumindest abzumildern. 

Karten für die ab sechs Jahren frei-
gegebene Doku gibt es nur beim 
„LichtSpiel“-Kino unter www.licht-
spiel-schneverdingen.de oder an der 
Kinokasse. Diese ist freitags von 9.30 
bis 11 Uhr (nur Vorverkauf) sowie vor 
den Vorstellungen immer von 18 bis 
19 Uhr und sonntags von 14 bis 15 
Uhr geöffnet.

Polizei sucht Zeugen
Alkoholisierter Celler rastet in Faßberg aus

FASSBERG. Nach einer körperli-
chen Auseinandersetzung, die sich 
bereits am vergangenen Dienstag 
gegen 11.15 Uhr vor einer Bäckerei-
fililale in Faßberg im Müdener Weg 
ereignete, sucht die Polizei nun wei-
tere Zeugen. Nach Angaben von Zeu-
gen habe ein 36jähriger Mann aus 
Celle zuvor durch Pöbeleien und 
Beleidigungen von Kunden und An-
gestellten den Geschäftsbetrieb ge-
stört. Als der Mann zum Gehen auf-
gefordert worden sei, habe er noch 
vor dem Verlassen der Bäckerei sein 
Gedeck in Richtung Verkaufstresen 
geworfen. Einer der zuvor verbal at-
tackierten Kunden habe den Mann 
daraufhin vor dem Geschäft festhal-
ten wollen. Vermutlich im Zusam-

menhang mit dieser Aktion stürzte 
der in Faßberg wohnende Mann. 
Dabei zog er sich laut Polizeibericht 
erhebliche Verletzungen zu. Anschlie-
ßend konnten weitere Gäste der Bäc-
kerei den Randalierer vor Ort bis zum 
Eintreffen der Beamten festhalten. 
Gegen den 36jährigen Celler wurden 
mehrere Strafverfahren eingeleitet. 
Aufgrund seines Alkoholisierungs-
grades wurde ihm zudem zwecks 
Probe Blut entnommen. Die Polizei-
station Faßberg sucht nun weitere 
Zeugen, die auch Hinweise zum un-
mittelbaren Ablauf des Geschehens 
vor der Bäckereifiliale geben können. 
Sie werden gebeten, sich unter der 
Telefonnummer (05055) 234 an die 
Polizeistation in Faßberg zu wenden.

Jäger helfen Tafel 

Am vergangenen Wochenende konnte Dirk Inselmann, Leiter des Hege-
rings Munster, einen Scheck in Höhe von 300 Euro an Klaus-Dieter Mei-
er, Vorsitzender der Munsteraner Tafel, überreichen. Auf dem Nikolaus-
markt hatte der Hegering Rehbratwurst und Wildschweingeschnetzeltes 
verkauft. Den Reinerlös von 236 Euro stockten die Mitglieder auf 300 
Euro auf. Insbesondere die Jungjäger Sophia Marie Maertens, Kay Insel-
mann, Felix Folgmann und Heyso Richert brachten sich auf dem Niko-
lausmarkt ein, von ihnen stammt auch die Idee, den Erlös der Munstera-
ner Tafel zugute kommen zu lassen. Inselmann betonte bei der Spenden-
bergabe die Notwendigkeit der lokalen Hilfseinrichtung und bedankte 
sich bei den ehrenamtlichen Helfern für deren Arbeit. Das Foto zeigt: (von 
links) Dr. Armin Richert, Heyso Richert, Klaus Hartmann, Dirk Inselmann 
und Tafel-Vorsitzenden Klaus-Dieter Meier. � Foto: Peter Westermann

Schnuckenwette
Letzte Losabgabe am 13. Februar

FASSBERG. Endspurt für die dies
jährige Winterschnuckenwette  des 
Müdener Verkehrsvereins in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Faß-
berg: Die Losabgabe ist bis zum 13. 
Februar, 18 Uhr, möglich. Die Wette 
steht dieses Mal ganz im Zeichen der 
Partnerschaft zwischen Spandau 
und Faßberg sowie dem 70jährigen 
Jubiläum der Berliner Luftbrücke im 
Jahr 2019. Unterstützt wird das 
Schulprojekt „70 Jahre Luftbrücke 
Faßberg-Berlin“. Die Wette wird am 
Sonntag, den 18. Februar, um 15 Uhr  
auf der Niederoher Heidefläche und 
dem Spandauer Hahneberg gleich-
zeitig per Facebook-Liveschaltung 
aufgelöst. Jurys an beiden Orten 
beurteilen und dokumentieren das 
Wetter: Liegt in der Heide oder in 
Berlin Schnee oder nicht? Am Sams-
tag, den 3. März, um 18 Uhr werden 
im Soldatenheim „Oase - Haus 
Schlichternheide“ in Faßberg aus 
allen richtigen Tips die Gewinner ge-
zogen und die Preise verlost. Der 
Eintritt ist frei. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Für das leibliche 

Wohl und ein musikalisches Rah-
menprogramm wird gesorgt. Die 
Nummern der Gewinner-Lose wer-
den unter www.fassberg.de/schnuc-
kenwette und im Rathaus veröffent-
licht. Die Gewinne können ab dem 5. 
März auch nachträglich im Rathaus 
abgeholt werden. Bis zum 13. Febru-
ar, 18 Uhr  gibt es Lose in den Rat-
häusern und bei folgenden Verkaufs-
stellen: „Oase - Haus Schlichternhei-
de“ in Faßberg, im Sekretariat der 
Grundschule Lerchenschule in Faß-
berg und der  Grundschule am Hei-
desee in Müden, bei der Bäckerei 
Hoffmann, bei Friseur Martin von der 
Ohe, Friseursalon Lühring, dem 
Pressefachgeschäft Peters und der 
Touristinformation in Müden, „XX 
Quell Kupfer“, Autohaus Heins und 
der Post in Faßberg, bei der Schlach-
terei Hiestermann und dem Förder-
verein Christian Gymnasium in Her-
mannsburg. Die Losabschnitte kön-
nen bis zum Abend des 13. Februar 
bei der Gemeinde (Briefkasten) oder 
bei den teilnehmenden  Verkaufsstel-
len abgegeben werden. 

Finanzen
SOLTAU. Am Donnerstag, dem 15. 

Februar, beginnt um 17 Uhr eine öf-
fentliche Sitzung des Soltauer Fi-
nanzausschusses im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses.

Ehrung
MUNSTER. Die Bürgergilde Mun-

ster ehrt am Freitag, dem 16. Febru-
ar, ihre Vereinsmeister 2018. beginn 
ist um 18 Uhr in der Schießvorhalle 
auf dem Schützenplatz.
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Coupon ausfüllen und an den Heide-Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide-Kurier am Mittwoch: montags um 11 Uhr
Heide-Kurier am Sonntag: donnerstags um 11 Uhr

So geben Sie Ihre Anzeige auf:

Schicken Sie uns ein Fax mit Ihrem Anzeigentext, mit gewünschtem 
Erscheinungstermin und Ihrer Bankverbindung für die Abbuchung.

05191 983214

TELEFAX  ..........................................................................

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, Adresse 
und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? Dann kommen Sie gerne 
in den Verlag in die Kirchstraße 4 in Soltau. Dort werden Sie von unseren 
freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

INTERNET  .....................................................................

SOLTAU
Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN
famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN
Ohlhoff
Hauptstraße 25 und
Visselhövede, Marktplatz 7

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 2

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum: HEIDE KURIER „am Mittwoch“ ____________________    HEIDE KURIER „am Sonntag“ ___________________

Name

Straße

Ort

IBAN

Bank Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Getränke Markt

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

info@boelter-partyservice.de
www.boelter-partyservice.de

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

Neuer Hagen 5 · 29614 Soltau
Telefon (05191) 2414

Vereinbaren Sie einen Termin

Perücken
Lieferant
aller
Krankenkassen

www.saloncarola.com

PRAXISURLAUB
vom 12. 2. bis 16. 2. 2018

Arztpraxis Domzig
Bahnhofstraße 35

29640 Schneverdingen

Zurück
Ab 12.2. sind wir wieder für Sie da.
Augenarztpraxis Dr. Felixberger

Soltau · Walsroder Straße 8
 05191 2228

www.dr-felixberger.de

Info und Anmeldung:
Schneverdingen

 (0 51 93) 9 80 80

Kleinschmidt’s 
Busreisen
Ostern – Saale Unstrut
Frühlingserwachen, 4 Tage
30.03.–2. 4. 18

p. P. DZ 344,00 
EZ-Zuschlag 49,00 

Bayerischer Wald
Waldkirchen, 5 Tage
09.04.–13. 4. 18

p. P. DZ 349,00 
EZ-Zuschlag 39,00 

Wollstein unter Dampf
Dampflokparade, 4 Tage
26.04.–29. 4. 18

p. P. DZ 222,00 
EZ-Zuschlag 87,00 

Plattensee 2018
all inclusive, 8 Tage
12.05.–19.5. 18

p. P. DZ 599,00 
EZ-Zuschlag 55,00 

Kleinschmidt

·Krankenfahrten
aller Kassen

·Großraum-Taxi
·Rollstuhl-Taxi

Schneverdingen

� 05193 -3001

Sägespaltautomat 
Pilkemaster-EVO36 auf Pkw-Anhänger

zu vermieten.
Könemann Forsttechnik GmbH

Telefon 05195 2816

Pflanzen-Center
Baumschulen
Gartengestaltung
Wilfried Mund

Schneverdingen ·� 05193 /1347
Mobil 0171 - 5 409845

Garten- und Landschaftsbau GmbH

• Baum- & Strauchschnitt
• auch Problemfällungen
• Stubbenfräsen

Beratung und Angebot
vom Fachbetrieb

Papier- & Pappeankauf
Königsberger Str. 6 · SVD

Mo. bis Fr. von 9 bis 16 Uhr

Jetzt neu bei uns:

Klimaneutrale
Heizöle 

Infos unter Telefon 05191 / 609-31 
oder auf www.centralheide.de

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

Reiseinfos und Anmeldungen bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  05191 3816 · Fax 15333

info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

Usedom
Insel im blauen Meer

18.05. - 21.05.2018

Kaiserstrand Beachhotel Bansin
Fahrt im modernen Reisebus, 3x Übernachtung mit Halbpension, 
1x Reiseleitung, 1x Rauchhauserlebnis, Schiffstörn nach
Swinemünde, Besuch der Alten Fischräucherei
inkl. Vortrag, Kurtaxe

Preis p. P. im DZ 474,00    Einzelzimmer 543,00 

team energie Schneverdingen

team energie GmbH & Co. KG
Marktstraße 6 | 29640 Schneverdingen | schneverdingen@team.de
Telefon 05193 1209

Jetzt abschließen und 50 Liter 
Heizöl GRATIS sichern.

Wir machen‘ s möglich! www.team.de

team Wärmekonto

+ Faire Preise und volle Leistung
+ Haushaltskasse dauerhaft entlastet
+ Feste, kalkulierbare Monatsbeträge

Gültig bis 01.06.2018. Mindestabnahmemenge: 1000 Liter

So kauft man heute Heizöl

www.zumaltenkrug.de
email:
info@zumaltenkrug.de

Schneverdingen
Bruchstraße 2

Tel. 05193 3450

Sonntag, 25. Februar 2018 

BRUNCH – der große Familienspaß!
Voranmeldung erbeten – mittwochs Ruhetag

Soltau (82)

Goldene Ostseeküste
MORADA Resort Kühlungsborn

8-Tage-
Senioren-

reise

Direkt am Kühlungsborner Ostseestrand ver­
wöhnt das MORADA Resort Kühl ungs   born sei ­
ne Gäste mit komfortabel aus ge sta tte  ten Zim ­
mern, mit stil  vollen gastrono mi schen Ein rich­
tungen, mit Hal   len bad, nos tal gischer Lese ecke, 
Ein kaufs pas  sage u. v. m.

Kostenl. Kunden-Service-Telefon: 0 800-123 19 19 (täglich 8 – 20 Uhr auch Sa + So)

Leistungen:
•	 Fahrt	im	Nichtraucherfernreisebus	mit
 WC und Getränkeselfservice
•	 7	Übernachtungen	in	Zimmern
	 mit	Dusche,	WC	und	Bademantel
•	 7	x	reichh.	MORADA-Frühstücksbuffet
•	 5	x	Abendessen	als	Buffet
•	 Galabuffet	mit	musikalischer
	 Umrahmung	und	festlicher	Atmosphäre
•	 Mecklenburgisches	Buffet
•	 Willkommenscocktail
•	 Geführte	Wanderung	nach	Heiligendamm
•	 Wanderung	zum	Riedensee
•	 Reiseforum	mit	Vorstellung
	 des	SKAN-CLUB	60	plus
•	 Kostenlose	Nutzung	des	Hallenbades
•	 Kofferservice	im	Hotel
•	 Betreuung	durch	das	SKAN-CLUB
	 60	plus-Team	u.	v.	m.

p.	P.	im	
DZ/HP ab    379,-

Buchung und Beratung Bei:

Zuschl. für DZ-Alleinben.: ab € 99,-

18.02. – 25.02. € 379,-
25.02. – 04.03. € 379,-
04.03. – 11.03. € 395,-
11.03. – 18.03. € 395,-
18.03. – 25.03. € 425,-
25.03. – 02.04. € 545,-

(9 Tage/Ostern)

02.04. – 08.04. € 425,-
(7 Tage)

08.04. – 15.04. € 445,-
15.04. – 22.04. € 445,-

Bei Selbstanr. Preis-
nachl. von € 25,- p. P.!

Termine:

Soltau: Touristik­Alber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 91­26 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: Wilhelm­Bockelmann­Str. 52, Tel.: 0 51 92­8 80 25

Veranstalter:	SKAN-TOURS	Touristik	International	GmbH,	
Gehrenkamp	1,	38550	Isenbüttelwww.seniorenreisen.de

heide kurier –
Ihr idealer

Werbepartner
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